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†bergabe der Chronik der BŸrgergilde Munster fŸr die 
Jahre 1991 bis 2022 durch Reiner Denkmann an den 1.  

Gildeherren Marco Tews 



Vorwort 
Der EhrengildeschriftfŸhrer Karl-Alfried Rokahr (! ), Angehšriger des Civilen Corps, erstellte eine Chronik der 
BŸrgergilde Munster e. V., die den Zeitraum vom GrŸndungsjahr 1920 bis 1990 umfasst. Das Original, welches in 
einer bereits 1980 vom GrŸnen Korps gestifteten LederhŸlle verwahrt wird, beÞndet sich beim 1. Gildeherrn. !
Karl-Alfried Rokahr Ÿbergab die Chronik zum Kommers 1989. Er beendete seine Arbeit in der Ho" nung, dass ein 
Nachfolger die Chronistenaufgabe weiterfŸhre.!
#
Lange vor dem Fest zum 100jŠhrigen Bestehen der Gilde, das 2020 gefeiert werden sollte, formulierte der 
damalige GildeschriftfŸhrer Ulrich Klinke die Notwendigkeit einer Fortsetzung der Chronik, da seit 1990 keinerlei 
ErgŠnzung hierzu erfolgt sei. Ich fand die Aufgabe spannend und nach kurzer †berlegung erklŠrte ich meine 
Bereitschaft zur FortfŸhrung der Chronik. Einig waren wir uns darŸber, dass das JubilŠumsschŸtzenjahr den 
Abschluss dieses neu zu erstellenden zweiten Teils der Chronik darstellen sollte. Die UmstŠnde der Pandemie 
(ãCoronaÒ) der Jahre 2020, 2021 und teilweise 2022 fŸhrten dazu, dass das JubilŠum zum 100jŠhrigen Bestehen 
der Gilde erst in 2022 gefeiert werden konnte. Diese Tatsache erklŠrt den Zeitraum des II. Teils der Chronik, der 
von 1991 bis 2022 reicht. Er wird auf dem Kommers zum SchŸtzenfest 2023 in einem Ledereinband inklusive 
Transportko" er an den 1. Gildeherrn Ÿbergeben. #
#
Eine Chronik fŸr einen Verein zu erstellen und damit dessen Geschichte abzubilden und zu dokumentieren, 
erfordert immer auch Recherche. !
Daten, Fakten und Bilder, die fŸr eine lebhafte Chronik unverzichtbar sind, liefert niemals nur eine Person -die 
Chronistin oder der Chronist- allein. Bei der Entwicklung ist die UnterstŸtzung Vieler erforderlich. UnschŠtzbare 
Kenntnisse um die Vergangenheit und deren ZusammenhŠnge, Hintergrundwissen und Bildmaterial stellen den 
Inhalt einer Chronik dar. Ich habe Hilfe und UnterstŸtzung von SchŸtzenschwestern und SchŸtzenbrŸder der 
BŸrgergilde Munster, aber auch von Personen, die unserem Verein nicht angehšren, erfahren. Hier alle zu nennen, 
ist mir nicht mšglich. Dennoch mšchte ich stellvertretend fŸr alle UnterstŸtzer diejenigen nennen, die fŸr mich 
immer eine umfassende Quelle der Information und Hilfe waren und einer Nutzung der von ihnen Ÿberlassenen 
Unterlagen und Fotos zustimmten: !
#
Torsten Abelbeck, Peter Borck, Dieter Breuer, Jšrg Dombrowka, Tanja Elvers, Carsten Faust, Annika Feierabend, 
Frederik Frank, Jan Gutknecht, Walter Heidelberg, Dieter HŸsch, Thomas HŸsch, Ulrich Klinke, Clemens Klštzing, 
Adolf Kšthe, Peter Na§, Ferdinand Raacke, Kim Reincke, Sabine Rothmann, Ulrich Rozmyslowski, Andreas 
Rudat, Claudia Schenkel (Fotohaus), Carola Schweigert, Dirk Sobczak, Klaus VorlŠnder, Anja Wolf (FotograÞn)#

Ein ganz besonderer Dank geht an Dieter Breuer, an das Fotohaus Schenkel, an die Fotografin Anja Wolf, an die 
Redaktion der Bšhme-Zeitung sowie an Jšrg Hornbostel vom KreisschŸtzenverband Soltau, die ebenfalls der 
Nutzung der von ihnen gefertigten Bilder fŸr diese Chronik freundlicherweise zugestimmt haben. Der 
Kunsthandwerker Joachim Fux aus NŸrnberg erstellte den Ledereinband (www.vulpius-multiplex.de ). 
Das Schwarze Korps der BŸrgergilde Munster hat die Kosten der Chronik, also fŸr den Ledereinband, den 
Transportkoffer, das Papier und den Druck, in vollem Umfang Ÿbernommen und der Gilde gestiftet. Auch dafŸr 
hier mein ausdrŸcklicher Dank an das Schwarze Korps. 
Zu guter Letzt geht mein Dank an den ehemaligen GildeschriftfŸhrer und jetzigen EhrengildeschriftfŸhrer der 
BŸrgergilde, Ulrich Klinke und an meinen Sohn Philipp Denkmann. Beide haben den Text und die genannten 
Daten redigiert. 

 
 
 
 
 

Munster, im Juni 2023 Reiner Denkmann 
               Schwarzes Korps der BŸrgergilde Munster
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UNSER EHRENDES ANDENKEN GILT DEN VERSTORBENEN 
MITGLIEDERN UNSERER B†RGERGILDE MUNSTER



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die SchŸtzenkšnige, Damenbesten, JungschŸtzenkšnige/-innen  
und SchŸlerkšnige/-innen der BŸrgergilde Munster seit 19 91 



1991 
 

 

 
1992 

 
 

Dieter I. HŸsch!
SchŸtzenkšnig 1991!

Schwarzes Korps

Florian Schweigert!
SchŸlerkšnig 1991

Anke Heidelberg!
Damenbeste 1991

Hans II. Bartens (! )!
SchŸtzenkšnig 1992!

GrŸnes Korps

Rosa Schuh!
Damenbeste 1992



1993 
 
 

 
 
 

1994 
 
 

Brigitte Mohwinkel !
Damenbeste 1994

Hans-Hermann II. Tegt!
SchŸtzenkšnig 1993!

GrŸnes Korps

Wernhard Helms!
SchŸlerkšnig 1993

Karin Lorenz!
Damenbeste 1993!

Helmut I. Ru§mann (! )!
SchŸtzenkšnig 1994!

Civiles Corps



1995 

 
 

Werner II. Hesterkamp (! )!
SchŸtzenkšnig 1995!

Schwarzes Korps

Christa Wiesner!
Damenbeste 1995

Florian Schweigert!
JungschŸtzenkšnig 1995

Jaclyn Toy-Ferrari !
SchŸlerkšnigin 1995



1996 
 

 

Inge Voigt!
Damenbeste 1996

Manfred I. Klštzing (! )!
SchŸtzenkšnig 1996!

GrŸnes Korps

Marcel Kaufholz!
JungschŸtzenkšnig 1996

Stephen Dšlz!
SchŸlerkšnig 1996



1997 
 

 

Jutta Na§!
Damenbeste 1997

Sabrina Canu!
JungschŸtzenkšnigin 1997

Erich I. Marggraf!
SchŸtzenkšnig 1997!

Schwarzes Korps

Bastian Vogt!
SchŸlerkšnig 1997



1998 
 
 
 

Ulf I. Homann!
SchŸtzenkšnig 1998!

GrŸnes Korps

Kerstin Mšhlke !
Damenbeste 1998!

Ren• Marquardt !
JungschŸtzenkšnig 1998

Nicole Sasse!
SchŸlerkšnigin 1998



1999 
 
 

Clemens I. Klštzing!
SchŸtzenkšnig 1999!

GrŸnes Korps

Editha Schwarzer!
Damenbeste 1999

Wernhard Helms!
JungschŸtzenkšnig 1999

Michael von Weihe!
SchŸlerkšnig 1999



2000 
 

 

Peter I. Na§!

SchŸtzenkšnig 2000!

Schwarzes Korps

Bettina Ršber !

Damenbeste 2000

Anna Inselmann!
JungschŸtzenkšnigin 2000

Patrik Klštzing !
SchŸlerkšnig 2000



2001 
 
 

Peter II. Mšhlke!

SchŸtzenkšnig 2001!

Stadtkšnig 2002 !

Schwarzes Korps

Edith Inselmann!

Damenbeste 2001

Simon Bunge !
SchŸlerkonig 2001

Jennifer Kilian!
JungschŸtzenkšnigin 2001



2002 

 
 

Marco I. Tews!

SchŸtzenkšnig 2002!

GrŸnes Korps"

Carola Tews!

Damenbeste 2002

Arne Peitz!
SchŸlerkšnig 2002

Maja-Katrin Wagner!
JungschŸtzenkšnigin 2002



2003 

 

RŸdiger I. Vogt!

SchŸtzenkšnig 2003!

Stadtkšnig 2004 !

GrŸnes Korps

Svetlana Bous!

Damenbeste 2003

Johannes Faust!
JungschŸtzenkšnig 2003#
Stadtjugendkšnig 2004

Phillip Klštzing !
SchŸlerkšnig 2003



2004 

 

Frank I. Briegel!

SchŸtzenkšnig 2004!

Stadtkšnig 2005 !

GrŸnes Korps

Helga Borck (! )#

Damenbeste  2004

Steven Sieling!
SchŸlerkšnig 2004

Simon Bunge!
JungschŸtzenkšnig 2004



2005 

 

Peter III. Schweigert!

SchŸtzenkšnig 2005!

Schwarzes Korps

Angela Bauer!

Damenbeste 2005

Jan-Phillip Abelbeck !
SchŸlerkšnig 2005

Patrick Bastubbe !
JungschŸtzenkšnig 2005



2006 
 

  

Rainer I. Behrens!
SchŸtzenkšnig 2006!

GrŸnes Korps

Elke Schweigert!
Damenbeste 2006!

1. Ministerin KSV 2006#
Stadtdamenbeste 2007

Jan Eike Reinhardt!
SchŸlerkšnig 2006

Marco Meyer!
JungschŸtzenkšnig 2006!
Stadtjugendkšnig  2007



2007 

 
 

Hans III. Mei§ner!
SchŸtzenkšnig 2007!

Schwarzes Korps

Tanja Elvers!
Damenbeste 2007

Domenec Pietsch!
JungschŸtzenkšnig 2007

Patrik Tatje!
SchŸlerkšnig 2007



2008 
 
 

Rita Klinke!
Damenbeste 2008!

Stadtdamenbeste 2009

Jan-Phillip Paulsen!
SchŸlerkšnig 2008

Michelle Feast#
JungschŸtzenkšnigin 2008

Gerd I. MŸller (! )!
SchŸtzenkšnig 2008!

Schwarzes Korps



2009 
 

 

Martina Paulsen!
Damenbeste 2009

Mike Birr!
JungschŸtzenkšnig 2009!
Stadtjugendkšnig 2010

Victoria Reimers!
SchŸlerkšnigin 2009

Matthias I. Reimers!
SchŸtzenkšnig 2009!

Kreiskšnig 2009!
GrŸnes Korps



2010 
 
 
 

Petra Dombrowka!
Damenbeste 2010

Hans-Ulrich I. Niebuhr (! )!
SchŸtzenkšnig 2010!

GrŸnes Korps

Ludger Rothmann!
JungschŸtzenkšnig 2010

Ren• Oyntzen!
SchŸlerkšnig 2010



2011 
 
 
 

Christa von Sche$er!
Damenbeste 2011

Manfred II. Bansau!
SchŸtzenkšnig 2011!

Stadtkšnig 2012 !
GrŸnes Korps

Sabrina Lindemann!
JungschŸtzenkšnigin 2011#

2. Kreisjugendministerin 2011!
Stadtjugendkšnigin 2012

Lara-Angela Bauer!
SchŸlerkšnigin 2011



2012 
 

Britta MŸller (! )!
Damenbeste 2012

Gerd II. Marten!
SchŸtzenkšnig 2012!

Schwarzes Korps

Inga Palm!
JungschŸtzenkšnigen 2012

Ren• Fot !
SchŸlerkšnig 2012



2013 
 

Heike Frerichs-HŸsch (! )!
Damenbeste 2013!

Stadtdamenbeste 2014

Imre I. Hentschke!
SchŸtzenkšnig 2013!

GrŸnes Korps

Jessica Schršder !
JungschŸtzenkšnigen 2013!
Stadtjugendkšnigin 2014

Felix Folgmann!
SchŸlerkšnig 2013



2014 
 
 

Mario I. Pietsch!
SchŸtzenkšnig 2014!

Stadtkšnig 2015 !
Schwarzes Korps

Julia Ditscherlein!
Damenbeste 2014

Ren• Oyntzen!
JungschŸtzenkšnig 2014!
Stadtjugendkšnig 2015

Finn Behrens!
SchŸlerkšnig 2014



2015 
 
 
 

Jšrg I. Hoyer!
SchŸtzenkšnig 2015!

GrŸnes Korps

Silke Hoyer (! )!
Damenbeste 2015!

Kreisdamenbeste 2015

Nico Tatje!
JungschŸtzenkšnig 2015

Lukas Folgmann!
SchŸlerkšnig 2015



2016 
 
 

Jšrg II. Dombrowka !
SchŸtzenkšnig 2016!

Stadtkšnig 2017 !
Schwarzes Korps

Angelika Ditscherlein!
Damenbeste 2016!

Stadtdamenbeste 2017

Julian Paulsen!
JungschŸtzenkšnig 2016!

KreisjungschŸtzenkšnig 2016!
Stadtjugendkšnig 2017

Jana Wšrle!
SchŸlerkšnigin 2016



2017 
 
 
 

Florian I. Schweigert!
SchŸtzenkšnig 2017!

Stadtkšnig 2018 !
Schwarzes Korps

Sabine Rothmann!
Damenbeste 2017!

Stadtdamenbeste 2018 !
2. Landesministerin 2022

Vanessa Schmidt!
JungschŸtzenkšnigen 2017!

2. Jugendministerin KSV

Adrian Peters!
SchŸlerkšnig 2017



2018 
 

Dirk I. Krause!
SchŸtzenkšnig 2018!

Schwarzes Korps

Karen VorlŠnder!
Damenbeste 2018!

Stadtdamenbeste 2018 !
2. Ministerin KSV 2018

Lea Sobczak!
JungschŸtzenkšnigen 2018!

StadtjungschŸtzenkšnigen 2019

Nils Netz!
SchŸlerkšnig 2018!



2019 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   2000 - 2021 

Aufgrund der Corona-Pandemie fanden keine SchŸtzenfeste statt; die MajestŠten aus 2019 nahmen die 
AmtsgeschŠfte fortgesetzt wahr. 

Michael I. Feierabend!
SchŸtzenkšnig 2019!

Schwarzes Korps

Angela Mei§ner!
Damenbeste 2019

Felix Folgmann!
JungschŸtzenkšnig 2019!

2. Kreisjugendminister KSV 2019

Marie Schweigert!
SchŸlerkšnigin 2019



2022 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dilara Wollberg!
JungschŸtzenkšnigin 2022

Lars I. LŸders!
SchŸtzenkšnig 2022!

GrŸnes Korps

Annika Feierabend!
Damenbeste 2022

Yvonne!
SchŸlerkšnigin 2022



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Ehrenmitglieder der BŸrgergilde Munster seit 1991 



 

Gerhard Stockmann (! )!
SchŸtzenkšnig 1974!

Ehrengildeschatzmeister 1991"
Ehrenoberst 2003"

GrŸnes Korps

JŸrgen Putensen!
SchŸtzenkšnig 1973!

Ehrenkommandeur 2001"
GrŸnes Korps

Ferdinand Raacke"
SchŸtzenkšnig 1979!
Ehrengildeherr 1994"

Schwarzes Korps



 

Heike Frerichs-HŸsch (! ) !
Damenbeste 2013!

Stadtdamenbeste 2014 !
EhrenkorpsfŸhrerin 2014"

Damenkorps

Werner Reinke"
Ehrenkanonier 2011"

GrŸnes Korps

Hermann Grefe (! ) "
Ehrengildeschatzmeister 2010"

GrŸnes Korps



!
!
!
!
!
!
!
!

Ulrich Klinke"
EhrengildeschriftfŸhrer 2022"

Schwarzes Korps

Andreas Rudat!
SchŸtzenkšnig 1990"

EhrenkorpsfŸhrer 2021"
GrŸnes Korps

Ulrich Rozmyslowski"
EhrenkorpsfŸhrer 2021"

Civiles Corps



TrŠger/-innen des Gildeverdienstorden seit 1991 
 

 
 
Die Gilde ehrt regelhaft auf dem Kommers am SchŸtzenfest SchŸtzenschwestern oder SchŸtzenbrŸder, die sich 
auf besondere Weise um das Wohl der Gilde verdient gemacht haben. 
 

Korps/Corps: DK = Damenkorps, CC = Civiles Corps, GK = GrŸnes Korps, SK = Schwarzes Korps, BK = BogenschŸtzenkorps, 
  JK = JungschŸtzenkorps, 

1991:  GŸnter Katzenberg (GK) 
1992:  Peter Borck (GK), Wilhelm MŸller (SK) 
1993:  Karl-Heinz Richert (GK), Dr. Klaus-JŸrgen Kšnig (CC), GŸnter Reins (BK) 
1994:  Peter Mšhlke (SK) 
1995:  Heike Frerichs-HŸsch (DK), GŸnter Steinbock (GK), Heinz Voigt (GK), Karlheinz Matthias (SK) 
1996:   
1997:  Dieter Vogt (GK) 
1998:  Ulrich Klinke (SK) 
1999:  Gerd MŸller (SK), Gabriele Hansemann (DK) 
2000:  Ulrich Rozmyslowski (CC) 
2001:  Kerstin Mšhlke (DK), Jutta Na§ (DK) 
2002:  Peter Na§ (SK) 
2003:  Gerhard Miesner (SK) 
2004:  Imre Hentschke (GK) 
2005:  Hermann Grefe (GK) 
2006:  Dieter Miersch (SK) 
2007:  Dr. Siegfried Haase (GK) 
2008:  Torsten Abelbeck (SK)  
2009:  Rainer Behrens (GK)  
2010:  Hans Mei§ner (SK) 
2011:  Matthias Reimers (GK) 
2012:  Andreas Rudat (GK) 
2013:  Carola Schweigert (DK) 
2014:  Carsten Folgmann (SK) 
2015:  Heiner Meyer (GK) 



2016:   
2017:  Torsten Uthoff (SK) 
2018:  Dirk Krause (SK) 
2019:  Annika Feierabend (DK),  
2020:  Ohne Verleihung, kein SchŸtzenfest 
2021:  Ohne Verleihung, kein SchŸtzenfest 
2022:  Tanja Elvers (DK) 



Gildeorden fŸr langjŠhrige Mitglieder seit 1991 
 

FŸr Mitglieder, die auf eine 50jŠhrige oder gar 60jŠhrige Mitgliedschaft in der BŸrgergilde Munster zurŸckblicken 
kšnnen, verleiht der Deutsche SchŸtzenbund eine entsprechende goldene Anstecknadel und die BŸrgergilde ehrt 
diese treuen Mitglieder mit einem besonderen Orden. 
 
Legende: (50) = 50 Jahre Zugehšrigkeit BŸrgergilde Munster 
  (60) = 60 Jahre Zugehšrigkeit BŸrgergilde Munster 
Korps/Corps: DK = Damenkorps, CC = Civiles Corps, GK = GrŸnes Korps, SK = Schwarzes Korps,  

 
2002:  Hans-Hermann Bartels (GK, 50), Hans Cohrs sen. (GK, 50), Rolf Denkmann (SK, 50), Gunter   
  Kabitsch (SK, 50), Alfred Munstermann (GK, 50), Karl-Heinz Redecker (GK, 50), Hans-Joachim   
  Kleinau (GK, 50), Kurt Marten (GK, 50), Gerhard Stockmann (GK, 50), August Seyda (CC, 50) 
2004:  Walter v. Alm (GK, 50), Hans Helmcke (GK, 50), Werner Reinke (GK, 50), Bruno Ritter (GK, 50)  
2005:  Frido Renken (GK, 50), Karl-Heinz RŸter (SK, 50) 
2007:  Arnold Cordes (CC, 50), Hermann Duensing (SK, 50), Hans-Hermann Niebuhr (GK, 50)   
  Hermann Koch (GK, 50), Konrad Meinecke (SK, 50),  
2008:  Harald Bartels (SK, 50), Gerd LŸhring (GK, 50), Gerd Marten (SK, 50), Heinrich Peters (GK, 50),  
  Heinz Voigt (GK, 50) 
2009:   August Brockelmann (CC, 50), Erhard Helmcke (SK, 50), Rolf Hentschel (GK, 50),  
  JŸrgen Stremlow (SK, 50) 
2010:  Gštz-Winfried Plate (SK, 50), Wilhelm Rahn (GK, 50) 
2011:  Herbert-Theodor Pfeiffer (SK, 50), Willi Stahn (SK, 50) 
2012:  Karl-Heinz Redecker (GK, 60), Hans-Hermann Bartels (GK, 60), Dieter HŸsch (SK, 50), Alfred   
  Schršder jun. (GK, 50) 
2013:  Otto Hechinger (GK, 50), Arno Loppnow (GK, 50), Ferdinand Raacke (SK, 50) 
2014:  Hans Helmcke (GK, 60), Werner Reinke (GK, 60) 
2015:  Wolfhard Helms (GK, 50) 
2016:  Hans Kšhler (GK, 50), Gerhard Miesner (SK, 50), JŸrgen Putensen (GK, 50) 
2017:  Herbert Hanke (SK, 50), Arnold Cordes (CC, 60), Hermann Duensing (SK, 60), Georg Simset (GK,  
  50), Werner Abelbeck (SK, 50) 
2018:  Gerd Marten (SK, 60) 
2019:  Erhard Helmcke (SK, 60), Rolf Hentschel (GK, 60), JŸrgen Stremlow (SK, 60) 
2020:  Gštz-Winfried Plate (SK, 60), Klaus-Dieter Hahn (CC, 50) 
2021:  Hans-Hermann Tegt (GK, 50) 
2022:  Dieter HŸsch (SK, 60), Alfred Schršder jun. (GK, 60), Franco Dal-Bo (GK, 50)



!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

Auszeichnungen des NiedersŠchsischen 
SportschŸtzenverbandes NSSV ab 1991  

!
(Quelle bis einschlie§lich 2010: Protokolle der Generalversammlung der BŸrgergilde Munster e. V., ab 2011: 

Protokolle der KreisschŸtzentage des KreisschŸtzenverbandes Soltau e. V.) 

Legende: DK = Damenkorps, CC = Civile Corps, GK = GrŸne Korps, SK = Schwarze Korps, KST = 
KreisschŸtzentag/Ort, GV = Generalversammlung BGM 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ehrennadel NSSV - Gold Ehrennadel NSSV - BronzeEhrennadel NSSV - Silber



1991 Jugendleiterehrennadel  Uwe Christiansen   SK 
 Ehrennadel DSB Silber  Karl-Alfried Rohkar   CC 
 Ehrennadel DSB Bronze  Karlheinz Matthias   SK 
 
 
1993 Ehrennadel NSSV Bronze  Peter KrŸger    SK KST Neunkirchen 
 
 
1994 Ehrennadel NSSV Bronze  Ferdinand Raacke   SK Landesdelegiertentag Goslar  
 Ehrennadel NSSV Bronze  Manfred Bansau   GK Landesdelegiertentag Goslar 
 Ehrennadel NSSV Bronze  Peter Schweigert   SK Landesdelegiertentag Goslar 
 
 
1997 Ehrennadel NSSV Bronze  Dieter HŸsch    SK KST HŸtzel 
 Ehrennadel NSSV Silber  Peter Borck    GK KST HŸtzel 
 Ehrennadel NSSV Silber  JŸrgen Putensen   GK KST HŸtzel 
 
 
2000 Verdienstnadel NSSV Bronze  Imre Hentschke   GK KST Neuenkrichen 
 Verdienstnadel NSSV Silber    Karlheinz Matthias   SK KST Neuenkirchen 
 Verdienstnadel NSSV Gold  Gerhard Stockmann   GK KST Neuenkirchen 
 
 
2001 Verdienstnadel NSSV Bronze  Hans Hšhne    GK KST Brochdorf 
 
 
2002 Verdienstnadel NSSV Bronze  Hermann Grefe   GK Kommers SchŸtzenfest Munster 
 Verdienstnadel NSSV Bronze  Ulf Homann    GK Kommers SchŸtzenfest Munster 
 Verdienstnadel NSSV Silber   Peter Schweigert   SK Kommers SchŸtzenfest Munster 
 
 
2003 Verdienstnadel NSSV Bronze  Erich Marggraf   SK KST Behringen 
 Verdienstnadel NSSV Silber  Manfred Bansau   GK KST Behringen 
 
 
2004 Verdienstnadel NSSV Silber  Wilhelm MŸller   SK Kommers SchŸtzenfest Munster 
 
 
2006 Verdienstnadel NSSV Bronze  Dieter Vogt    GK KST Wietzendorf 
 Verdienstnadel NSSV Silber  Peter Mšhlke    SK KST Wietzendorf 
 Verdienstnadel NSSV Silber  Heike Frerichs-HŸsch  DK Kommers SchŸtzenfest Munster 
 
 
2007 Verdienstnadel NSSV Bronze  Ulrich Rozmyslowski  CC KST Neuenkirchen 
 Verdienstnadel NSSV Bronze  Walter Heidelberg   SK KST Neuenkirchen 
 Verdienstnadel NSSV Silber  Imre Hentschke   GK KST Neuenkirchen 
 
 
2008 Verdienstnadel NSSV Bronze  Gerd MŸller    SK KST Soltau 
 Verdienstnadel NSSV Bronze  Ulrich Klinke    SK KST Soltau 
 
 
2009 Verdienstnadel NNSV Bronze  Rainer Behrens   GK KST Neuenkirchen 
 
 
2010 Verdienstnadel NSSV Bronze  Clemens Klštzing   GK KST HŸtzel 



2011 Verdienstnadel NSSV Silber  Ulf Homann    GK  KST Behringen 
 Verdienstnadel NSSV Bronze  Carola Tews    DK KST Behringen 
 
 
2012 Verdienstnadel NSSV Bronze  Heiner Meyer    GK KST Munster 
 
 
2013 Verdienstnadel NSSV Bronze  Dirk Krause    SK KST Neuenkirchen 
 Verdienstnadel NSSV Silber  Ulrich Rozmyslowski  CC KST Neuenkirchen 
 Verdienstnadel NSSV Silber  Walter Heidelberg  SK Herbsttagung NSSV 
 
 
2014 Verdienstnadel NSSV Bronze  Angela Mei§ner   DK KST Brochdorf 
 Verdienstnadel NSSV Silber  Ulrich Klinke    SK KST Brochdorf 
 
 
2015  Verdienstnadel NSSV Bronze  BŠrbel Bansau   DK KST Munster (2016) 
 Verdienstnadel NSSV Bronze  Jutta Na§    DK KST HŸtzel 
 Verdienstnadel NSSV Silber  Andreas Rudat   GK KST HŸtzel 
 Verdienstnadel NSSV Gold  Imre Hentschke   GK  KST HŸtzel 
 
 
2016 Verdienstnadel NSSV Bronze  Carsten Folgmann   SK KST Munster 
 Verdienstnadel NSSV Bronze  Marco Tews    GK GV Munster 
 Verdienstnadel NSSV Silber  Peter Na§    SK GV Munster 
 Verdienstnadel NSSV Gold  Walter Heidelberg  SK Herbsttagung NSSV 
 
 
2017 Verdienstnadel NSSV Silber  Carola Schweigert   DK KST Brochdorf 
 Verdienstnadel NSSV Gold  Peter Mšhlke    SK KST Brochdorf 
 
 
2019 Verdienstnadel NSSV Bronze  Florian Schweigert   SK KST Neuenkirchen 
 Verdienstnadel NSSV Bronze  Jšrg Hoyer    GK KST Neuenkirchen 
 Verdienstnadel NSSV Silber  Rainer Behrens   GK KST Neuenkirchen 
 Verdienstnadel NSSV Silber  Dirk Krause    SK KST Neuenkirchen 
 Verdienstnadel NSSV Gold  Ulrich Klinke    SK KST Neuenkirchen  
 
 
2020 Verdienstnadel NSSV Bronze  Hans Mei§ner   SK KST Munster 
 Verdienstnadel NSSV Gold  Ulrich Rozmyslowski  CC KST Munster 
 
 
2022 Verdienstnadel NSSV Bronze  Annika Feierabend   DK KST Munster 
 Verdienstnadel NSSV Silber  Jutta Na§    DK KST Munster 
 Verdienstnadel NSSV Gold  Andreas Rudat   GK KST Munster 



Dem Vorstand der BŸrgergilde Munster gehšrten seit 1991 an als  
1. Gildeherr 

 
 
Von 1986 Ð 1994 
FERDINAND RAACKE 
SchŸtzenkšnig 1979 
Ehrengildeherr 1994 
Schwarzes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von 1994 Ð 2002 
REIMER WRAGE ( ) 
GrŸnes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von 2003 Ð 2011 
ULF HOMANN 
SchŸtzenkšnig 1998 
GrŸnes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von 2011 Ð 
MARCO TEWS 
SchŸtzenkšnig 2002 
GrŸnes Korps 



Dem Vorstand der BŸrgergilde Munster gehšrten seit 1991 an als  
2. Gildeherr 

 
 
 
 

 
 
Von 1987 Ð 1999 
HANS COHRS sen. ( ) 
SchŸtzenkšnig 1977 
GrŸnes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von 1999 Ð 2009 
ERICH MARGGRAF 
SchŸtzenkšnig 1997 
Schwarzes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Von 2009 Ð  
IMRE HENTSCHKE 
SchŸtzenkšnig 2013 
GrŸnes Korps 



Dem Vorstand der BŸrgergilde Munster gehšrten seit 1991 an als 
Gildeschatzmeister 

 
 
 
 

 

1991 Ð 2003 
HERMANN GREFE (! ) 
Ehrengildeschatzmeister 2010 
GrŸnes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2003 Ð 2011 
CLEMENS KL…TZING 
SchŸtzenkšnig 1999 
GrŸnes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2011 -   
RAINER BEHRENS 
SchŸtzenkšnig 2006 
GrŸnes Korps 



Dem Vorstand der BŸrgergilde Munster gehšrten seit 1991 an als  
GildeschriftfŸhrer 

 
 
 

Von 1986 Ð 1994 
REIMER WRAGE ( ) 
GrŸnes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von 1994 -1997 
ULRICH KLINKE 
Schwarzes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von 1997 Ð 2003 
ULF HOMANN 
SchŸtzenkšnig 1998 
GrŸnes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Von 2003 - 2021 
ULRICH KLINKE 
EhrengildeschriftfŸhrer 2022 
Schwarzes Korps 

 
 
 

 

 
 

 
 
Von 2021 -  
ANNIKA FEIERABEND 
Damenbeste 2022 
Damenkorps 



Der BŸrgergilde Munster gehšrten seit 1991 an als  
Kommandeur 

 
 
 
Von 1984 Ð 2001 
J†RGEN PUTENSEN 
SchŸtzenkšnig 1973 
Ehrenkommandeur 2001 
GrŸnes Korps 
 
 
 
 
 
 

 
 

Von 2001- 2005 
DIETER H†SCH 
SchŸtzenkšnig 1991 
Schwarzes Korps 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Von 2005 Ð 2011 
WALTER HEIDELBERG 
Schwarzes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von 2011 Ð 
PETER NA§ 
SchŸtzenkšnig 2000 
Schwarzes Korps 



Der BŸrgergilde Munster gehšrten seit 1991 an als  
stv. Kommandeur 

 
 
 
Von 1987 Ð 1995 
HELMUT MEYER 
GrŸnes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von 1995 - 2001 
DIETER H†SCH 
SchŸtzenkšnig 1991 
Schwarzes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von 2001 - 2005 
WALTER HEIDELBERG 
Schwarzes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von 2005 - 2006 
DIETER THIE§E 
Schwarzes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Von 2006 - 2010 
FRANK BRIEGEL 
SchŸtzenkšnig 2004 
GrŸnes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von 2010 - 2011 
RAINER BEHRENS 
SchŸtzenkšnig 2004 
GrŸnes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
2011 - 2020 
HEINER MEYER ( ) 
GrŸnes Korps 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2020 - 
FLORIAN  SCHWEIGERT 
SchŸlerkšnig 1991 
JungschŸtzenkšnig 1995 
SchŸtzenkšnig 2017 
Stadtkšnig 2018 
Schwarzes Korps 



Der BŸrgergilde Munster gehšrten seit 1991 an als  
1. Polizeioffizier 

 
 

1988 - 1992!
Horst Pietsch (! )"
Schwarzes Korps"

SchŸtzenkšnig 1989

2015 - 2019!
Mario Pietsch!

Schwarzes Korps"
SchŸtzenkšnig 2014"

Stadtpokalkšnig 2015

1992 - 2001!
Andreas Rudat!
GrŸnes Korps"

SchŸtzenkšnig 1990

2001 - 2008!
RŸdiger Vogt!
GrŸnes Korps"

SchŸtzenkšnig 2003"
Stadtkšnig 2004

2009 - 2015!
Harry Rogge!

Schwarzes Korps

2020 -!
Michael Feierabend!
Schwarzes Korps"

SchŸtzenkšnig 2019



Der BŸrgergilde Munster gehšrten seit 1991 an als  
2. Polizeioffizier 

 
 

2005 - 2011!
Heiner Meyer (! )!
GrŸnes Korps!

1985 - 2001!
Karlheinz Matthias!
Schwarzes Korps!

2001 - 2004!
Dieter Thie§e!

Schwarzes Korps

2011 - 2019!
Carsten Folgmann!
Schwarzes Korps

2019 - !
Lars Schunack!

Schwarzes Korps



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KorpsfŸhrerinnen und KorpsfŸhrer seit 1991 



 
 
 

Damenkorps 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

2005 - 2013 !
Carola Schweigert"
Damenbeste 2002

1989 - 2005 !
Heike Frerichs-HŸsch ( )"

Damenbeste 2013"
Stadtdamenbeste 2014 !
EhrenkorpsfŸhrerin 2014

2013 - 2021!
Annika Feierabend"
Damenbeste 2022

2021 - "
Sabine Rothmann"
Damenbeste 2017"

Stadtdamenbeste 2018"
2. Landesministerin 2022



 
 
 

Civiles Corps 
 
 
 

 

 
1996 - !

Ulrich Rozmyslowski"
EhrenkorpsfŸhrer 2021

1991 -1996!
Karl-Walter Stengel



 
 
 

GrŸnes Korps 
 
 
 

 

1987 - 2001!
Udo Hollander

2021 - !
Patrick Tatje!

2001 - 2021"
Andreas Rudat"

SchŸtzenkšnig 1990"
EhrenkorpsfŸhrer 2021



 
 
 

Schwarzes Korps 
 

 

1987 - 1995"
Peter KrŸger

1995 - 2003!
Peter Na§"

SchŸtzenkšnig 2000

2003 - 2004!
Thomas HŸsch

2004 - 2008!
Peter Schweigert"

SchŸtzenkšnig 2005

Klaus VorlŠnder"
2008 - 2012

Joachim Tramp"
2012 - 2016

2016 - 2018!
RenŽ Buchterkirchen

2018 - 2019!
Klaus VorlŠnder

2019 -!
Mario Pietsch"

SchŸtzenkšnig 2014"
Stadtpokalkšnig 2015



 
 
 

JungschŸtzenkorps 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1988 - 1991!
Kalle Stockmann!

GrŸnes Korps

1991 - 1995!
Andreas Helmcke"

JungschŸtzenkšnig 1989!
Schwarzes Korps

1995 - 1996!
Helene Kuhnert!

Damenkorps

1996 - 2002!
Mario Pietsch"

SchŸtzenkšnig 2014"
Stadtpokalkšnig 2015 !

Schwarzes Korps

2002 - 2003!
Stephen Dšlz"

SchŸlerkšnig 1996!
Schwarzes Korps

2003 - 2005!
Andreas Bšhm!

Schwarzes Korps



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2005 - 2009!
Manfred Bansau"

JungschŸtzenkšnig 1976"
SchŸtzenkšnig 2011"

Stadtpokalkšnig 2012 !
GrŸnes Korps

2009 - 2013!
Frank Schršder!

Schwarzes Korps

2013 - 2015!
Jšrg Hoyer"

SchŸtzenkšnig 2015!
GrŸnes Korps

2015 - 2019!
Matthias Reimers"

SchŸtzenkšnig 2009"
Kreiskšnig 2009!
GrŸnes Korps

2019 - !
Manfred Bansau"

JungschŸtzenkšnig 1976"
SchŸtzenkšnig 2011"

Stadtpokalkšnig 2012 !
GrŸnes Korps



 
 

SchŸlerkorps 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

2008 - 2015!
Matthias Reimers"

SchŸtzenkšnig 2009"
Kreiskšnig 2009!
GrŸnes Korps

1990 - 1991!
Andreas Helmcke"

JungschŸtzenkšnig 1989!
Schwarzes Korps

1991 -1995!
Hubert Knust!

Schwarzes Korps

1995 - 1999!
Brigitte Mohwinkel "
Damenbeste 1994"

Damenkorps

1999 - 2004!
Carsten Faust!

Schwarzes Korps

2004 - 2008!
Michael Weckbach"

JungschŸtzenkšnig 1981!
Schwarzes Korps

2015 -!
Carola Schweigert!
Damenbeste 2002!

Damenkorps



 
 
 

GeschŸtzzugfŸhrer 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

1990 - 1996!
Lothar Meyer (! )

1996 - 1997!
Harry Tolksdorf (! )

1997 - 2008!
Paul-Christian Schšnburg ( ! )

2008 - 2010!
Mario Sieling

2010 - 2015!
Ingo Reinke

2015 - !
Thorsten Abelbeck



 
 
 

BogenschŸtzenkorps 
 
 
 

 
 

1989 - 1996!
Peter Schweigert!

SchŸtzenkšnig 2005!
Schwarzes Korps

1997 - 2010!
Uwe Kunkel!
Bogenkorps



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Obfrauen und ObmŠnner der BŸrgergilde Munster seit 1991  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Jugendwart/in (Funktion seit 1998) 

 
 

 

1998 - 2003!
Thomas HŸsch!

Schwarzes Korps

2003 - 2012!
Andreas Bšhm!

Schwarzes Korps

2012 - 2017!
Sabrina Lindemann"

JungschŸtzenkšnigin 2011"
Stadtjugendkšnigin 2012 !

Damenkorps

2017 - 2020!
Michael Feierabend"
SchŸtzenkšnig 2019!

Schwarzes Korps

2020 - !
Domenec Pietsch"

JungschŸtzenkšnig 2007!
Schwarzes Korps



Obmann Festausschuss 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1987 - 1996!
Hans-Hermann Tegt"
SchŸtzenkšnig 1993!

GrŸnes Korps

1996 -2000!
Imre Hentschke"

SchŸtzenkšnig 2013!
GrŸnes Korps

2003 - 2011!
Rainer Behrens"

SchŸtzenkšnig 2006!
GrŸnes Korps

2011 - 2019!
Florian Schweigert"
SchŸlerkšnig 1991"

JungschŸtzenkšnig 1995"
SchŸtzenkšnig 2017!

Schwarzes Korps

2019 -!
Ralf Morche!

Schwarzes Korps

2000 - 2003!
Peter Schweigert"

SchŸtzenkšnig 2005!
Schwarzes Korps



Obmann Schie§kommission 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1971 - 1996 !
Henning LŸders (! )"

SchŸtzenkšnig 1988"
GrŸnes Korps

2001 - 2008!
Martin Reinhardt!
Schwarzes Korps

1996 - 2001!
Peter Borck!

GrŸnes Korps

2020 -!
Benny Grall!

Schwarzes Korps

2008 - 2019!
Dirk Krause"

SchŸtzenkšnig 2018!
Schwarzes Korps



Obmann Platzdienst  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

!
!
!
!
!
!

Obmann Musik (bis 2011 Musikbeauftragter) 
!

2004 - 2011!
Gerd MŸller ( ) "

SchŸtzenkšnig 2008!
Schwarzes Korps 

1993 - 2004!
Wilhelm MŸller ( )!
Schwarzes Korps

2011 - !
Hans Mei§ner"

SchŸtzenkšnig 2007!
Schwarzes Korps

? - 2001 
Wilhelm MŸller ( ) 
Schwarzes Korps

1983- 1993!
Rolf Henschel "
GrŸnes Korps

2011 - 2017 
Gerd MŸller ( ) 

SchŸtzenkšnig 2008 
Schwarzes Korps

2001 - 2011 
Torsten Abelbeck 
Schwarzes Korps



!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

!
Obmann Schie§sport  / Pistole  / Gewehr 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2017 -!
Ralf Morche!

Schwarzes Korps

1991 - 2001!
Walter Heidelberg!
Schwarzes Korps!

Pistole

2001 - 2011!
Carsten Folgmann!
Schwarzes Korps!

Pistole

1994 - 2002!
Hans-Heinrich Schwarzer!

GrŸnes Korps!
Gewehr

2004 - 2012!
Hans-Heinrich Schwarzer!

GrŸnes Korps!
Gewehr

2010 - 2016!
Angela Mei§ner"

Damenbeste 2019!
Damenkorps!

Pistole / Gewehr

2002 - 2004!
Horst Tiemann!

Schwarzes Korps!
Gewehr



!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

Obmann Datenschutz (Funktion seit 2018)!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

Obmann Bau (Funktion seit 2020)!

2016 - 2018 
Silke Hoyer ( ) 

Damenbeste 2015 
Kreisdamenbeste 2015 

Damenkorps 
Gewehr 

2022 -  
Frederick Frank 
GrŸnes Korps

2018 - 2022 
Marco Meyer 

JungschŸtzenkšnig 2006 
Stadtjugendkšnig 2007 

GrŸnes Korps

2020 -  
Lars LŸders 

Kinderkšnig 1983 
JungschŸtzenkšnig 1986 

SchŸtzenkšnig 2022 
GrŸnes Korps



FŸhrer Gewehrgruppe (Funktion seit 2000) 

 

 
 2000 - 2002!

Peter GŸtzkow (! )"
Schwarzes  Korps

2006- 2008!
Dirk Krause"

SchŸtzenkšnig 2018!
Schwarzes Korps

2013 - 2015!
Stefan Knecht!

Schwarzes Korps!

2016 - 2019!
Dennis Janik!
GrŸnes Korps

2008 - 2012!
Kim Reincke!

Schwarzes Korps!

2002 - 2006!
Matthias Reimers"

SchŸtzenkšnig 2009"
Kreiskšnig 2009!
GrŸnes Korps



!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

Fortsetzung Gildechronik  
(Band II Ð 1991 bis 2022) !



!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

1991 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Das Jahr begann mit einem Novum: Auf einer Sondersitzung des Erweiterten Vorstandes wurde der Beschluss 
gefasst, den auch in diesem Jahr fŸr Ende Januar geplanten Winterball der BŸrgergilde abzusagen. In Anbetracht 
der weltpolitischen Lage und als Zeichen der SolidaritŠt mit den am Persischen Golf stationierten Soldaten und 
besonders mit den in Munster lebenden britischen Familien wurde dieser Entschluss gefasst. Ab dem 16. Januar 
1991 begann eine Koalition, angefŸhrt von den Vereinigten Staaten, mit Kampfhandlungen zur Befreiung 
Kuwaits . 

 
Nach 20jŠhriger SchatzmeistertŠtigkeit schied Sb Gerhard 
Stockmann (GrŸnes Korps) aus der VorstandstŠtigkeit 
aus. Der 1. Gildeherr Ferdinand Raacke dankte ihm mit 
sehr persšnlichen Worten. Stockmann erhielt als 
Abschiedsgeschenk ein Bild des Malers Clemens 
Neuhaus .D ie Gene ra l ve rsammlung de r BGM 
verabschiedete Sb Stockmann mit stehenden Ovationen 
und wŠhlte den SchŸtzenbruder Hermann Grefe (GrŸnes 
Korps) zum Nachfolger in dieses Amt 

 
 
 

Im April d. J. fand eine Zusammenkunft der Gilde mit insgesamt 39 Vereinen, VerbŠnden und Schulen zur 
Vorbereitung des SchŸtzen- und Volksfestes in Munster statt. Eine so hohe Beteiligung hatte es bis dahin nicht 
gegeben. Zum Beginn des SchŸtzenfestes dankte der 1. Gildeherr Ferdinand Raacke auf dem Kommers den 
vielen Helfern der BŸrgergilde, die Ÿberwiegend im Hintergrund agierten. Nur dadurch werde die Gilde trotz der 
nunmehr Ÿber 70 Jahre ihres Bestehens immer wieder in die Lage versetzt, neue Ziele anzupeilen. Stellvertretend 
ging er nŠher auf die zurŸckliegende Deutsche Meisterschaft der BogenschŸtzen in 1990 ein und wies darauf hin, 
dass der Deutsche SchŸtzenbund die Verantwortlichen fŸr die sehr gelungene DurchfŸhrung dieser gro§en 
Veranstaltung entsprechend auszeichnete. 

  
 

 

 
 

Die BŸrgergilde tritt im Kirchgarten zum gro§en Festumzug an und setzt sich anschlie§end in Richtung Innenstadt 
in Bewegung. 

Gerhard Stockmann (! ) !
GrŸnes Korps

Hermann Grefe (! ) !
GrŸnes Korps

MajestŠt Dieter I. HŸsch mit Ehefrau und Adjutantenpaar sowie 
SchŸlerkšnig Florian Schweigert mit Adjutant

Karlheinz Matthias intoniert fŸr die MajestŠt Dieter I. HŸsch 
mit seinem Adjutanten Peter Mšhlke das Niedersachsenlied



Der SchŸtzenumzug passiert die MajestŠt und den Vorstand am Rathaus, musikalisch untermalt durch den 
Spielmannszug der KyffhŠuser Kameradschaft Munster.  

Das Civile Corps mit dem in diesem Jahr neu gewŠhlten KorpsfŸhrer  
Karl-Walter Stengel (vorne) im Festumzug

MajestŠt Dieter I. HŸsch, seine Ehefrau Heike Frerichs-HŸsch und 
Adjutant Peter Mšhlke mit Ehefrau Kerstin Mšhlke in der Kšnigskutsche

Angekommen auf dem Festplatz: Einige Schwarze gšnnen sich ein BierÉ(v.l.: Rolf Denkmann ( ! ), Hans 
BŸlow (! ), Reiner Denkmann, Peter KrŸger, Herbert Hanke, Kalle Miersch, Rolf Ravers, Joe Schnacke, 

Erich Marggraf, Steven von der Heide)



Bei den Kanonieren ergaben sich zwei wesentliche Neuerungen in diesem Jahr: 
Die FeldkŸche konnte nach †bernahme entsprechend hergerichtet und betriebsbereit in Dienst gestellt werden 
und der neue Kanonenschuppen wurde bezogen. Damit konnte auch eine angemessene ãHeimatÒ gefunden 
werden. 

 
 
Die BogenschŸtzen der BŸrgergilde nahmen an den Landesmeisterschaften (Disziplin FITA im Freien) in 
Salzgitter teil und waren ausgesprochen erfolgreich. Florian Hinrichs erreichte bei den SchŸlern den 4. Platz und 
Olaf Seelig konnte bei den SchŸtzen den 5. Platz erreichen und damit seine Qualifikation fŸr die Deutschen 
Meisterschaften im August d. J. in Stuttgart sicherstellen. 
 
 
 

Die fertige FeldkŸche am neuen Kanonenschuppen Reparatur- und Lackierarbeiten



!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

1992!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!



Im Rahmen des ãGarnisionsbiwakÒ der Panzerlehrbrigade 9 wurde das sog. ãFlŸggenhofseefestÒ durchgefŸhrt. 
Die Kanoniere der BŸrgergilde kamen mit einem ãKanonenbootÒ zum Einsatz. 

 
 
 
Vom 05. - 09. Juni fŸhrte die BŸrgergilde Munster unter Leitung des BogenschŸtzenkorps im Auftrag des 
Deutschen SchŸtzenbundes ein internationales Jugendturnier mit insgesamt sieben Jugendnationalmannschaften 
(…sterreich, DŠnemark, Italien, Luxemburg, Norwegen, Schweden, und Deutschland) auf der Anlage am 
Hollmoorring durch. Als Dank wurden die Verantwortlichen sowie deren zahlreichen Helfer mit einer Medaille des 
Deutschen SchŸtzenbundes ausgezeichnet. 

Die Kanonenboot-Besatzung (v.l.)"
L. Meyer (! ), M. Sieling, P.-C. Schšmburg (! ),"

 W. Reinke, H. Regber (! ), H. Tolksdorf (! )

Dankschreiben Brigadegeneral Becker

Das Kanonenboot in ãvoller FahrtÒ

RŸckseiteVorderseite



 

Die scheidende MajestŠt Dieter I. HŸsch

Am Freitagabend proklamiert der 1. Gildeherr den neuen 
SchŸtzenkšnig der BŸrgergilde, Hans II. Bartens (! ) und Ÿbergibt 

zusammen mit Dieter HŸsch als scheidende MajestŠt die Kšnigskette



!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

!
†ber lange Jahre immer dabei, wenn es galt, das SchŸtzen- und Volksfest in Munster zu feiern: Peter Krause, der 
in der Bratwurstbude fŸr das leibliche Wohl sorgte und der Spielmannszug der KyffhŠuser Kameradschaft 
Munster, zustŠndig fŸr viele musikalischen Programmpunkte, unter der Leitung von Willi MŸller (! ). 

Impressionen SchŸtzenfest 1992 SchŸtzenkšnig 1992 Hans II. Bartens (! ) 
mit Frau

Impressionen Teil II, SchŸtzenfest 1992



Auf der Festsitzung des Rates der Stadt Munster am 20.10.1992, 25 Jahre nach Verleihung der Stadtrechte, 
Ÿberreichte der 1. Gildeherr Ferdinand Raacke im Namen der BŸrgergilde Munster dem BŸrgermeister der Stadt, 
Herrn Alfred Schršder (! ), anlŠ§lich des Stadtgeburtstages eine neue Stadtfahne. Ferdinand Raacke erinnerte in 
seiner kurzen Ansprache daran, dass bereits 1967 zur Verleihung der Stadtrechte die erforderliche Stadtfahne 
und die Amtskette als Geburtstagsgeschenk durch die BŸrgergilde an die Stadt ging. Der 1. Gildeherr bedankte 
sich beim Rat und der Verwaltung der Stadt fŸr das VerstŠndnis und die UnterstŸtzung, die die Stadt allen 
Vereinen in Munster zukommen lie§. 
 
!

Der 1. Gildeherr Ferdinand Raacke (2. v. links) Ÿbergibt die neue Stadtfahne dem 
BŸrgermeister der Stadt Munster, Herrn Alfred Schršder (links) (Foto: Bšhme-Zeitung)

Einladung zur š#entlichen Festsitzung des Rates zum 
25jŠhrigen Stadtgeburtstag. Unter TOP 5 Þndet sich die 

†bergabe der neuen Stadtfahne



!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

1993"



Auf der Generalversammlung der BŸrgergilde am 26.03.1993 konnten die Verantwortlichen beeindruckende 
RŸck- und Ausblicke geben: So kŸndigte der 1. Gildeherr Ferdinand Raacke eine Vereinsfahrt in die Vereinigten 
Staaten von Amerika fŸr das Jahr 1994 an. Fast noch bedeutender war jedoch seine Aussage, die BŸrgergilde 
habe die Grenze von 600 Mitgliedern Ÿberschritten.  
 
 
!
Das SchŸtzenfest 1993 begann am Donnerstagabend 
mit dem Ummarsch vom Bahnhof zur Festhalle - jedoch 
nicht, ohne 350 Luftballons des Civilen Corps durch 
Kinder der Stadt in einem Wettbewerb fliegen zu 
lassen. Den anschlie§enden Kommers eršffnete der 1. 
G i l d e h e r r F e r d i n a n d R a a c k e m i t e i n e r 
s c h w e r p u n k t m Š § i g e n B e t r a c h t u n g d e r 
schie§sportlichen Leistungen. So stieg die Zahl der 
geprŸften Schie§sportleiter auf 24 an und das 
BogenschŸtzenkorps erz ie l te bei nat ionalen 
WettkŠmpfen beachtliche Erfolge. Dann gab es auch 
noch eine Besonderheit: Bei den Ernennungen und 
Befšrderungen wurde der 1. Gildeherr zum Oberst 
befšrdert. 
 
!
!
"

 
 
 
 
 
 

Die scheidende MajestŠt Hans II. Bartens mit GŠsten und O# zieren der BŸrgergilde am Freitag zum SchŸtzenfest 1993 

Ferdinand Raacke wird zum Oberst der BŸrgergilde befšrdert.



 
 

 
 
 
 

Wernhard Helms, SchŸlerkšnig 1993, mit Adjutant

WŸrdentrŠger 1993: SchŸtzenkšnig Hans-Hermann II. Tegt mit Ehefrau, die Damenbeste Karin Lorenz und SchŸlerkšnig Wernhard 
Helms mit den jeweiligen Adjutanten sowie dem 1. Gildeherrn

Das SchŸlerkorps mit SchŸlerkšnig Wernhard Helms in der Kutsche



 
 
 
 
 
 
Nachdem die BŸrgergilde 1990 erstmals eine Deutsche Meisterschaft im Bogenschie§en ausrichtete, wurden die 

nationalen WettkŠmpfe in diesem Jahr vom Deutschen SchŸtzenbund (DSB) wiederum nach Munster vergeben. 
Mit UnterstŸtzung der Stadt und der Bundeswehr gelang es den Organisatoren, allen voran Ferdinand Raacke 
und Peter Schweigert, erneut eine reibungslose und gelungene Veranstaltung mit 450 Bogensportlern im 
Osterbergstadion durchzufŸhren. 
 
 
 
 
 
 
 

Das GrŸne Korps im Festumzug

Das o# zielle Emblem der Meisterschaften Scheibenlinie auf dem Wettkampfplatz (Foto: Bšhme-Zeitung)

SchŸtzenkšnig 1993/-94 Hans-Hermann II. 
Tegt mit seiner Kšnigin (Foto: GrŸne Blatt)



Bei der Veranstaltung der Bundeswehr ã100 Jahre Soldaten in MunsterÒ fŸhrte die Panzerlehrbrigade 9 eine 
ãHistorisch-Dynamische WaffenschauÒ vor, in deren Verlauf auch die Kanoniere der BŸrgergilde Munster 
eingesetzt waren. 

Die Kanoniere der BGM ãim GefechtÒ

Dankschreiben Brigadegeneral Becker GeschŸtzzugfŸhrer Lothar Meyer (! ) erlŠutert dem 
Bundesverteidigungsminister Volker RŸhe die Einzelheiten



!
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Auf der Generalversammlung der BŸrgergilde am 15. April d. J. nutzte der 1. Gildeherr Ferdinand Raacke die 
Gelegenheit, in seinem letzten Rechenschaftsbericht in dieser Funktion seine Amtsjahre Revue passieren zu 
lassen. Dabei waren ihm neben vielen baulichen VerŠnderungen an den Gildeobjekten, dem Verkauf des 
SchŸtzenhauses an die Stadt Munster und die Steigerung der Schie§tŠtigkeiten (aktuell 53 Meister in 13 
Disziplinen) insbesondere die positive Entwicklung der Mitgliederzahlen von 476 in 1986 auf 615 Mitglieder 
wichtig. Er schloss seine AusfŸhrungen mit den Worten: 

 
 
ãHeute verlasse ich meinen Posten in dem Bewusstsein, eine 
finanziell gesunde Gilde mit motivierten und guten 
FunktionŠren und mit zufriedenen Mitgliedern an meinen 
Nachfolger Ÿbergeben zu kšnnen. Ich wŸnsche meinem 
Nachfolger das nštige GlŸck und die UnterstŸtzung aller 
Angehšriger der BŸrgergilde. Und der BŸrgergilde wŸnsche ich 
eine gute Entwicklung, immer gute FunktionŠre und zufriedene 
Mitglieder. Liebe SchŸtzenschwestern, liebe SchŸtzenbrŸder, 
ich bin stolz, dass ich in den vergangenen Jahren 1. Gildeherr 
der BŸrgergilde Munster sein durfte. Vielen Dank!Ò 
(Quelle: Persšnliche Aufzeichnungen F. Raacke, 1994) 
 

 
 
 
 
 

Der 2. Gildeherr Hans Cohrs sen. (! ) sprach Ferdinand Raacke im Namen aller SchŸtzenschwestern und 
SchŸtzenbrŸdern seinen Dank fŸr dessen Arbeit als 1. Gildeherr aus und fŸhrte anschlie§end die Wahl zum 
neuen 1. Gildeherrn durch. Die Versammlung wŠhlte in offener Wahl den bisherigen GildeschriftfŸhrer, den 
SchŸtzenbruder Reimer Wrage (! ), zum 1. Gildeherrn.  
Als erste Amtshandlung ernannte er unter dem Beifall der Anwesenden Ferdinand Raacke zum Ehrengildeherren. 
Nachfolger in der Funktion des GildeschriftfŸhrers wurde der SchŸtzenbruder Ulrich Klinke aus dem Schwarzen 
Korps. 
 

Zum 10jŠhrigen Bestehen der StŠdtepartnerschaft zwischen Radcliff (US-Bundesstaat Kentucky) und Munster 
unternahm die BŸrgergilde Munster vom 30.04. - 08.05.1994 eine Vereinsfahrt nach Radcliff. Vorbereitet wurde 
diese Reise von Lieutenant Colonel Richard J. Lawson (US-Verbindungsoffizier an der Kampftruppenschule 2) 
und dem KorpsfŸhrer des Schwarzen Korps, Peter KrŸger. Das Highlight dieser Reise war der Besuch der 
Pegasus-Parade in Louisville. 47 Personen traten die Reise aus Munster an. Vor Ort wurde die Gruppe von  
Chairwoman Lilo Plummer und Oberstleutnant Wolfgang Hahne, Verbindungsoffizier an der Army Armor School, 
betreut. GŸnter Dick Ÿberbrachte ihm als Dank fŸr seinen Einsatz eine Gildefahne. Unter Anleitung des 
Ehrengildeherren Ferdinand Raacke wurde in Hahnes 
Munsteraner Garten ein Mast aufgebaut und die 
Gildefahne gehi§t. 
 
 
 
 
 

!
!
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Der neue 1. Gildeherr Reimer Wrage (! ) und der jetzige 
Ehrengildeherr Ferdinand Raacke (Foto: Bšhme-Zeitung)



Lieutenant Colonel Richard J. Lawson und Peter KrŸger 
(Foto:Bšhme-Zeitung)

Die Reisegruppe aus Munster bei der Pegasus-Parade in Louisville

Oberstleutnant Wolfgang Hahne Ÿbernimmt die von 
GŸnter Dick auf einem US-Chopper stilecht Ÿberbrachte 

Gildefahne (Foto: Bšhme-Zeitung)



Beim Kšnigsschie§en zum SchŸtzenfest 1994 konnte erstmals ein SchŸtzenbruder aus dem Civilen Corps die 
KšnigswŸrde erringen. Helmut Ru§mann (! ), der schon mehrfach seine besonderen QualitŠten bei verschiedenen 
Schie§wettbewerben unter Beweis stellen konnte, gelang die beste ã10Ò!"
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In Erwartung des Vorbeimarsches: MajestŠt Helmut I. Ru§mann (! ) mit Frau und Adjutantenpaar - eingerahmt durch Teile des 
Vorstandes

Der neue Hofstaat: Hinten von links: Kšnigin Reinhilde Ru§mann, Kšnig Helmut Ru§mann (! ), 
Damenbeste Brigitte Mohwinkel, Adjutant Bernhard Meyer und seine Frau Liesel, Vorn von links: Jaclyn 

Toy Ferrari, Lars Mohwinkel und Karin Hartung (Foto Bšhme-Zeitung)



!
!
!
!
!
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Der Abend des SchŸtzenfest-Samstag wurde von der Jugend dominiert. Die 
Festhalle auf dem SchŸtzenplatz wurde in eine gro§e Diskothek verwandelt und 
bo t so d ie P la t t fo rm fŸr v ie le jugendliche Disco-Fans. Unte r der 
Regie des NDR 2-Moderators Volker ThormŠhlen und seines Partners Hauke 
Hastig feierte man bei modernem Disco-Sound. Die Idee und di e 
gelungene Umsetzung fand gro§en Anklang. !
!
!
!
!
!

!
Die BŸrgergilde wirkte auch beim 14. Tag der Niedersachsen (08.- 10.07.1994), der in Munster stattfand und den 
mehr als 170.000 Menschen besucht haben, aktiv mit. !

SchŸtzenkšnig Helmut I. Ru§mann (! ) mit Adjutant im Festumzug Musik aus Bad Oldesloe beim SchŸtzenumzug

Umzugsteilnehmer und Besucher der Veranstaltungen rund um den Tag der 
Niedersachsen

Die Urkunde der Stadt Munster fŸr die 
BŸrgergilde



Das SchŸlerkorps feierte in diesem Jahr einen tollen Erfolg, wurden in der Saison 1993/94 doch hervorragende 
Schie§ergebnisse erzielt. Vier Pokale und Medaillen konnten in der Mannschafts- und Einzelwertung errungen 
werden. Die SchŸler Karin Hartung, Nadine Kuhnert, Barbara Krieger, Lars Mohwinkel, Sebastian Klinke, Florian 

Schweigert, Benjamin Steynak, Martin Wei§, Marc Popple und Martin Menham lobten die Trainerarbeit durch 
Helene Kuhnert und Manfred Bansau. Im Endergebnis steht die Qualifikation zur Teilnahme an der 
NiedersŠchsischen Landesmeisterschaft fŸr Florian Schweigert, Benjamin Staynak und Sebastian Klinke. 
 
 
!
!
Beim traditionsreichen Pokalschie§en des Civilen Corps setzte sich die amtierende MajestŠt Helmut Ru§mann  
(! ) mit 146 von 150 mšglichen Ringen durch. Er gewann die TrophŠe der TruppenŸbungsplatzkommandantur, 
eine Kartusche, dreimal in Folge. Sie ging daher in seinen Besitz Ÿber. Auch der Zweitplazierte, Bernhard Baldun 
(! ), errang zum dritten Mal den Alchimisten-Becher, den er nun behalten konnte. Die Siegerehrung nahm 
CorpsfŸhrer Karl-Walter Stengel vor. 

Das erfolgreiche SchŸlerkorps mit Helene Kuhnert (links) und Manfred Bansau (hinten, 3. v. 
links) Foto: Bšhme-Zeitung

Die Gewinner beim Pokalschie§en des Civilen Corps (Foto: Bšhme-Zeitung)



!
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1995  -  
  75 Jahre BŸrgergilde Munster 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Im April 1995 beging das Civile Corps der BŸrgergilde Munster e.V. sein 25jŠhriges Bestehen mit einem Empfang 
im Hotel Kaiserhof. KorpsfŸhrer Karl-Walter Stengel begrŸ§te mehr als 100 GŠste und erinnerte daran, dass das 
CC inzwischen einen gleichberechtigten Platz in der Gilde einnimmt. Die Ernennung des SchŸtzenbruders Karl-
Alfried Rokahr (! ) aus dem CC zum EhrengildeschriftfŸhrer oder auch die Erlangung der KšnigswŸrde 1994 durch 
den SchŸtzenbruder des Civilen Corps, Helmut Ru§mann (! ), machten dies deutlich. 
Der 1. Gildeherr Reimer Wrage (! ) betonte bei seiner Gratulation, dass das Korps ein fester Bestandteil der Gilde  
und als solcher nicht mehr wegzudenken sei. Das CC grŸndete sich am 08. April 1970 wŠhrend einer 
Stammtischrunde anfangs als Ziviles Korps (geŠndert 1980 in Civiles Corps, CC) und hatte das Ziel, Brauchtum, 
Kameradschaft, Geselligkeit und Schie§sport zu vereinen. Verzichtete man zunŠchst auf das Tragen einer 
Uniform, fasste man im Laufe der Zeit den Entschluss, zukŸnftig einheitlich gekleidet aufzutreten. So kam es zu 
der noch heute gŸltigen Kleiderordnung (dunkler Anzug, Bowler, Schirm, Krawatte mit Corpsemblem, wei§e 
Nelke). 

 
Die BŸrgergilde feierte vom 08.06.1995 - 11.06.1995 im Rahmen des SchŸtzen- und Volksfestes ihr 75-jŠhriges 
JubilŠum. Das Fest begann am Donnerstagabend mit einem Kommers, auf dem der 1. Gildeherr Reimer Wrage 
(! ) das Fest offiziell eršffnete - nicht, ohne auf den Werdegang der im Juni 1920 gegrŸndeten BŸrgergilde 
einzugehen. Die zu diesem Zeitpunkt noch lebenden SchŸtzenkšnige Ÿberreichten der Gilde nach einer 
Sammlung in den eigenen Reihen einen bemerkenswerten Betrag. Auch der ehemalige langjŠhrige Kommandeur 

Einladungskarte des CC 

Kommandeur JŸrgen Putensen (r.), 1973 selbst Kšnig der Gilde, Ÿberreicht dem 1. Gildeherrn 
Reimer Wrage (! ) das JubilŠumsgeschenk der noch lebenden Kšnige (Foto: Bšhme-Zeitung)



Kurt Marten (! , Kdr. von 1972 - 1984) spendete einen grš§eren Geldbetrag.  Dieses Geld solle zukŸnftig fŸr die 
Jugendpflege und zur Fšrderung des Schie§sportes verwandt werden.  
Da passte es gut, dass es der Gilde im JubilŠumsjahr gelang, das zeitweise brach liegende JungschŸtzenkorps 
zu reaktivieren.  Freitag beim Empfang im Rathaus der Stadt Munster sagte der BŸrgermeister Alfred Schršder 
(! ): ãDie Gilde hat nie das Risiko gescheut - sie hat stets beste Werbung fŸr das in Munster hoch angesiedelte 
SchŸtzenwesen betriebenÒ.  
Der Einladung der GildefŸhrung waren viele GŠste und Gastvereine gefolgt. Die Festhalle war am Freitag bunt 
und gut gefŸllt. Alle GŠste, SchŸtzenschwestern und SchŸtzenbrŸder erhielten anlŠ§lich des 75jŠhrigen 
Bestehens der BŸrgergilde Munster eine JubilŠumsgabe. 

Die JubilŠumsgabe: Ein Bierkrug fŸr die Anwesenden am Freitag, dem ãTag der 
SchŸtzenÒ

Einladung der BŸrgergilde Munster zum 75jŠhrigen JubilŠumsschŸtzenfest



Der 1. Gildeherr Reimer Wrage (! ) proklamierte die neuen MajestŠten, die die Gilde nun im JubilŠumsjahr 
reprŠsentierten: SchŸtzenkšnig Werner Hesterkamp (! , Schwarzes Korps), Damenbeste Christa Wiesner 
(Damenkorps), JungschŸtzenkšnig Florian Schweigert und SchŸlerkšnigin Jaclyn Toy Ferrari.  

Zum gro§en Festumzug am Sonntag formierten sich ca. 2.600 Teilnehmern mit 15 Musik- und SpielmannszŸgen. 
Sie sorgten nicht nur fŸr entsprechende Marschmusik wŠhrend des Ummarsches, sondern nach Erreichen der 
Festhalle auch fŸr eine begeisternde Musikdarbietung. 

Der scheidende SchŸtzenkšnig Helmut I. Ru§mann (! ) mit GŠsten und O! zieren der BŸrgergilde SchŸtzenfest Freitag 
1995

Der neue Hofstaat der BŸrgergilde im JubilŠumsjahr 1995:"
SchŸtzenkšnig Werner II. Hesterkamp (! ), Damenbeste Christa Wiesner (! ), JungschŸtzenkšnig Florian Schweigert, 

SchŸlerkšnigin Jaclyn Toy-Ferrari nebst Adjutanten/-in



Der SchŸtzenblock trat zunŠchst auf der Wiese im Kirchgarten an, um sich zu formieren und die Gru§worte der 
Offiziellen zu hšren. So sprach der Kreisvorsitzende Gustav Baden lobend Ÿber die BŸrgergilde, die sich stets fŸr 
das SchŸtzenwesen engagierte. Bevor sich der beeindruckende SchŸtzenblock in Bewegung setzte, erfolgte die 
Fahnenbandverleihung fŸr die teilnehmenden SchŸtzenvereine. 
Bei der Aufstellung des SchŸtzenblockes gab es viel Arbeit fŸr die Kommandeursgruppe und den 2. Polizeioffizier, 
denn es galt, ob der Menge der teilnehmenden Vereine und Gilden den †berblick zu behaltenÉ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kommandeursgruppe und 2. Polizeio ! zier bei der Arbeit Es ist vollbracht - Meldung an den Kommandeur

Kreisvorsitzender Gustav Baden bei seiner Ansprache. Die FahnenbŠnder wurden verliehen.

Verleihung der FahnenbŠnder



 
 
Einige der teilnehmenden SchŸtzenvereine und Gilden: 

 
 
 
 

SchŸtzengilde Soltau SchŸtzenverein Langeloh

SchŸtzenverein Wietzendorf SchŸtzengilde Schneverdingen

Gilde Breloh SchŸtzenverein Niedersachsen Alvern



 
 
Éund natŸrlich die BŸrgergilde Munster 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

(v.l.) Stv. Kdr. Helmut Meyer, Kdr. JŸrgen Putensen, Adjutant Dieter 
HŸsch

GrŸnes Korps

Ehrendamen mit 1. Polizeio! zier Schwarzes Korps

Damenkorps



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kšnigskutsche im Festumzug mit MajestŠt Werner II. Hesterkamp 
und Ehefrau Heidrun sowie dem Adjutantenpaar JŸrgen und Christa 

Stremlow 

Civile Corps JungschŸtzenkorps

SchŸlerkorps Kanoniere

Eine Gruppe des Schwarzen Korps in historischen Uniformen 
(Gehrock und Zylinder)



    Teilnahme beim KreisschŸtzenfest 1995 in Bispingen 

Der Umzug lŠuft, die BGM grŸ§t die Honoratioren.Antreten zum KreisschŸtzenfest am 03.09.1995 in Bispingen

Mit prŸfendem Blick stellt der Kommandeur fest, dass MajestŠt die falsche 
Kette zu diesem Anlass trŠgt. Der Adjutant ist sprachlosÉ

RŸckfahrtÉ

Bei der seinerzeit obligatorischen Einkehr im Lokal ãHeidkrugÒ verdonnerte 
der Kommandeur Kšnig Werner II. Hesterkamp (! ) daher  zu einer Runde 

BierÉ



!
!
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1996 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



In diesem Jahr konnte direkt nach der Generalversammlung die ausschlie§lich durch Eigenleistung umgebaute 
Schie§vorhalle in Betrieb genommen werden. DarŸber hinaus wurde ein Feldhaus auf dem SchŸtzenplatz 
errichtet, das fortan als Lagerplatz fŸr GerŠtschaften des Festplatzes diente. 
 
Das Schwarze Korps stellte am 01. Mai nach langer Planung und Vorbereitung einen 22 Meter hohen Maibaum 
am Friedrich-Heinrich-Platz auf, an dem sich ein Maikranz befand und die in Munster durchfŸhrbaren Sportarten 
mittels Piktogrammen dargestellt wurden. FŸr das Fundament wurden insgesamt 16 Tonnen Beton und 680 
Kilogramm Eisen und Baustahl verwandt. BŸrgermeister Schršder (! ) sprach in seiner Eršffnungsrede davon, 
dass Munster nunmehr um ein Novum reicher sei. Am Abend zuvor wurde im Festzelt auf dem Friedrich-Heinrich-
Platz ein Tanz in den Mai veranstaltet, der von der Bevšlkerung sehr gut angenommen wurde und das Fest 
insgesamt zu einem Erfolg werden lie§.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Éund wird durch Werner Abelbeck ( ! ) mit seinem Langholzwagen 
sowie der Freiwilligen Feuerwehr Munster technisch unterstŸtzt.

Der Aufstellungsort ist erreicht BŸrgermeister Alfred Schršder (! ) bei seiner Ansprache

Das nicht ganz ungefŠhrliche Procedere beginntÉ

Die Tafel gibt interessierten Besuchern der 
Stadt Auskunft



     SchŸtzenfest in MunsterÉ 
 
BŸrgermeister Schršder (! ), Stadtdirektor Westerkowsky, der scheidende SchŸtzenkšnig Werner II. Hesterkamp  
(! ) mit Adjutant JŸrgen Stremlow, der Gildevorstand (1. Gildeherr Reimer Wrage (! ) und Gildeschatzmeister 
Hermann Grefe ! ) sowie eine Ehrendame mit dem Pokal, gefŸllt mit einem kŸhlen Schluck kšstlichen Weines, 
erwarten die Gilde am GŠnsebrunnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  Nach der Ankunft in der Festhalle bildete sich dieses stimmgewaltige TerzettÉ 
 

Die scheidende MajestŠt Werner II. Hesterkamp (! ), BŸrgermeister 
Alfred Schršder (jun.) (! ) und Oberst Uwe Wunderlich (! ) (v.l.)



 

Die WŸrdentrŠger der BŸrgergilde 1996: JungschŸtzenkšnig Marcel Kaufholz (2. v. l.), Damenbeste Inge Vogt (4. v. l.) SchŸtzenkšnig 
Manfred I. Klštzing (! ) und SchŸlerkšnig  Stephen Dšlz mit den jeweiligen Adjutanten

Schaustellerplan SchŸtzenplatz BŸrgergilde Munster zum SchŸtzenfest 1996 Legende Schaustellerplan 



!
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SchŸtzenfest Freitag: Marsch vom Rathaus zum Festplatz. In der ersten Reihe (v. l.): SchŸtzenkšnig Manfred I. Klštzing (! ), BŸrgermeister Alfred Schršder 
(jun.) (! ), Kšnigsadjutant Karl-Heinz Redeker (! )

SchŸtzenkšnig Manfred I. Klštzing (! ) mit Adjutant Karl-Heinz Redeker (! ) 
besucht das JungschŸtzenkorps mit JungschŸtzenkšnig Marcel KaufholzÉ

Éund hat sichtlich Spa§ beim Tanz



!

!
!
!
!
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SchŸtzenumzug Sonntag: Trotz anhaltendem RegenÉdas Kšnigskorps ist stark vertreten

Die MajestŠt der BŸrgergilde Munster, Manfred I. Klštzing (! ), Bildmitte, im Kreise der WŸrdentrŠger aus dem KreisschŸtzenverband beim 
KreisschŸtzenfest  in HŸtzel / Steinbek 1996



Keiner konnte damals ahnen, was sich aus dieser anfangs einmalig geplanten Gaudi entwickeln sollte! 
 

 
 
Auf einer Landesdamentagung 1996 wollte man(n) zum Abschluss und zur anschlie§enden Feier ein wenig Spa§ 
fŸr die Tagungsteilnehmerinnen organisieren. So kam es, dass unsere SchŸtzenbrŸder Dieter HŸsch und Peter 
Na§ sowie andere SchŸtzenbrŸder aus anderen Vereinen einen Auftritt als Damenensemble boten. Geschminkt 
und mit Damenkleidern ausgestattet sorgten sie so fŸr viel AmŸsement. Die GŠste waren begeistert! 
Auch wenn sich die genauen Einzelheiten nicht mehr vollumfŠnglich im Detail nachvollziehen lassen, so darf 
dieser Auftritt aber doch als die Keimzelle und der Ursprung der spŠter in der BŸrgergilde Munster so 
bezeichneten Showtruppe ãTropicalÒ gelten. Man fand zunehmend Gefallen an dieser Art der Unterhaltung und sie 
kam an! Nach und nach wuchs das Ensemble. Und damit nicht genug: Auch der Fundus gewann zŸgig an 
Umfang. Phantasie, Geschick und Einfallsreichtum der Mitglieder fŸhrte schnell zu einigen KostŸmen. So konnte 
die Darbietungsbreite erhšht werden. Inzwischen ist bereits der Einsatz eines Requisiteurs und - zumindest 
teilweise - eines Moderators erforderlich. Die folgenden Bilder geben einen Eindruck von den vielfŠltigen 
Auftrittsvarianten. Immer wieder konnte die ãTropical ShowbandÒ ihr Kšnnen unter Beweis stellen und viele Gilde-, 
aber auch externe Veranstaltungen mit ihren Auftritten bereichern. In unterschiedlicher Zusammensetzung hat 
sich in den letzten Jahren ein relativ festes Ensemble etabliert. Dazu zŠhlten und zŠhlen Jutta und Peter Na§, 
Kerstin und Peter Mšhlke, Rainer Behrens, Carola und Florian Schweigert, Britta (! ) und Gerd MŸller, (! ), Angela 
und Sascha Bauer, Rita und Ulli Klinke und Marco Tews. 

!
!
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2004 - Die Randfichten: ãLebt denn der alte Holzmichel noch?Ò 2004 Schweineverschie§en BŸrgergilde Munster



2011 Sommerfest Damenkorps Nana Mouskouri: ãWei§e Rosen aus 
AthenÒ

2011 Sommerfest Damenkorps: Boney M: ãRivers of BabylonÒ

Sommerfest Damenkorps 2012 Joy Grundmann: 
ãSchnappi, das Kleien KrokodilÒ

2008 Schweineverschie§en BŸrgergilde Munster: ãKšnig & KšniginÒ



!
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2012 Sommerfest Damenkorps Ralf Bendix: ãBabysitter-BoogieÒ 2012 Sommerfest Damenkorps ãBiene MajaÒ

2013 Wildecker Herzbuben: ãHerzileinÒ

IndianerkostŸm aus der Gruppe ãVillage peopleÒ Village people: ãY.M.C.A.Ò



!
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!ABBA BRINKS

2013 Nena 2011 Sommerhitparade

Roy Black & Anita: ãSchšn ist es auf der Welt zu seinÒ ãTierischer TangoÒ Schweineverschie§en BŸrgergilde Munster:
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2007 Rhythmische Sportgymnastik Sesamstra§en - Lied

Deutsche Schlagerparade Deutsche Schlagerparade
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1997 
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Auf der Generalversammlung am 21.03.1997 teilte der 1. Gildeherr Reimer Wrage (! ) mit, dass das Damenkorps 
ab sofort eine Ehrenscheibe fŸr die Damenbeste erhŠlt. Sie wurde daher erstmals in 1997 an die Damenbeste 
vergeben und wie die Ÿbrigen Kšnigsscheiben an den HŠusern der MajestŠten am Haus der Damenbesten 
aufgehŠngt. 
 
!
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Erstmals erhŠlt die Damenbeste eine 
Ehrenscheibe

SchŸtzenfest 1997 -Freitag- "
Das Ende der Regentschaft naht: Der scheidende Kšnig Manfred I. Klštzing ( ! ), die scheidende Damenbeste Inge Vogt und der scheidende 

JungschŸtzenkšnig Marcel Kaufholz mit GŠsten und O# zieren der Gilde



Kšnig Erich I. Marggraf mit seiner Kšnigin Hannelore sowie dem Adjutantenpaar Dieter HŸsch und Heike Frerichs-
HŸsch (! ) in der Kšnigskutsche wŠhrend des Festumzuges am Sonntag

Kšnigsproklamation 1997: SchŸtzenkšnig Erich I. Marggraf (Mitte) mit Kšnigin Hannelore, eingerahmt vom Adjutantenpaar, Damenbeste Jutta Na§, die 
erstmals als Damenbeste eine Ehrenscheibe erhielt, sowie die JungschŸtzenkšnigin Sabrina Canu mit Adjutant Sascha Kemper



!
!

Noch im Juni des Jahres fuhr das Schwarze Korps in Begleitung der Kanoniere mit der Kanone ãDicke BertaÒ und 
dem KyffhŠuser Spielmannszug Munster nach Melsungen, dem Heimatort des Kšnigs Erich I. Marggraf. Hier 
nahm man gemeinsam am SchŸtzenfest mit dem Hšhepunkt des gro§en Festumzuges am Sonntag in Melsungen 
teil. 
!

!
!
!
Das Jahr 1997 stand ganz im Zeichen der Deutschen Meisterschaften im 
Bogenschie§en. Zum dritten Mal nach 1990 und 1993 richtete die BŸrgergilde 
Munster e.V. diese sportliche Gro§veranstaltung aus. Hierzu erwartete die 
BŸrgergilde und der Deutsche SchŸtzenbund etwa 600 Aktive aus 16 
LandesverbŠnden. ZusŠtzlich zu dieser stattlichen Zahl kamen noch mal ca. 400 
Betreuer und FunktionstrŠger. 
In insgesamt 17 Disziplinen gingen die BogenschŸtzen und BogenschŸtzinnen an 
den Start. Unter der bewŠhrten Verantwortlichkeit vom SchŸtzenbruder Peter 
Schweigert mit seinem eingespielten Helferteam gelang es nunmehr wiederholt, 
dieses Ÿberregionale Sportevent reibungslos ablaufen zu lassen.  
 
!

Das Schwarze Korps begleitete MajestŠt Erich I. Marggraf zum 
SchŸtzenfest in seine Heimatstadt Melsungen / Hessen.

Der Vorstand folgt der MajestŠt (v.l.): Ulf Homann (GildeschriftfŸhrer), 
Reimer Wrage (! , 1. Gildeherr), Hans Cohrs (sen. ! , 2. Gildeherr) und 

Hermann Grefe (! , Gildeschatzmeister).

Auch die Stadtfahne ist fester Bestandteil des Umzuges.



!

!
!
!

!

Am Ortseingang Munster wurde auf die Deutsche 
Meisterschaft im Bogenschie§en 1997 
hingewiesen. Das Bild zeigt einen der 

Hauptverantwortlichen, den SB Peter Schweigert

Tre$eraufnahme

Die Linie der SchŸtzinnen und SchŸtzen

Gru§worte des BŸrgermeisters und des Stadtdirektors

Beim Empfang zur Deutschen Meisterschaft im Bogenschie§en 
in Munster: DSB-VizeprŠsidentin Dr. Marianne Schmitz mit dem 

Schirmherren, Munsters BŸrgermeister Alfred Schršder (! )"
Foto: Bšhme-Zeitung



!
!

Der Zeitplan zur Veranstaltung

Bei der Siegerehrung von links: Hans Cohrs sen. (! , 2. Gildeherr BŸrgergilde Munster), 
Dr. Marianne Schmitz (VizeprŠsidentin des DSB) und Wilfried Strack, Landessportlehrer 

im NSSV (Foto:Bšhme-Zeitung)
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Das diesjŠhrige 78. SchŸtzenfest der BŸrgergilde Munster stand leider ganz im Schatten eines schweren 
EisenbahnunglŸcks. Am Mittwoch, den 03. Juni 1998, ereignete sich auf der Bahnstrecke Hannover - Hamburg in 
Eschede (LK Celle) das bis dahin grš§te EisenbahnunglŸck in der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland. 
Gegen 11.00 Uhr entgleiste der ICE ãWilhelm Conrad RšntgenÒ auf der Fahrt von MŸnchen nach Hamburg. 101 
Menschen kamen dabei ums Leben, 70 Personen wurden schwer verletzt. 

Die GildefŸhrung reagierte mit einer ProgrammŠnderung im Ablauf des SchŸtzenfestes. Der Ummarsch am 
Donnerstag vom Bahnhof zum Festplatz und damit auch der Luftballonwettbewerb als Auftakt des Festes 
entfielen. Die Marktbeschicker verzichteten, ebenso wie die Gilde beim Kommers, auf musikalische Darbietungen. 
Eine sehr gedrŸckte Stimmung war Ÿberall spŸrbar. Feierlaune kam nicht auf. Am Freitag, bei der BegrŸ§ung der 
GŠste und der Gilde vor dem Rathaus der Stadt, wies BŸrgermeister Alfred Schršder (! ) auf das UnglŸck hin. Die 
MilitŠrgeistlichen Munsters hielten mit den Angetretenen und den Zuschauern eine Andacht. 
 
Nachdem die Gilde im Beisein des Rates der Stadt die Festhalle erreichte, begrŸ§te der 1. Gildeherr Reimer 
Wrage (! ), der tags zuvor zum Oberst befšrdert wurde, die GŠste und die scheidenden MajestŠten. Im weiteren 
Verlauf Ÿbergab der SchŸtzenbruder Bruno Ritter (! ), der vor 40 Jahren die KšnigswŸrde errang, aus diesem 
Anlass und aus Verbundenheit zu den Kanonieren der Gilde eine Nachbildung der ãDicken BertaÒ als 
Miniaturkanone an den GeschŸtzzug. 

Vor dem Rathaus wurde durch die MilitŠrgeistlichen Munsters (links) eine 
Andacht abgehalten

Bruno Ritter (!  Mitte) bei der †bergabe der Miniaturkanone

Die scheidende MajestŠt Erich I. Marggraf am Freitag mit dem GrŸnen Korps



Beim Kšnigsball am Freitagabend verkŸndete der 1. Gildeherr die Ergebnisse des am Tage stattgefunden 
Kšnigsschie§en. Neuer SchŸtzenkšnig wurde der SchŸtzenbruder Ulf Homann aus dem GrŸnen Korps, 
Damenbeste wurde Kerstin Mšhlke, JungschŸtzenkšnig Rene Marquardt und Nicole Sasse SchŸlerkšnigin. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von links: JungschŸtzenkšnigsadjutant Jan Schršder, JungschŸtzenkšnig Rene Marquardt, Damenbeste Kerstin 
Mšhlke, Kšnigsadjutant Imre Hentschke, MajestŠt Ulf Homann, SchŸlerkšnigin Nicole Sasse mit Adjutantin 

Jacqueline Meisner (Foto: Bšhme-Zeitung)

Die Residenz des GrŸnen Korps und des Civilen Corps: Lokal ãZur 
WassermŸhleÒ

Kšnig Ulf I. Homann mit seinem Adjutanten Imre Hentschke 
besucht die KaterfrŸhstŸcke der Korps

Die Damenbeste Kerstin Mšhlke mit dem SchŸtzenkšnig Ulf I. Homann 
(links: Fritz Schulze ! )



Am Samstagabend fŸhrte die BŸrgergilde eine Disco-Veranstaltung in der Festhalle fŸr die Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen als ergŠnzendes Angebot durch und konnte hierzu sogar als Moderator das ãEntertainment-
SchwergewichtÒ Uwe Bahn von NDR 2 gewinnen. 
 
Bilder des Festumzuges am Sonntag: 
 

 
Die BŸrgergilde nahm selbstverstŠndlich an den SchŸtzenfesten in Breloh, Alvern und am JubilŠumsschŸtzenfest 
in Schneverdingen teil. Den Abschluss bildete die Teilnahme am KreisschŸtzenfest in Brochdorf. 

30 SchŸtzenkšnige des KreisschŸtzenverbandes Soltau (Ulf I. Homann BGM, zweite 
Reihe von oben, mittig). Kreiskšnig wurde der SchŸtzenbruder Joachim Lie§ vom 

SchŸtzenverein Delmsen.



Mitte September, nur einen Monat, nachdem das BogenschŸtzenkorps mit einer kleinen Feier das 10jŠhrige 
Bestehen gefeiert hatte, fiel das GerŠtelager der BogenschŸtzen samt Material einem Brand zum Opfer. Neben 
dem Sachschaden in Hšhe von ca. 20.000.- DM (darunter ein erst zwei Monate altes Pfeilfangnetz) stellte das 
Ereignis einen schwerwiegenden Verlust fŸr die BogenschŸtzen dar, die dadurch massiv in der fŸr sie 
notwendigen Infrastruktur zur DurchfŸhrung des Bogensports getroffen wurden. Wie sich im Laufe der Zeit 
herausstellen sollte, war dieser Schaden irreparabel. Die polizeilichen Ermittlungen konnten den Verdacht der 

Brandstiftung erhŠrten. Zwei Kinder im Alter von neun und zwšlf Jahren gaben zu, neben der HŸtte ein Lagerfeuer 
entzŸndet zu haben, dessen Flammen letztlich auf die HŸtte Ÿbergriffen. Schweren Herzens mussten die 
BogenschŸtzen die Brandruine abtragen und den Brandschutt entsorgen. 

Der Lager- und GerŠteraum der BogenschŸtzen - durch das Feuer komplett zerstšrt (Foto: Bšhme-Zeitung)



In diesem Jahr trafen sich die Pistolengruppen aus Munster und der ãkšniglich privilegierten FeuerschŸtzen-
Gesellschaft von 1445 Landsberg/LechÒ. Ernst Dillinger (Landsberg) und Walter Heidelberg (BGM), die wŠhrend 
ihrer gemeinsamen Dienstzeit bei der Bundeswehr die Initiative fŸr diese kameradschaftliche Verbindung 
ergriffen, blickten in diesem Jahr auf das vierte Treffen dieser Art zurŸck. Den obligatorischen Schie§wettbewerb 
der beiden Gruppen gewannen in diesem Jahr die Munsteraner. 

 

 

Die Erinnerungsscheibe blieb in diesem Jahr bei der BŸrgergilde Munster (Foto: Bšhme-Zeitung)

Die Pistolengruppe wurde bereits am 18.09.1990 gegrŸndet. Das Bild zeigt 
die Gruppe 2000 / 2001



Den Abschluss des SchŸtzenjahres fŸr das Civile Corps der BŸrgergilde Munster bildete wieder der traditionelle 
WeihnachtsfrŸhschoppen im Hotel ãKaiserhofÒ. CorpsfŸhrer Ulrich Rozmyslowski begrŸ§te viele EhrengŠste sowie 
die SchŸtzenbrŸder des Corps und lie§ das SchŸtzenjahr in einem humorvollen RŸckblick Revue passieren. 
Einen beliebten Reiz- und Spannungspunkt bildete das Sparschwein-Schlachteratespiel. Den Sieg trug der 
SchŸtzenbruder Gerhard Stockmann davon, der mit seiner SchŠtzung lediglich 22,70 DM unter der tatsŠchlichen 
Summe von 1.255,70 DM lag. 

 

Die Herren mit ãBowler und SchirmÒ: Das Civile Corps mit CorpsfŸhrer Ulrich Rozmyslowski (stehend) beim WeihnachtsfrŸhschoppen 
(Bild: Bšhme-Zeitung)
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Wie Ÿblich begann das Jahr mit der 
Eh rung de r Ve re i nsme i s te r am 
26.01.1999. 
Der erfolgreichste SchŸtze der Gilde war 
wiederholt Dr. Siegfried Haase vom 
GrŸnen Korps mit 5 Meistertiteln. Die 
SchŸtzenschwester Heike Frerichs-
HŸsch (! ) erlangte 3 Meistertitel. 
Mit 86 Jahren war Fritz Schulze (! ) aus 
dem GrŸnen Korps der Šlteste geehrte 
Teilnehmer.  
!
!
!
!
!
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Auf der Generalversammlung der BŸrgergilde am 26. MŠrz 1999 wurde der SchŸtzenbruder Erich Marggraf zum 
neuen 2. Gildeherrn gewŠhlt, nachdem der bisherige 2. Gildeherr, der SchŸtzenbruder Hans Cohrs sen. (! ), nicht 

zur Wiederwahl stand. In ihren Funktionen wiedergewŠhlt wurden der bisherige Gildeschatzmeister Hermann 
Grefe (! ) sowie der bisherige stv. Kommandeur Dieter HŸsch. 
 
 

 
Einen Tag nach der Generalversammlung 
feierte das Damenkorps das 10jŠhrige 
Bestehen und wies zu diesem Datum eine 
beachtl iche Mitgl iederzahl von 56 
SchŸtzenschwestern auf. 
 
 
 
 
 
 
 
1999 erfolgte die EinfŸhrung eines €rmelabzeichens fŸr die Damenbeste, die 
dieses fortan als Zeichen ihrer errungenen WŸrde an der Uniformjacke trŠgt.!
!
!Das €rmelabzeichen fŸr die 

Damenbeste

Fritz Schulze (! )Der 1. Gildeherr Reimer Wrage (! ) nimmt die Ehrung der 
Vereinsmeister vor.

Nach den Wahlen v. l.: 1. Gildeherr Reimer Wrage (! ), 2. Gildeherr Erich 
Marggraf, GildeschriftfŸhrer Ulf Homann, Gildeschatzmeister Hermann Grefe 
(! ), Kommandeur JŸrgen Putensen und der stv. Kommandeur Dieter HŸsch 

(Foto. Bšhme-Zeitung)



Im FrŸhjahr prŠsentierte sich das SchŸlerkorps mit der neuen KorpsfŸhrung, nachdem diese von Brigitte 
Mohwinkel, die lange Jahre die anfallende Arbeit alleine gemacht hat, wechselte. Das Team rund um das Korps 
wurde gebildet durch den KorpsfŸhrer Carsten Faust (oben, links), Thomas HŸsch (oben, rechts) sowie Manfred 
Bansau, Kerstin Mšhlke, Jutta Na§ und Carola Tews. Das SchŸlerkorps zŠhlte zu diesem Zeitpunkt bereits 20 
Aktive. 
 
  Die BŸrgergilde feierte vom 03.06.1999 bis zum 06.06.1999 das SchŸtzen- und VolksfestÉ 
 
!
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Kšnig Clemens I. Klštzing, Damenbeste Editha Schwarzer und JungschŸtzenkšnig 
Wernhard Helms mit Adjutanten/-in

Das SchŸlerkorps mit dem neuen KorpsfŸhrer Carsten Faust (links, Foto: Bšhme-Zeitung)



Auch in diesem Jahr gelang einem SchŸtzen aus dem GrŸnen Korps der beste Kšnigsschuss! Clemens Klštzing 
schoss die beste ã10Ò und errang die KšnigswŸrde. Zur Damenbesten kŸrte der 1. Gildeherr die 
SchŸtzenschwester Editha Schwarzer; JungschŸtzenkšnig wurde Wernhard Helms. Das Quartett der 
WŸrdentrŠger komplettierte SchŸlerkšnig Michael von Weihe. 

 

Clemens I. Klštzing, Damenbeste Editha Schwarzer und JungschŸtzenkšnig Wernhard Helms mit Adjutantin bzw. 
Adjutanten

Zum Vorbeimarsch des SchŸtzenumzuges haben am GŠnsebrunnen Aufstellung genommen (v.l.): GildeschriftfŸhrer Ulf 
Homann, 1. Gildeherr Reimer Wrage (! ), Kšnigin Astrid Klštzing, SchŸtzenkšnig Clemens I. Klštzing, das 

Adjutantenpaar Heidrun und Imre Hentschke, der 2. Gildeherr Erich Marggraf sowie der Gildeschatzmeister Hermann 
Grefe (! )



!
Nachdem die Teilnehmer und GŠste im Anschluss an den Ummarsch die Festhalle zum friedlichen Wettstreit der 
verschiedenen Musikkapellen fŸllten, wurde der Breloher Sportclub, der in diesem Jahr sein 50jŠhriges Bestehen 
feierte, mit dem ersten Preis fŸr die Darbietung wŠhrend des Ummarsches ausgezeichnet. Die Damen hatten sich 
als Ausdruck des runden Vereinsgeburtstages ãJubilŠumstortenÒ auf die Kšpfe gesetzt. 

Diese wurden von den schwarzen SchŸtzenbrŸdern Werner Amenda (! , ãCharlyÒ, links) und Dieter Miersch 
(ãKalleÒ, rechts) kurzerhand konfisziert und zu einer zusŠtzlichen Gratulation beim SchŸtzenkšnig genutzt. 

Geballte SchŸtzenkompetenz im GrŸnen Korps (v. r.): Henning LŸders (! ), 
Alfred Schršder (! ), Wilhelm Rahn, Hans Hšhne und Udo Hollander

Das Kšnigskorps im Festumzug Die Kšnigskutsche stellt immer auch einen Hšhepunkt am Sonntag 
wŠhrend des Festumzuges dar

Der Festumzug erreicht den Festplatz - Vorbereitung zum 
Fahneneinmarsch



Zur fortgeschrittener Stunde immer noch ein korrektes Auftreten: Der Parademarsch, angefŸhrt und kommandiert 
vom Kommandeur der Gilde, JŸrgen Putensen. Auch Kšnig Clemens I. Klštzing grŸ§t militŠrisch korrekt. Die 
Damenbeste Editha Schwarzer und der JungschŸtzenkšnig Wernhard Helms sind ebenso beeindruckt.!

!

Die Kšnigsscheibe fŸr den SchŸlerkšnig Michael von Weihe wurde, da seine Residenz in Oerrel und damit 
au§erhalb Munsters lag, zunŠchst am Vereinsheim des SchŸler- und JungschŸtzenkorps in der Rosenstra§e 
angebracht. Die Zeremonie wurde jedoch einige Zeit spŠter bei der jungen MajestŠt zu Hause nachgeholt. Unter 
Mitwirkung des Spielmannszuges der Ky " hŠuserkameradschaft Munster und in Begleitung des SchŸtzenkšnigs 
Clemens I. Klštzing nebst Adjutant Imre Hentschke sowie dem 2. Gildeherrn Erich Marggraf marschierte das 
SchŸlerkorps zum Wohnhaus des SchŸlerkšnigs. Dieser war tief beeindruckt und lud gemeinsam mit seiner 
Familie die Anwesenden zum Grillen ein.#
Nach dem SchŸtzenfest wurde die Kšnigskette des SchŸlerkorps auf Initiative und eigene Kosten der 
KorpsfŸhrung umgearbeitet. Die bisherige Erscheinung erlaubte es zunehmend immer weniger, 
ErinnerungsmŸnzen anzubringen, ohne dass die Kette selbst unŸbersichtlich und zu Ÿberlagernd wirkte. Also 

Ein festes Ritual am SchŸtzenfest Sonntag: Der Parademarsch

Das SchŸlerkorps mit den Verantwortlichen und der amtierenden SchŸlermajestŠt Michael von 
Weihe (rechts)



wurde die Kette so umgearbeitet, dass eine klare Struktur ohne die Mšglichkeit der †berlagerung von Plaketten 
zum Tragen kam. Das Bild links zeigt die bisherige Form der Kette, das Bild rechts die in Vorder- und RŸckenteil 
gearbeitete, entßochtenen Kette.!
!
!
!
!
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Beim 41. KreisschŸtzenfest in Delmsen war natŸrlich auch die BŸrgergilde Munster prŠsent. Insgesamt nahmen 
mehr als 1.500  GŠste, SchŸtzenschwestern und SchŸtzenbrŸder an dieser gelungenen Veranstaltung teil. Das 
Bild unten zeigt die teilnehmenden SchŸtzenkšnige der im Kreis organisierten SchŸtzenvereine und Gilden, die 
EhrengŠste sowie die Mitglieder des Kreisvorstandes. In der dritten Reihe von oben (4. v. r.) ist die MajestŠt der 
BŸrgergilde Munster, Clemens I. Klštzing, zu sehen. 
 

 

Erscheinungsbild 
Kšnigskette SchŸlerkorps bis 

2000

Erscheinungsbild 
Kšnigskette SchŸlerkorps ab 

2000



Zu dem bevorstehenden und besonderen Jahreswechsel von 1999 auf das Jahr 2000, an dem in aller Welt der 
Anbruch des neuen Jahrtausend gefeiert werden sollte, plante auf Initiative des SchŸtzenbruders und 
Vorsitzenden der Sportvereinigung Munster, Friedel Busse, eine Kooperation aus BŸrgergilde Munster, SV 
Munster, Tennisclub Munster mit dem Post- und Telekom Sportverein Munster/Soltau eine Sportgala ãBall 2000Ò. 
Gut 600 GŠste feierten einen rundum gelungenen Ball mit vielen Hšhepunkten (u.a. Tanzdarbietungen des 
Tanzsport-Clubs Rot-Wei§ Soltau, ein Hšhenfeuerwerk zum Jahreswechsel) und glŸcklichen Tombola-Gewinnern, 
wobei die drei Hauptpreise jeweils Reisen darstellten. 

Blick in die Festhalle bei ãBall 2000Ò - ein voller Erfolg (Foto: Bšhme-Zeitung)
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Wegen der bevorstehenden Weltausstellung Expo 2000 in Hannover in der Zeit vom 01. Juni bis zum 31. Oktober 
2000 wurde das diesjŠhrige SchŸtzen- und Volksfest gegenŸber dem bisherigen Rhythmus auf den 25. Mai bis 
zum 28. Mai 2000 und damit um drei Wochen vorverlegt.  
Einen Hšhepunkt stellte sicher die Musik der Trachtenkapelle aus Durbach/Schwarzwald zu den 
unterschiedlichen AnlŠssen wŠhrend des SchŸtzenfestes dar. Hermann Eggenfels als Vorsitzender erinnerte an 
den Beginn der Besuche in Munster im Jahr 1984. Durbach ist der Heimatort des SchŸtzenbruders Willi MŸller (! ), 
Ÿber den natŸrlich dieser Kontakt zustande kam. 

Zur Eršffnung des SchŸtzenfestes begrŸ§te der 1. Gildeherr Reimer Wrage (! ) die BŸrgergilde in der Festhalle 
auf dem SchŸtzenplatz. Im weiteren Verlauf nahm der Vorstand bzw. die zustŠndigen Obleute Ehrungen, 
schie§sportliche Auszeichnungen sowie Befšrderungen vor. Der darauffolgende Tag war als ãTag der SchŸtzenÒ 
gekennzeichnet. Das Stadtoberhaupt, die scheidende MajestŠt Clemens I. Klštzing und die GildefŸhrung 
begrŸ§ten die Gilde am GŠnsebrunnen.  

Zum SchŸtzenfest vom 25.-28. Mai 2000 gelang es dem SchŸtzenbruder Willi MŸller (! , 2. v. r.), die 
Trachtenkapelle aus seiner Heimatgemeinde Durbach/Schwarzwald zu verpßichten.

Der 1. Gildeherr (3. v. r.) nimmt im Beisein des BŸrgermeisters Alfred Schršder (! , Bildmitte) und der 
scheidenden MajestŠt Clemens I. Klštzing die Meldung des Kommandeurs entgegen (Foto: Bšhme-Zeitung)



Nach dem gemeinsamen FrŸhstŸck, dem Empfang der GŠste durch die Gilde und natŸrlich dem Kšnigsschie§en 
setzte die Vorfreude auf die Proklamation der neuen WŸrdentrŠger und den Festball ein. Am Abend nahm der 1. 
Gildeherr die Proklamation vor, die natŸrlich in spannungsentladenden Jubel der angetretenen Gilde mŸndete. 

Der Hofstaat der BŸrgergilde Munster 2000 (v. l.): Sabrina Canu (Adjutantin JungschŸtzenkšnigin), Anna Inselmann (JungschŸtzenkšnigin), Bettina Ršber 
(Damenbeste), Jutta Na§ (Kšnigin), Patrick Klštzing (SchŸlerkšnig), Peter I. Na§ (SchŸtzenkšnig), Philipp Klštzing (Adjutant SchŸlerkšnig) sowie Peter und 

Kerstin Mšhlke als Adjutantenpaar

Das SchŸlerkorps 2000 mit SchŸlerkšnig Patrick Klštzing



Ein aus dem Dezember 1999 stammender, gemeinsamer Antrag des GrŸnen und 
des Schwarzen Korps zur Aufstellung einer Gewehrgruppe fand zum SchŸtzenfest 
2000 seine Umsetzung. Die Aufgabe bestand darin, am Tag der SchŸtzen bei der 
BegrŸ§ung der Gilde durch das Stadtoberhaupt und den 1. Gildeherrn Salut zu 
schie§en. Interessierte SchŸtzenbrŸder aus den uniformierten Korps trafen sich 
zeigerecht vor dem SchŸtzenfest und zusammen mit dem ersten FŸhrer dieser 
Formation, dem SchŸtzenbruder Peter GŸtzkow (! ) aus dem Schwarzen Korps, 
stand zunŠchst ãFormalausbildungÒ auf dem Programm. Peter war Soldat und 
konnte die grundlegenden Befehle und AblŠufe schnell und umfassend vermitteln. 
So war die Gewehrgruppe, die keinen festen Personalstamm hatte und im Laufe der 
Zeit auch nicht durchgŠngig gestellt werden konnte, zum SchŸtzenfest 2000 in der 
Lage, ihren ersten šffentlichen Auftritt zu absolvieren. 
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MajestŠt Peter I. Na§ genie§t sichtlich die Fahrt in der Kšnigskutsche

Peter GŸtzkow (! )!
Schwarzes  Korps



Der Kommandeur JŸrgen Putensen meldete der MajestŠt Peter I. Na§, der JungschŸtzenkšnigin Anna Inselmann und der Damenbesten Bettina 
Ršber (verdeckt) den bevorstehenden ParademarschÉ

Éund fŸhrte diesen anschlie§end an.



Im Juni veranstaltete die BŸrgergilde im Osterbergstadion ein Benefiz-Fu§ballspiel zwischen dem GrŸnen Korps 
und dem Schwarzen Korps (Endstand 1 : 4) zugunsten des Stadtjugendringes Munster, der der wahre Gewinner 
des freundschaftlichen Wettkampfes war. Der Spendenbetrag wurde fŸr besondere Vorhaben im Rahmen des 
traditionellen Kinderferienprogramms der Stadt verwandt. 

 

Im Juli 2000 besuchte das Civile Corps das AusstellungsgelŠnde der Expo 2000 und nahm sogar an der Expo-
Parade teil. 

Die Mannschaften (GrŸnes Korps in Gelb/GrŸn, Schwarzes Korps in Wei§/Schwarz) und der Schiedsrichter nehmen vor dem Spiel Aufstellung 
zum Gruppenfoto

Das Civile Corps ist zur Teilnahme an der Expo-Parade in Marschordnung angetreten



Das Civile Corps wŠre aber nicht das Civile Corps, wenn es seinen Mitgliedern nicht gelŠnge, die zahlreichen 
Zuschauer sowie die Veranstaltungsleitung derart von sich und dem Auftreten zu Ÿberzeugen, als dass man nicht 
eine erneute Einladung zur Teilnahme an der Parade und damit eines weiteren Besuches in Hannover erhalten 
kšnne. So kam es, dass das CC am 31. August 2000 wiederholt an der Expo, die insgesamt unter dem Motto 
ãMensch, Natur, Technik - Eine neue Welt entstehtÒ stand und die etwa 18 Millionen Besucher hatte, teilnahm und 
dort die BŸrgergilde Munster im Rahmen der Expo-Parade exzellent reprŠsentierte.  

Die Herren mit Bowler und SchirmÉ



Eine AktivitŠt der besonderen Art unternahmen das SchŸlerkorps, das JungschŸtzenkorps und das Schwarze 
Korps im August. 
Die DLRG Munster fŸhrte bei bestem Wetter eine Papierbootregatta auf dem FlŸggenhofsee durch. Dabei galt es, 
mit dem nur aus Papier und Pappe gefertigten Boot eine Person trocken und sicher Ÿber ein Strecke von 50 
Metern, angetrieben nur durch Muskelkraft, zu transportieren. Viele Munsteraner Vereine und Gruppierungen 
nahmen an diesem Spa§ teil. Letztlich konnten die Bootsbauer aus dem Schwarzen Korps (Gregor Hundczak, 
Florian Schweigert, Sebastian Klinke und Kim Reinke) mit dem Piratenboot ãSchwarzer PeterÒ (Namensgeber war 
der KorpsfŸhrer Peter Na§) den 1. Platz erreichen, dicht gefolgt von den anderen Booten. Das SchŸlerkorps 
glŠnzte mit dem Boot ãHšrner HamsterÒ (stellte zugleich den Schlachtruf des SchŸlerkorps dar), das 

JungschŸtzenkorps Ÿberzeuge mit dem Boot ãDie sinkende AnnaÒ (Namensgebern hier: Die aktuelle 
JungschŸtzenkšnigin Anna Inselmann). Alle lšsten mit Geschick und Engagement die gestellte Aufgabe. 
 
 
 
 
Nach fast vier Jahrzehnten als Festwirt der BŸrgergilde Ÿbergab das Gastronmenehepaar Magdalene und Hans-
Hermann Niebuhr (! ) diese Aufgabe an ihren Sohn Hans-Ulrich (! ). Damit blieb die Bewirtung und 
gastronomische Betreuung der Gilde in ãNiebuhrscher HandÒ.

Das Boot des Schwarzen Korps ãSchwarzer PeterÒ Das Boot des SchŸlerkorps ãHšrner HamsterÒ

Magdalene und Hans-Hermann Niebuhr (! ) Hans-Ulrich Niebuhr (! )
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Am 02. MŠrz 2001 wechselte die KorpsfŸhrung im GrŸne Korps von Udo Hollander (KorpsfŸhrer) und Hans 
Hšhne (stv. KorpsfŸhrer) auf die SchŸtzenbrŸder Andreas Rudat (KorpsfŸhrer) und Jens Putensen (stv. 
KorpsfŸhrer). Aus diesem Anlass stifteten die beiden Scheidenden einen SŠbel fŸr den jeweiligen KorpsfŸhrer des 
GrŸnen Korps. Dieser sei bei jedem FŸhrungswechsel an den neuen KorpsfŸhrer zu Ÿbergeben. Der SŠbel ist  
seitdem im Besitz und Gebrauch des amtierenden KorpsfŸhrers GrŸnes Korps.  
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†bergabe und †bernahme der Korpsfahne als 
sichtbares Zeichen des FŸhrungswechsels im GrŸnen 
Korps (von links): Der scheidende KorpsfŸhrer Udo 
Hollander, JŸrgen Putensen und der neue KorpsfŸhrer 
Andreas Rudat, der damit sein Amt als 1. Polizei-
offizier der BŸrgergilde zur Generalversammlung im 
MŠrz 2001 zur VerfŸgung stellte (Foto: Das GrŸne 
Blatt) 
 
!
!

Stiftungsurkunde

Der heutige SŠbel im Jahre 2022 mit der Dokumentation der KorpsfŸhrungen

Nach 14 Jahren FŸhrungsarbeit im GrŸnen Korps: 
KorpsfŸhrerwechsel



Auf der Generalversammlung der BŸrgergilde Munster e. V. am 23. MŠrz 2001 legten die Verantwortlichen wie 
gewohnt ihre Berichte vor. Der 1. Gildeherr wies in seinem Bericht unter anderem darauf hin, dass der Vorstand in 
Zusammenarbeit mit dem erweiterten Vorstand in vier Arbeitssitzungen die notwendigen Aktualisierungen in der 
SchŸtzenordnung vorgenommen habe. Diese wurde nach Beendigung der Generalversammlung an alle 
Anwesenden ausgehŠndigt. 
 
VerŠnderungen innerhalb der Gilde verliehen dem Tagesordnungspunkt ãWahlenÒ besondere Bedeutung. 
WŠhrend Ulf Homann als GildeschriftfŸhrer und der Obmann Platzdienst, Willi MŸller (! ), durch Wiederwahl in 
ihren €mtern verblieben, stellte sich der bisherige Kommandeur der Gilde, SchŸtzenbruder JŸrgen Putensen, 
nach 17 Jahren Wirken in diesem Amt nicht zur Wiederwahl. Zu seinem Nachfolger wurde der SchŸtzenbruder 
Dieter HŸsch gewŠhlt, der zuvor sechs Jahre als stv. Kommandeur tŠtig war. Zum neuen stv. Kommandeur wurde 
der SchŸtzenbruder Walter Heidelberg gewŠhlt.  

Auch die notwendigen Neubesetzungen bei den Polizeioffizieren (PO) verliefen reibungslos: Nachdem Andreas 
Rudat Anfang MŠrz neuer KorpsfŸhrer des GrŸnen Korps wurde, stellte er das Amt des 1. PO zur VerfŸgung. Sein 
Nachfolger wurde nach Wahl durch die Versammlungsteilnehmer der SchŸtzenbruder RŸdiger Vogt. 
Der bisherige 2. PO Karlheinz Matthias stellte sich nach 16 Jahren in dieser Funktion nicht zur Wiederwahl. Sein 
Nachfolger wurde der SchŸtzenbruder Dieter Thie§e. 
Neu in das Amt des Obmann Schie§kommission wurde der SchŸtzenbruder Martin Reinhardt gewŠhlt. 
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LangjŠhrige FunktionstrŠger werden durch den 1. Gildeherrn Reimer Wrage (! , rechts) mit einem PrŠsent aus den Funktionen verabschiedet (von links): 
Udo Hollander (14 Jahre KorpsfŸhrer GrŸnes Korps), Andreas Rudat (9 Jahre 1. Polizeio" zier) und Karlheinz Matthias (16 Jahre 2. Polizeio" zier). Foto: 

Bšhme-Zeitung



# # # #    Die BŸrgergilde im OlympiastŸtzpunktÉ !

!
Im April 2001 besuchte die BŸrgergilde Munster den OlympiastŸtzpunkt fŸr SportschŸtzen in Wolfsburg. Carsten 
Faust, KorpsfŸhrer des SchŸlerkorps, konnte die Reise aufgrund eines persšnlichen Kontaktes zu einem 
SchŸtzenbruder aus Wolfsburg organisieren. 
Etwa 30 Gildemitglieder machten sich auf den Weg nach Wolfsburg, wo man zunŠchst die VW-Autostadt 
besuchte und damit einen ersten Hšhepunkt erlebte. Es folgte die Besichtigung des OlympiastŸtzpunktes. Hier 
bestand fŸr Interessierte die Mšglichkeit, auf dem elektronisch gesteuerten Schie§stand zu schie§en. Der Reiz 
der Anlage liegt darin, genauere Ergebnisse zu erzielen, die Leistung dadurch zu steigern und den Sport fŸr 
Zuschauer interessanter zu gestalten. 
 
 
Beim diesjŠhrigen SchŸtzenfest der BŸrgergilde vom 07. - 10.06.2001, das aufgrund kurzfristiger Verhinderung 
des 1. Gildeherrn in GŠnze durch den 2. Gildeherrn Erich Marggraf geleitet wurde, stand eine hohe Auszeichnung 
an. Am Kommersabend ernannte Marggraf den SchŸtzenbruder JŸrgen Putensen, der im MŠrz des Jahres auf der 
Generalversammlung nach 17 Jahren in der Funktion des Kommandeurs nicht zur Wiederwahl antrat, zum 
Ehrenkommandeur der BŸrgergilde Munster e. V. 
Alle Anwesenden erhoben sich und dankten Putensen fŸr sein ausgesprochen hohes Engagement und seine 
tadellose Aufgabenwahrnehmung mit stehenden Ovationen. 

Die Reisegruppe der BŸrgergilde (vorne links: Organisator Carsten Faust, Foto: Bšhme-Zeitung)

Ein letztes Mal: Der zum Ehrenkommandeur ernannte JŸrgen Putensen (Mitte) schreitet mit dem 2. 
Gildeherrn Erich Marggraf die Front der Gilde am Freitagmorgen ab (Foto: Bšhme-Zeitung).



Vor dem Rathaus der Stadt wurde die AmtsŸbergabe vollzogen: Der scheidende Kommandeur JŸrgen Putensen 
(Mitte) Ÿbergibt das €rmelband ãKommandeurÒ an seinen Nachfolger, SchŸtzenbruder Dieter HŸsch (links). 
Rechts steht dessen Nachfolger im Amt des stv. Kommandeurs, Walter Heidelberg.  
 
Am Freitagabend musste die bisherigen MajestŠten der Gilde ihren Nachfolgern die Insignien der WŸrde 
Ÿbergeben. Neuer SchŸtzenkšnig der BŸrgergilde Munster wurde der SchŸtzenbruder Peter II. Mšhlke, 
Damenbeste die SchŸtzenschwester Edith Inselmann. Bei den JungschŸtzen konnte sich Jennifer Kilian 
durchsetzen und das SchŸlerkorps regiert Simon Bunge. 
!

Die neuen WŸrdentrŠger 2001/2002 (v.l.): Damenbeste Edith Inselmann, SchŸtzenkšnig Peter II. Mšhlke, 
SchŸlerkšnig Simon Bunge und JungschŸtzenkšnigin Jennifer Kilian



!
In Erwartung des Festumzuges haben am GŠnsebrunnen Aufstellung genommen (v.l.): GildeschriftfŸhrer Ulf 
Homann, 2. Gildeherr Erich Marggraf, Kšnigin Kerstin Mšhlke, SchŸtzenkšnig Peter II. Mšhlke, das 
Adjutantenpaar Jutta und Peter Na§ und Gildeschatzmeister Hermann Grefe (! ). 
 
!

Die Gilde an der Residenz der neuen MajestŠt zum Anbringen der Kšnigsscheibe



!
Dem Damenkorps gelang in diesem Jahr ein besonderer Clou: Der ehemalige 1. Gildeherr und BŸrgermeister der 
Stadt Munster, Alfred Schršder (! ), wurde Ehrenmitglied im Damenkorps. Unter gro§em Jubel und zur Freude der 
SchŸtzenschwestern absolvierte Alfred Schršder, selbst bestens gelaunt, den obligatorischen Ehrentanz mit der 
KorpsfŸhrerin Heike Frerichs-HŸsch (! ) im Korpslokal ãDeutsches HausÒ Éoder besser: ãBei MoppelÒ. 
 
!
!
!

Immer wieder ein besonders VergnŸgen: Die Fahrt in der Kšnigskutsche genie§en auf der rechten Seite SchŸtzenkšnig Peter 
II. Mšhlke mit seiner Frau Kerstin und gegenŸber sitzend das Adjutantenpaar Jutta und Peter Na§. ãPeter und PeterÒ 

tauschten in diesem Jahr ihre Funktionen, war Peter Mšhlke doch im Jahr 2000 der Adjutant des seinerzeitigen 
SchŸtzenkšnigs Peter I. Na§.!



!
Die Pistolenmannschaft der BŸrgergilde Munster e. V. konnte im laufenden Jahr 2001 durch hervorragende 
Schie§ergebnisse und hohe KontinuitŠt in der Bezirksliga den ersten Platz belegen und elf weitere Mannschaften 
hinter sich lassen. Damit wurde nach sechs Jahren der Aufstieg in die zweithšchste Wettkampfklasse fŸr 
Sportpistole Kaliber 22, die Landesklasse, erreicht. Der Mannschaft gehšrten an: Carsten Faust, Frank BŸrgel, 
Walter Heidelberg, Carsten Folgmann, Steven von der Heide und Rolf Anders. 
Aufgrund dieser Leistung wurde die Mannschaft zur Ehrung durch die Stadt als ãMannschaft des Jahres 2001Ò 
gemeldet. Am 28.01.2002 erhielt die Mannschaft tatsŠchlich diese Auszeichnung.!

Das Damenkorps mit der Damenbesten 2001, Edith Inselmann (Mitte, vorn)

Die durch BŸrgermeister Westerkowsky geehrten Sportler des Jahres (v.l.): Rolf Anders, Walter Heidelberg, Frank 
BŸrgel, Michaela Wagner (SVM), Carsten Folgmann, Burchard Lenz (MSC Munster) und BŸrgermeister 

Westerkowsky. Es fehlen Carsten Faust und Steven v.d. Heide (Foto: Bšhme-Zeitung)
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Das SchŸtzenjahr 2002 begann traditionell mit der Ehrung der Vereinsmeister. Der 1. Gildeherr konnte diese am 
18.01.2002 im Blockhaus vornehmen. Dabei wurde nunmehr zum wiederholten Male Dr. Siegfried Haase 
erfolgreichster SchŸtze. 
 
Die Generalversammlung der Gilde am 22. MŠrz 2002 verlief ohne Besonderheiten und konnte routiniert 
ablaufen. Lediglich die Position des 1. Gildeherrn stand nach Ablauf der Legislaturperiode zur Wahl. Der bisherige 
1. Gildeherr Reimer Wrage (! ) stellte sich zur Wiederwahl, was von der Versammlung zufrieden aufgenommen 
wurde. Sie wŠhlte Reimer Wrage (! ) erneut zum 1. Gildeherrn der BŸrgergilde Munster e. V. 
 
Auch in diesem Jahr mussten Reparatur- und Erneuerungsma§nahmen an den Sachwerten der BŸrgergilde 
vorgenommen werden. So wurde die KŸhlanlage im Blockhaus ebenso wie die StromkŠsten inklusive der 
Verkabelung auf dem SchŸtzenplatz erneuert. Der Grillstand konnte gepflastert, Restaurationsarbeiten an der 
Kšnigskutsche abgeschlossen und die Heizungsanlage auf dem Luftgewehrstand saniert werden. 
Obwohl dies keine abschlie§ende AufzŠhlung darstellt, zeigt der Ausschnitt doch die QualitŠt und insbesondere 
auch die QuantitŠt der notwendigen und Ÿberwiegend durch Gildemitglieder geleisteten Arbeiten.  
 
Das SchŸtzen- und Volksfest 2002 brachte eine echte Besonderheit hervor. Erstmals in der Geschichte der 
BŸrgergilde wurde die Damenbeste auch Kšnigin! Unter der Leitung des 2. Gildeherrn Erich Marggraf kam es am 
Freitagabend zunŠchst zur Proklamation der JungschŸtzenmajestŠt. Maja-Katrin Wagner gelang die beste ã10Ò im 
JungschŸtzenkorps, dem sie fortan in diesem SchŸtzenjahr als deren MajestŠt vorstand. 
Jetzt stieg die Spannung im Damenkorps, die sich nach Nennung der neuen Damenbesten Carola Tews in 
entsprechenden Jubel entlud. Bei der anschlie§enden KŸr des neuen SchŸtzenkšnigs konnte der 2. Gildeherr zu  
einem, wie er es treffend nannte, ãDoppelschlagÒ ausholen. Der Begriff ãDoppelschlagÒ bezeichnet eine Aktion, die 
sich gleichzeitig auf zwei Sachverhalte positiv auswirkt. Diese recht technisch anmutende Beschreibung macht 
aber deutlich, was sich in diesem Jahr zur Proklamation der MajestŠten in der BŸrgergilde zutrug. Erich Marggraf 
kŸrte nach dem Aufbau eines entsprechenden Spannungsbogens den SchŸtzenbruder Marco Tews, Ehemann der 
Damenbesten, zum diesjŠhrigen SchŸtzenkšnig der BŸrgergilde!!
!
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Die Gilde freut sich mit dem Kšnigs-!
# #       paar!
!
!
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  !
!



Die amtierenden MajestŠten im SchŸtzenjahr 2002/2003 mit ihren Adjutanten und Adjutantinnen von links: Adjutant Daniel Waldner und SchŸlerkšnig 
Arne Peitz, Adjutantin Bettina Folgmann, Kšnigin und Damenbeste Carola Tews, SchŸtzenkšnig Marco I. Tews, Adjutant Carsten Folgmann, 

JungschŸtzenkšnigin Maja Katrin Wagner und Adjutantin Jennifer Kilian (Foto: Das GrŸne Blatt)

Das SchŸlerkorps mit dem am Samstag neu proklamierten SchŸlerkšnig Arne Peitz (Mitte)

Ein Hšhepunkt im Festumzug: Die Kšnigskutsche MajestŠt Marco I. Tewes mit seiner Kšnigin und Damenbesten 
Carola Tews sowie dem Adjutantenpaar Bettina und Carsten 

Folgmann



!
!
!
!
!
!
!
Eine Woche vor dem KreisschŸtzenfest in Zahrensen am 01. September ermittelten die Damenbesten der Vereine 
ihre neue Kreisdamenkšnigin. Zu diesem Zweck traf man sich auf dem Schie§stand in Tewel. 

!
Das Ergebnis (neue Kreisdamenkšnigin wurde Christina Baden aus Brochdorf) hielt man natŸrlich bis zum 
KreisschŸtzenfest unter Verschluss. In der hinteren Reihe (Mitte) ist Carola Tews als Damenbeste der BŸrgergilde 
zu erkennen. 
!
!
!
!
!
!

Die Gilde bei der Damenbesten, um die Ehrenscheibe anzubringen



!
Die amtierenden SchŸtzenkšnige der im Kreis vertretenen Gilden und SchŸtzenvereine schossen ihren neuen 
Kreiskšnig aus. Der SchŸtzenbruder Rainer Witte aus Schwalingen konnte den Sieg erringen. In der zweiten 
Reihe von oben (4. v. r.) steht Marco I. Tews als amtierende MajestŠt der BŸrgergilde Munster. 
 
 
!
Am 12. und 13. August 2002 kam es in Sachsen zu einem spŠter als Jahrhundertflut bezeichnetem Hochwasser. 
Die Elbe trat aufgrund lang anhaltendem Starkregen Ÿber die Ufer und Ÿberschwemmte ganze Ortschaften und 
Landstriche. Auch die ca. 6.500 Einwohner zŠhlende Stadt Leisnig, rund 50 Kilometer sŸdšstlich von Leipzig 
gelegen, war stark betroffen. Auf Initiative der Verantwortlichen veranstalteten die Freiwillige Feuerwehr Munster, 
der Tennisclub Munster und die BŸrgergilde Munster am 21.09.2002 eine Benefizveranstaltung im 
Osterbergstadion zugunsten der in Not geratenen Bewohner der Stadt Leisnig in Sachsen. Auch die Stadt 
Munster mit ihrem BŸrgermeister Klaus Westerkowsky war involviert. 
Den Erlšs der Veranstaltung Ÿberbrachten der BŸrgermeister Klaus Westerkowsky, der 2. Gildeherr Erich 
Marggraf, der GildeschriftfŸhrer Ulf Homann und Clemens Klštzing den Stadtoberen, die sich herzlich bedankten. 
 
 
 
 
 
 
In der Nacht zum 28. Oktober tobte ein Herbststurm Ÿber Munster. Dieser 
war leider so stark, dass der Maibaum am Friedrich-Heinrich-Platz in 
einer Hšhe von ca. 1,70 abbrach und das BruchstŸck auf die Wiese 
Richtung Kirchgarten fiel. Die Uhrzeit mit wenig bis gar keinem 
Publikumsverkehr sowie die Fallrichtung sorgten dafŸr, dass keinerlei 
Personenschaden eintrat und es glŸcklicherweise beim Sachschaden 
blieb. Im November wurde auf einer Korpsversammlung des Schwarzen 
Korps entschieden, fŸr 2003 einen neuen Maibaum herzurichten und so 
die FortfŸhrung der Veranstaltung rund um den 1. Mai zu gewŠhrleisten. 
Fortan wurde der Baum regelmŠ§igen †berprŸfungen unterzogen. 
 
 



Am 04.12.2002 fand eine Sitzung des Erweiterten Vorstandes der BŸrgergilde Munster im Hotel Kaiserhof statt. 
Nach der Eršffnung und BegrŸ§ung der Teilnehmer teilte der die Sitzung leitende 2. Gildeherr Erich Marggraf den 
Anwesenden mit, dass der 1. Gildeherr, Reimer Wrage (! ) mit sofortiger Wirkung von seinem Amt als 1. Gildeherr 
zurŸckgetreten sei. 
Erich Marggraf Ÿbernahm die FŸhrung der Gilde als 2. Gildeherr und nannte das Datum der am 28.03.2003 
geplanten Generalversammlung der BŸrgergilde, um hier eine entsprechende Wahl eines neuen 1. Gildeherrn 
vornehmen zu lassen. 
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Am 25. Januar 2003 feierte die BŸrgergilde den traditionellen Winterball. Dieser stellte gleichzeitig den ersten 
gesellschaftlichen Hšhepunkt im JubilŠumsjahr ã700 Jahre MunsterÒ dar. Der Festwirt hatte eigens einen 
JubilŠums-Coctail fŸr die ca. 400 GŠste kreiert, der, ebenso wie die ãMadison Dance BandÒ, gro§en Anklang fand.  

Die am 28. MŠrz 2003 stattgefundene Generalversammlung der BŸrgergilde Munster erhielt durch den RŸcktritt 
des bisherigen 1. Gildeherrn Reimer Wrage (! ) im Dezember 2002 besondere Bedeutung. So galt es, einen neuen 
1. Gildeherrn zu wŠhlen. Und nicht nur in dieser Frage mussten sich die Anwesenden entscheiden. Zur Wahl 
standen daneben allein aus dem Vorstand der Gilde der 2. Gildeherr und der Gildeschatzmeister und somit drei 
von vier Vorstandsmitgliedern. Der bisherige GildeschriftfŸhrer Ulf Homann legte nach seinem Bericht sein bisher 
ausgeŸbtes Amt nieder, da er im weiteren Verlauf fŸr das Amt des 1. Gildeherrn kandidierte. Zum Wahlleiter der 
Wahl zum 1. Gildeherrn wurde der Ehrengildeherr Ferdinand Raacke vorgeschlagen und durch die Versammlung 
bestŠtigt. Er schlug Ulf Homann als Kandidat fŸr das Amt des 1. Gildeherrn vor. Aus der Versammlung kamen 
keine weiteren VorschlŠge. Ulf Homann wurde im anschlie§enden Wahlgang mit deutlicher Mehrheit zum neuen 
1. Gildeherrn der BŸrgergilde Munster e. V. gewŠhlt. Seiner kurzen Antrittsrede folgte sein Antrag auf €nderung 
der Tagesordnung, da nun zusŠtzlich die Wahl eines neuen GildeschriftfŸhrers erforderlich wurde. Dem Antrag 
wurde zugestimmt. FŸr das Amt des 2. Gildeherrn schlug er die Wiederwahl von Erich Marggraf vor. Diesem 
Vorschlag folgte die Versammlung. Der scheidende Gildeschatzmeister Hermann Grefe erhielt als Dank und 
Anerkennung seiner Leistungen ein Geschenk vom Vorstand. Der zum neuen Gildeschatzmeister vorgeschlagene 
Clemens Klštzing wurde ohne weiteren Gegenkandidaten in dieses Amt gewŠhlt. Auch Ulrich Klinke, der zum 
neuen GildeschriftfŸhrer vorgeschlagen wurde, wŠhlten die Anwesenden ohne weiteren Gegenkandidaten. Alle 
GewŠhlten nahmen die Wahl an.!

Gute Stimmung (v. r.): Kšnig Marco I. Tews mit seiner Kšnigin und 
Damenbesten Carola sowie dem Adjutantenpaar Folgmann am 

Kšnigstisch

Das gewŠhlte FŸhrungsquartett (v.l.): 1. Gildeherr Ulf Homann, 2. Gildeherr Erich Marggraf, 
GildeschriftfŸhrer Ulli Klinke und Gildeschatzmeister Clemens Klštzing (Foto: Bšhme-Zeitung)



Nachdem im zurŸckliegendem Oktober der Maibaum einem Herbststurm zum Opfer fiel und sich das Schwarze 
Korps fŸr eine Neuanschaffung eines Baumes entschied, strahlte der Baum rechtzeitig zum geplanten Termin. 
Damit konnte das Fest rund um den 1. Mai eine Fortsetzung finden. 
 
 
!
Das SchŸtzen- und Volksfest im Juni 2003 begann mit dem Kommers am Donnerstag. Er fand seinen Hšhepunkt 
in der Ernennung des SchŸtzenbruders Gerhard Stockmann (! , GrŸnes Korps) zum Ehrenoberst der BŸrgergilde 
Munster fŸr mehr als ein halbes Jahrhundert ehrenamtlicher Mitarbeit in der Gilde.

Die SchŸtzenbrŸder Clemens Klštzing (l.) und Walter Heidelberg (r.) bringen die neuen Dienstgradabzeichen 
unter dem donnernden Applaus aller SchŸtzenschwestern und SchŸtzenbrŸder auf den Schultern Gerhard 
Stockmanns (! ) an. Das durch den 1. Gildeherrn ausgebrachte, dreifache ãHorridoÒ rundete das Zeremoniell ab.!
!
!
!
!

Der neue MaibaumDie ReprŠsentanten der Munsteraner Vereine und Gruppierungen, die am Maibaum dargestellt 
werden (Fotos: Das GrŸne Blatt)

Ab sofort Ehrenoberst der BŸrgergilde Munster: Der lange Jahre 
Verantwortung tragende SchŸtzenbruder Gerhard Stockmann (! )



Der Tag der SchŸtzen verlief wie geplant und das etablierte Zeremoniell konnte ohne †berraschungen vollzogen 
werden. Die Gilde verstand es auch in diesem Jahr, den Tag zusammen mit den Einwohnern Munsters und den 
Verantwortlichen der Stadt harmonisch und farbenfroh zu gestalten, denn das SchŸtzen- und Volksfest passte 
sich hervorragend in das JubilŠumsjahr der Stadt Munster ein.  

Beim Empfang der Gilde im SchŸtzenhaus und im laufenden Festbetrieb auf dem SchŸtzenplatz war zwischen 
den GŠsten, SchŸtzenschwestern und SchŸtzenbrŸdern ein eintrŠchtiges und freundschaftliches Miteinander 
spŸrbar.!
Bei der Kšnigsproklamation am Abend setzte sich im JungschŸ tzenkorps Johannes Faust als neuer 
JungschŸtzenkšnig durch, wŠhrend aus dem Damenkorps die Sc hŸtzenschwester Svetlana Bous als 
Damenbeste hervorging."
Zum neuen SchŸtzenkšnig proklamierte der 1. Gildeherr den SchŸtzenbruder RŸdiger Vogt aus dem GrŸnen 
Korps. Das Quartett der neuen WŸrdentrŠger komplettierte der bereits am Donnerstag proklamierte SchŸlerkšnig 
Phillip Klštzing. !

Die scheidende MajestŠt Marco I. Tews am Freitag

MajestŠt RŸdiger I. Vogt wird die Kšnigskette 
angelegt

Die WŸrdentrŠger 2003/2004 (v.l.): SchŸtzenkšnig RŸdiger I. Vogt, SchŸlerkšnig Phillip Klštzing, 
JungschŸtzenkšnig Johannes Faust sowie die Damenbeste Svetlana Bous



!
!

!

Das JungschŸtzenkorps mit dem JungschŸtzenkšnig Johannes Faust (vordere Reihe, Mitte) mit seiner Adjutantin Anna 
Inselmann (rechts daneben), einigen ehemaligen JungschŸtzen (hintere Reihe) und dem KorpsfŸhrer Andreas Bšhm (vordere 

Reihe, 2. v. r.)

Der Festumzug am Sonntag Hšhe Rathaus



!
!
!
In diesem Jahr gelang es, eine Reihe von ehemaligen SchŸtzenkšnigen auf einem Foto zu vereinen. Abgebildet 
sind von links:!
!

!
# # # # Helmut I. Ru§mann (! )# (Kšnig 1994, Civiles Corps)"
# # # # Rolf II. Denkmann (! )# # (Kšnig 1967, Schwarzes Korps)!
# # # # Erich I. Marggraf # # (Kšnig 1997, Schwarzes Korps)!
# # # # Werner II. Hesterkamp (! )# (Kšnig 1995, Schwarzes Korps)"
# # # # Peter I. Na§ # # # (Kšnig 2000, Schwarzes Korps)!
# # # # Hans-Hermann I. Niebuhr (! )#(Kšnig 1962, GrŸnes Korps)!
# # # # Peter II. Mšhlke# # (Kšnig 2001, Schwarzes Korps)"
# # # # Alfred III. Schršder jun. (! )# (Kšnig 1969, GrŸnes Korps)!
# # # # Dr. Siegfried I. Haase ## (Kšnig 1982, GrŸnes Korps)!
# # # # Clemens I. Klštzing# # (Kšnig 1999, GrŸnes Korps)!
# # # # Karl-Heinz I. Redeker (! )# (Kšnig 1987, GrŸnes Korps)!
# # # # Konrad I. Meinecke (! )# (Kšnig 1966, Schwarzes Korps)!
# # # # Ulf I. Homann## # (Kšnig 1998, GrŸnes Korps)!
# # # # Gerhard II. Stockmann (! )# (Kšnig 1974, GrŸnes Korps)!
# # # # Alfred IV. Munstermann (! )# (Kšnig 1970, GrŸnes Korps)!
# # # # RŸdiger I. Vogt# # (Kšnig 2003, GrŸnes Korps)!
# # # # JŸrgen I. Putensen# # (Kšnig 1973, GrŸnes Korps)!
# # # # Bruno I. Ritter (! )# # (Kšnig 1958, GrŸnes Korps)!
# # # # Gštz-Winfried I. Plate## (Kšnig 1981, Schwarzes Korps)!
# # # # Dieter I. HŸsch# # (Kšnig 1991, Schwarzes Korps)!
# # # # Hans II. Bartens (! )# # (Kšnig 1992, GrŸnes Korps)!
# # # # Andreas I. Rudat# # (Kšnig 1990, GrŸnes Korps)!
# # # # Heinrich IV. Peters (! )## (Kšnig 1984, GrŸnes Korps)!
# # # # Hans-Hermann II. Tegt# (Kšnig 1993, GrŸnes Korps)!
# # # # Hans I. Cohrs sen. (! )## (Kšnig 1977, GrŸnes Korps)!
# # # # Ferdinand I. Raacke# # (Kšnig 1979, Schwarzes Korps)!
!
!
!
!

Ehemaligen SchŸtzenkšnige der BŸrgergilde Munster mit der amtierenden MajestŠt RŸdiger I.Vogt



An den Feierlichkeiten anlŠsslich des StadtjubilŠums ã700 Jahre MunsterÒ am 05. und 06. Juli nahm die 
BŸrgergilde natŸrlich teil und war selbstverstŠndlich auch im gro§en Festumzuges am 06.07.2003 prŠsent. 

 
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!700-Jahr-Feier in Munster mit dem Damenkorps

Die Gilde im Festumzug mit SchŸtzenkšnig RŸdiger I. Vogt an der Spitze

Das Schwarze Korps in traditioneller 
Kleidung

Das Civile Corps ist prŠsent.



!
# # #        Weitere Bilder der Gilde aus dem Festumzug ã700 Jahre Munster!

!

!
!
!
!
!
!
!
!
Aber nicht nur feiern konnte und wollte die BŸrgergilde, 
sondern auch ihre LeistungsfŠhigkeit beim Umgang mit 
derartigen Gro§veranstaltungen unter Beweis stellen und 
durch die †bernahme von Aufgaben zum Gelingen des 
besonderen Festes beitragen. 
UnterstŸtzt von der Schie§kommission und anderen 
Vereinen richtete der SchŸtzenbruder Peter Schweigert 
einen sehr gelungenen Sommerbiathlon aus. Und unter 
FederfŸhrung der SchŸtzenbrŸder Rainer Behrens und 
Torsten Abelbeck Ÿbernahm die Gilde die Organisation 
des gro§en Festumzuges am Sonntag. Alles lief 
reibungslos - das darf man dann wohl eine Meisterleistung 
nennen! 
 
!
!
!
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Seit dem 01.03.2004 ist die BŸrgergilde Munster e. V. mit einer eigenen Website im Internet vertreten. Unter dem 
Link http://www.buergergilde-munster.de konnten ab sofort Informationen, Mitteilungen und Dinge rund um das 
Vereins- bzw. Gildeleben abgerufen werden. Von dieser Mšglichkeit wurde und wird umfangreich Gebrauch  

gemacht, ist es heute doch ein Medium, welches durch die mittlerweile erreichte NormalitŠt des Umganges mit 
dem Internet in der breiten Masse angenommen wird.  
Erster Webmaster und damit Verantwortlicher fŸr Gestaltung und Inhalt der Seite wurde der SchŸtzenbruder Uwe 
Kunkel aus dem BogenschŸtzenkorps. 

Die Generalversammlung am 26. MŠrz 2004 wurde unter der Regie der im letzten Jahr neu gewŠhlten 
Verantwortlichen gekonnt und im gewohnten Rahmen durchgefŸhrt. Auch der Tagesordnungspunkt ãWahlenÒ lief 
routiniert, obschon es eine echte ZŠsur gab: Nachdem der SchŸtzenbruder Rainer Behrens nach einjŠhriger 
kommissarischer TŠtigkeit auf Vorschlag des 1. Gildeherrn zum neuen Obmann Festausschuss gewŠhlt wurde, 
kam es nun zur Wahl des neuen Obmann Platzdienst. Der seit 11 Jahren in dieser Funktion tŠtige Wilhelm (Willi) 
MŸller (! ) trat von dieser Aufgabe zurŸck. Der 1. Gildeherr ehrte ihn mit einem PrŠsentkorb, skizzierte die 
besondere Art der unermŸdlichen Aufgabenwahrnehmung und nannte ihn ein ãUrgestein des EhrenamtesÒ. Die 
gesamte Versammlung erhob sich von den PlŠtzen und zollte Willi MŸller (! ) mit lang anhaltendem Applaus 
Respekt, Dank und Anerkennung fŸr seine Arbeit. Da freute es ihn sicher, dass sein Sohn Gerd MŸller (! ) zum  
neuen Obmann Platzdienste gewŠhlt wurde und in seine Fu§stapfen trat. 

Der 1. Gildeherr Ulf Homann bedankt sich bei Wilhelm MŸller (! ) 
fŸr seine langjŠhrige TŠtigkeit. (Foto: Bšhme-Zeitung)



Beim Stadtpokalschie§en am 24.04.2004 konnte die BŸrgergilde durch die letztjŠhrigen MajestŠten RŸdiger I. 
Vogt sowie dem JungschŸtzenkšnig Johannes Faust Erfolge feiern. Beiden gelang es, die Titel zu erringen. 
RŸdiger I. Vogt wurde Stadtpokalkšnig und Johannes Faust gewann den Jugendkšnigspokal. DarŸber hinaus 
konnte sich Peter Mšhlke den 1. Platz beim Wettbewerb der ehemaligen Stadtpokalkšnige sichern und Willi MŸller 
(! ) erhielt den GrŸnderkšnigspokal. An dieser von der Schie§sparte des ESV Munster ausgerichteten und in 
Breloh durchgefŸhrten Veranstaltung nahmen ca. 70 aktive SchŸtzinnen und SchŸtzen aus fŸnf Munsteraner 
SchŸtzenvereinen teil.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
   Das SchŸtzen- und Volksfest feierte die Gilde vom 03. - 06. Juni 2004 

Die Gewinner des Stadtpokalschie§ens mit RŸdiger I. Vogt als TiteltrŠger

Blick aus dem Rathaus zum GŠnsebrunnen, der angetretenen Gilde und 
dem Ehrenzug der Bundeswehr nach dem Empfang

Empfang im Rathaus



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die scheidende Damenbeste Svetlana Rous, MajestŠt RŸdiger I. Vogt (vordere Reihe) und 
JungschŸtzenkšnig Johannes Faust (mittlere Reihe, rechts)

50 Jahre Mitgliedschaft (v. l.): Walter v. Alm (! ), Hans Helmcke, 
Werner Reinke, Bruno Ritter (! )

An der Mittagstafel (v. l.): Bruno Ritter 
(! ), Imre Hentschke, Alfred Schršder 

(! ), Gerhard Stockmann (! )



 
 
 

Frank I. Briegel Damenbeste Helga Borck (! )

Die neuen WŸrdentrŠger 2004/2005 (v.l.): SchŸlerkšnig Steven 
Sieling, JungschŸtzenkšnig Simon Bunge, SchŸtzenkšnig Frank I. 

Briegel und die Damenbeste Helga Borck

SchŸlerkšnig Steven Sieling mit seinem 
Adjutanten Domenec Pietsch, seinem Vater 

Mario Sieling (l.) und seinem Opa Paul-
Cristian Schšmburg ( ! , r.)



 
Den Festumzug am Sonntag schmŸckte eine echte RaritŠt: Aus der Stadt Leisnig in Sachsen kam der grš§te 
Stulpenstiefel der Welt. Mit einer Schuhgrš§e von 330 und einer Hšhe von 4,95 Metern wiegt dieser Stiefel 439 
Kilogramm. Zwei Schuhmachermeister aus Leisnig fertigten diesen Stiefel 1996 an. Die Verantwortlichen aus 
Sachsen reisten mit diesem Unikat als Dank fŸr die Hilfe, die sie anlŠsslich der Hochwasserkatastrophe 2002 aus 
Munster erfahren hatten, zum SchŸtzenfest an. Alle Besucher staunten Ÿber dieses einmalige, handgefertigte 
Schuhwerk 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frank I. Briegel mit seiner Kšnigin und dem Adjutantenpaar in der 
Kšnigskutsche

Die Stadtfahne im Festumzug



Nach dem Eintreffen der Umzugsteilnehmer auf dem SchŸtzenplatz setzte sich das bunte Treiben fort und in der 
Festhalle spielten zur Freude aller GŠste und Teilnehmer die Kapellen auf. Sie boten trotz des gerade 
absolvierten Ummarsches eine fantastische Musikshow. Die gut besuchte Festhalle dankte es ihnen mit lang 
anhaltendem Applaus. 

 
 
 
 
Das SchŸlerkorps unter Leitung des KorpsfŸhrers Michael Weckbach mit seinem Stellvertreter Marco Tews sowie 
einigen Helfern engagierte sich in besonderem Ma§e im Zusammenhang mit einem Arbeitsdienst. Mit viel Spa§ 
und Freude befreiten die jungen Mitglieder den Festplatz von allem, was da nicht hingehšrte. Anschlie§end wurde 
natŸrlich und verdienter Ma§en eine StŠrkung gereicht. 
 

 
 
 

Das SchŸlerkorps stellte seine UnterstŸtzungsbereitschaft und Einsatzwillen zum Wohle der Gilde 
eindrucksvoll unter Beweis. 



Beim diesjŠhrigen Schweineverschie§en am 25. September, welches wieder hervorragend von der 
Schie§kommission unter Leitung von Martin Reinhardt vorbereitet und durchgefŸhrt wurde, trat einmal mehr die 
ãTropical ShowbandÒ auf. Sie bot fŸr die Feiernden eine willkommene Unterhaltung, die viel Applaus erntete. 

 
 

 
 
 
Das Jahr endete mit einem nun zum zweiten Mal durchgefŸhrten Adventskaffee mit und fŸr unsere Senioren, 
deren Partner und Witwen bzw. Witwer der verstorbenen SchŸtzenschwestern und SchŸtzenbrŸder. Mit 60 
Teilnehmer konnte die Zahl der Anwesenden gegenŸber des Vorjahres verdoppelt werden. 

Die Siegerehrung



!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
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Den ersten Hšhepunkt in diesem Jahr bildete wieder der traditionelle Winterball der Gilde. Am 29. Januar 2005 
feierten gut 400 GŠste diesen Ball, der als Eršffnung der Saison gilt. Der Festausschuss unter der Leitung von 
Rainer Behrens hatte ganze Arbeit geleistet und durch eine besondere Dekoration sowie Gestaltung die 
Grundlage fŸr eine gelungene Ballnacht gelegt. 
 
Die Ehrung der Vereinsmeister der BŸrgergilde Munster war am 18. Februar 2005 der zweite Eckpunkt im 
Kalender der Gilde. Und auch wenig Ÿberraschend war die Tatsache, dass sich bewŠhrte SchŸtzen erneut 
durchsetzen konnten. So errang Dr. Siegfried Haase ganze acht Titel, Manfred Bansau sieben Titel und Martin 
Reinhardt sowie Hans-Heinrich Schwarzer fŸnf bzw. vier Titel. 
 
Am 05. MŠrz fand der 47. KreisschŸtzentag in Munster statt. Unser GildeschriftfŸhrer Ulrich Klinke wurde von den 
Delegierten in den Kreisvorstand gewŠhlt und Ÿbernahm dort das Amt des stellvertretenden SchriftfŸhrers. 
 
Nur zwei Wochen spŠter, am 18. MŠrz 2005, fŸhrte die Gilde ihre Generalversammlung in der Festhalle durch. Ein 
Blick auf das zurŸckliegende Jahr lie§ erkennen, dass die BŸrgergilde auch au§erhalb der eigenen Grenzen auf 
vielen SchŸtzenfesten im Kreis zu Gast war. 
Unser GildeschriftfŸhrer konnte erstmals seit Jahren wieder einen Anstieg der Mitgliederzahlen verkŸnden. Dieser 
war insbesondere auf den bemerkenswerten Zuwachs beim SchŸlerkorps zurŸckzufŸhren. Er dankte ganz 
besonders der KorpsfŸhrung des SchŸlerkorps, Michael Weckbach und Marco Tews. Es sei fŸr einen Verein 
immer positiv, wenn die Jugend stark vertreten sei und Zulauf erhalte. 
Vor dem Tagesordnungspunkt ãWahlenÒ verabschiedete der 1. Gildeherr den bisherigen Kommandeur Dieter 
HŸsch aus seinem Amt. Er dankte ihm mit einem Abschiedsgeschenk und wŸrdigte seine in langen Jahren der 
Mitgliedschaft erreichten Verdienste um die BŸrgergilde. Dieter HŸsch bedankte sich mit einigen persšnlichen 
Worten. 
Anschlie§end schlug der 1. Gildeherr den SchŸtzenbruder Walter Heidelberg zum neuen Kommandeur der 
BŸrgergilde vor. Er wurde in schriftlicher Wahl von den Anwesenden gewŠhlt, machte die Annahme der Wahl 

jedoch abhŠngig vom Ausgang der Wahl des vorgeschlagenen Stellvertreters, SchŸtzenbruder Dieter Thie§e. Er 
wurde in einem schriftlichen Wahlgang gewŠhlt. Da er sich zum Zeitpunkt der Wahl als Soldat in einem 
Auslandseinsatz befand, kam seine bereits schriftlich vorliegende Wahlannahme im Falle der Wahl zum Tragen. 
Nach Bekanntgabe des Ergebnisses nahm auch Walter Heidelberg die Wahl zum Kommandeur an. Die 
Funktionen ã1. PolizeioffizierÒ und ãObmann Schie§kommissionÒ blieben aufgrund einer Wiederwahl der 
Funktionsinhaber, SchŸtzenbrŸder RŸdiger Vogt (1. PO) und Martin Reinhardt (Obmann Schie§kommission) 

(v.l.): Der 1. Gildeherr Ulf Homann mit dem neuen Kommandeur Walter Heidelberg, dem 1. PO RŸdiger Vogt, dem 
neuen 2. PO Heiner Meyer (! ) und dem Obmann Schie§kommission Martin Reinhardt (Foto: Bšhme-Zeitung)



unverŠndert besetzt. Zum 2. Polizeioffizier wurde mit deutlicher Mehrheit SchŸtzenbruder Heiner Meyer (! )  
gewŠhlt. 
Am 16. April 2005 kam es zu einem FŸhrungswechsel im Damenkorps. Nach 16 Jahren als KorpsfŸhrerin trat 
Heike Frerichs-HŸsch (! ) nicht zur Wiederwahl an. Ihre Arbeit war sehr intensiv und gerade in der Anfangszeit 
nach GrŸndung des Korps 1989 von Grundlagen- und †berzeugungsarbeit geprŠgt. Unter ihrer FŸhrung als erste 
KorpsfŸhrerin gelang es dem Damenkorps schnell, sich innerhalb der Gilde zu etablieren und alle mšglicherweise 
vorhandenen Skeptiker zu Ÿberzeugen. Das Damenkorps war innerhalb kŸrzester Zeit nicht mehr aus der 
BŸrgergilde wegzudenken und stellte ebenso schnell einen echten Gewinn fŸr die Gilde dar. 
Der 1. Gildeherr wŸrdigte in einer Ansprache die Verdienste von Heike Frerichs-HŸsch. Sie selbst verabschiedete 
sich mit launigen Worten und einem kurzen RŸckblick: 
 
 

 
 
 

Redemanuskript der scheidenden KorpsfŸhrerin Heike Frechrichs-HŸsch am 16.04.2005 anlŠsslich der 
KorpsfŸhrerin-Wahl (Quelle: Persšnliche Aufzeichnung Heike Frechrichs- HŸsch aus den Unterlagen des 

Damenkorps der Jahre 1989 - 2014



Das Damenkorps traf dieser Schritt jedoch nicht unvorbereitet. Die Nachfolgerin 
hatte sich zeitgerecht erklŠrt und ihre Bereitschaft zur †bernahme dieses Amtes 
deutlich gemacht. SchŸtzenschwester Carola Tews stellte sich zur Wahl der 
neuen KorpsfŸhrerin und war bereit, in die Fu§stapfen ihrer VorgŠngerin zu 
treten. ãWahlplakateÒ dokumentierten diesen Willen am Abend des 16.04.2005 in 
der BlockhŸtte mehr als deutlich. 
Es ist daher wenig verwunderlich, dass Carola Tews zur neuen KorpsfŸhrerin des 
Damenkorps gewŠhlt wurde. Ihre Stellvertreterin wurde Bettina Folgmann. Nach 
dem offiziellen Teil konnten die Kanoniere, die natŸrlich Salut fŸr die scheidende 
und die neue KorpsfŸhrerin schossen, mit einem feinen Eintopf den 
aufkommenden Hunger lindern. Anschlie§end feierte man zusammen bis in den 
frŸhen Morgen des folgenden Tages den geglŸckten und reibungslosen 
FŸhrungswechsel.  
 
 

Das Damenkorps hatte ãWahlplakateÒ 
vorbereitetÉ

Gruppenbild mit Damen: Die scheidende KorpsfŸhrerin Heike Frerichs-HŸsch (! , 4. v. l.), daneben von links: Gabriele Hanschmann, Kerstin Mšhlke, 
Bettina Folgmann, die neue KorpsfŸhrerin Carola Tews und Jutta Na§ - eingerahmt vom Vorstand und dem ehemaligen Kommandeur (Foto: Bšhme-

Zeitung)

Der 1. Gildeherr gratuliert der neuen KorpsfŸhrerin Carola 
Tews mit einem Blumenstrau§.



Das Stadtpokalschie§en am 23.04.2005 konnten die Gildevertreter erneut erfolgreich gestalten. Die letztjŠhrige 
MajestŠt Frank I. Briegel wurde Stadtpokalkšnig und Peter Mšhlke errang wiederholt den Sieg bei den 
ehemaligen Stadtpokalkšnigen. 

 
Zum Maifest der BŸrgergilde wurden zwei neue Eichenwappen am Maibaum angebracht: Die Gilde Breloh und 
der MC Munster Hollmoorring ergŠnzten die vorhandenen Wappen.  

 

Die MajestŠt 2004 der BŸrgergilde Munster, Frank Briegel, erringt beim 
Stadtpokalschie§en im April 2005 den Titel ãStadtpokalkšnigÒ.

KorpsfŸhrer Peter Schweigert mit den Verantwortlichen der neuen Wappen Angetreten zum o! ziellen Teil

Reiner Denkmann, Joe Schnacke, Harry Rogge, 
Wolfgang Utho" , ãKalle MattÒ, Peter GŸtzkow (! ) 

und Peter Na§ (v.l.) in trauter Runde

ãKalleÒ Karlheinz Matthias als 
Zeremonienmeister

Na? Geht das gut?



     Das SchŸtzen- und Volksfest wurde in der Zeit vom 02.06. - 05.06.2005 gefeiert.  
 
 

 
Erstmals fand in diesem Zusammenhang ein gemeinsamer Empfang der Gilde und der Stadt Munster mit 
geladenen GŠsten statt. 
 
 

 
 

BŸrgermeister Klaus Westerkowsky und der 1. Gildeherr Ulf Homann 
beim gemeinsamen Empfang der Stadt und der Gilde mit geladenen 

GŠsten

Der gut besuchte Empfang am Freitag 

Die BegrŸ§ung der GŠste und der Gilde durch den BŸrgermeister am GŠnsebrunnen



Auch beim Empfang wurde der 1. Polizeioffizier RŸdiger Vogt aktiv. Hier ãverhafteteÒ er den SchŸtzenbruder und 
seit Februar 2005 in der Funktion des Kommandeurs der Panzerlehrbrigade 9 tŠtigen Oberst Carsten Jacobson. 
Dieser wurde anschlie§end in charmanter Begleitung der Ehrendamen ãabgefŸhrtÒ. Jacobson war erst kŸrzlich 
nach mehrjŠhriger Verwendung als HeeresattachŽ in Washington, D.C. nach Deutschland zurŸckgekehrt. 

 
 
Am Freitagmittag nahmen die GŠste, SchŸtzenschwestern und SchŸtzenbrŸder in der Festhalle an der 
gemeinsamen Tafel zum Kšnigsessen Platz. Der Blick geht hier von der BŸhne aus in die Halle. Auf dem rechten 
Bild begrŸ§t der 1. Gildeherr alle Anwesenden, die gespannt auf die bei diesem Anlass vorgetragenen, hŠufig 
sehr humorvollen Gru§worte einiger GŠste warteten. 
 

 
 
 
Am Freitagabend komplettierte sich der Kreis der neuen WŸrdentrŠger der BŸrgergilde Munster. 
Nach Jan-Phillip Abelbeck, der bereits zum SchŸlerkšnig proklamiert wurde, kŸrte der 1. Gildeherr Patrick 
Bastubbe zum JungschŸtzenkšnig und Angela Bauer zur Damenbesten. Nach drei Jahren in Folgen, in denen das 
GrŸne Korps den SchŸtzenkšnig stellen konnte, gelang in diesem Jahr dem SchŸtzenbruder Peter Schweigert 
aus dem Schwarzen Korps die beste ã10Ò. Er wurde unter dem gro§en Jubel der angetretenen Gilde zum 
SchŸtzenkšnig Peter III. Schweigert gekŸrt.  
 



SchŸlerkšnig Jan-Phillip Abelbeck

Damenbeste Angela Bauer mit ihrem Mann Sascha 

JungschŸtzenkšnig Patrick Bastubbe (vordere Reihe, Mitte)

SchŸtzenkšnig Peter III. Schweigert mit 
seiner Frau Elke



Die Damenbeste Angela Bauer, MajestŠt Peter III. Schweigert und seine Kšnigin Elke werden zum Tresen 
getragen. Es folgte natŸrlich das ãNiedersachsenliedÒ zu Ehren der WŸrdentrŠger, wobei selbstverstŠndlich noch 
der JungschŸtzenkšnig Patrick Bastubbe dazu stie§. 

 
Der Samstag war nach dem Anbringen der Ehrenscheiben fŸr die WŸrdentrŠger geprŠgt vom Besuch der 
Innenstadt und den einzelnen Korpsresidenzen zum jeweiligen KaterfrŸhstŸck. So besuchte MajestŠt Peter III. 
Schweigert mit seinem Adjutanten Walter Schuh auch die Arbeitsgemeinschaft ost- und sŸdostdeutscher 
Landsmannschaften in Munster, die sich wieder im Ollershof zum SchŸtzenfest prŠsentierten. 
 



Den Abschluss der Besuche bildete die Anwesenheit in ãseinemÒ Korpslokal, dem ãLŸneburger HofÒ. Hier schloss 
sich die MajestŠt dem lustigen Treiben an. 
 

NatŸrlich war auch der Gildevorstand hier vertreten. Der 1. Gildeherr kam sogar ãzu PferdeÒ zum LŸneburger Hof 

Der 1. Gildeherr Ulf Homann ist zur Freude des 2. Gildeherrn Erich Marggraf (rechts daneben mit 
Hut) beritten unterwegs.



Der Festumzug am Sonntag war wieder ein echter Hšhepunkt des SchŸtzen- und Volksfestes. Farbenfroh und 
vielfŠltig gestalteten alle Teilnehmer, ob Vereine oder Gruppen, ob SchŸtzinnen und SchŸtzen, die einzelnen 
Marschblšcke. So konnten ein abwechslungsreicher Umzug durch die Stadt zur Freude der Bevšlkerung 
durchgefŸhrt werden.. 
 

 
 
 



Nachdem der Umzug den Festplatz erreichte und der Fahneneinmarsch vollzogen war, hatte sich jeder 
Teilnehmer ein kŸhles GetrŠnk verdient und erhielt dieses beim Betreten der Festhalle. So konnte man sich ein 
wenig erholen und gleichzeitig auf die folgende Musikdarbietung einstimmen. 
 
 

 

 
Die guten Geister: Sie meisterten auch in diesem Jahr den Ansturm der in die Festhalle stršmenden Besucher 
und Teilnehmer und sorgten schnell und reibungslos fŸr die Ausgabe der gewŸnschten GetrŠnke. Keiner kam zu 
kurz oder ging gar leer aus. Jeder konnte seinen Durst lšschen (v. l.: Peter GŸtzkow (! ), Werner Meyer (! ), Knut 
Tolkstorf, Gerd Maibohm (! ), Harald Jauernik (! ), Frank Steimer und Gerd Mie§ner) 
 
 
 
 



Die BŸrgergilde nahm auch in diesem Jahr an vielen SchŸtzenfesten der befreundeten und umliegenden 
SchŸtzenvereine teil. So auch am 25.06.2005 in AlvernÉ 

 
 
Anfang September fŸhrte das SchŸlerkorps ein Minigolf-Turnier durch. Der KorpsfŸhrung, unterstŸtzt von vielen 
Helfern, war es wieder einmal gelungen, der Jugend Spiel, Spa§, Spannung und Abwechslung zu bieten. Mit 
gro§er Freude nahme die jŸngsten Mitglieder der Gilde teil. Und neben einer tollen Siegerehrung gab es natŸrlich 
Pommes mit Chicken Nuggets und Cola. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Peter III. Schweigert als MajestŠt mit der BŸrgergilde ãgut behŸtetÒ beim Ummarsch in 
Alvern



Ende September / Anfang Oktober fŸhrte das Schwarze Korps eine Korpsfahrt nach Schongau / Altenstadt in 
Oberbayern durch. Dort wohnen und leben die beiden schwarzen SchŸtzenbrŸder Jens HolzkŠmper und Steven 
von der Heide, die ihrerseits regelmŠ§ig zum SchŸtzenfest nach Munster zu uns in den Norden kommen. Bei dem 
Besuch brachten die Schwarzen den ãSchwarzen MannÒ an den Hausfassaden der beiden an. Aus diesem 
Besuch sollte sich eine Verbindung ergeben, die sich in den folgenden Jahren nicht nur unter musikalischen 
Aspekten als Bereicherung fŸr die Gilde entwickeln sollte.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

SchŸtzenbruder Steven von der Heide mit seiner 
Frau Kirsten

Das Schwarze Korps vor dem Haus angetreten

FŸr den KorpsfŸhrer Peter Schweigert, der natŸrlich als amtierende MajestŠt Peter III. mitreiste, 
Ÿbernahm Reiner Denkmann die FŸhrung des Korps und bedankte sich bei Peter Hafermair, 

SchŸtzenmeister des SchŸtzenvereins JŠgerhaus Altenstadt fŸr die musikalische Begleitung mit 
einem Bild der Lilli Marleen Gruppe aus Munster

SchŸtzenbruder Jens HolzkŠmper, hier als 
Kanonier



Am 24. September feierte die BŸrgergilde ihre traditionelle Herbstveranstaltung, das Schweineverschie§en. Die 
Schie§kommission hatte dieses Fest hervorragend organisiert und konnte nach sehr guten Schie§ergebnissen 
die verdienten Sieger ehren. Das GrŸne Korps unterstŸtzte bei diesem Fest mit der Sicherstellung der Bewirtung 
und sorgten fŸr eine reibungslose Versorgung aller GŠste. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Martin Reinhardt (l.) nimmt die Siegerehrung vor.

Gemeinsam wurde ausgelassen gefeiert

Die ãTropical ShowbandÒ in Aktion
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Am 18. April 2006 richtete die BŸrgergilde Munster das Stadtpokalschie§en aus. Frank Briegel wies mit dem 
wiederholten 1. Platz bei den ehemaligen Stadtpokalkšnigen erneut sein Kšnnen beim Umgang mit Gewehr und 
Zielscheibe nach. 
 
 
 
In diesem Jahr stand ein internes JubilŠum an. Die Feier rund um den 1. Mai wurde am 30.04. / 01.05. 2006 zum 
zehnten Mal veranstaltet. Am 19. Januar 1996 trafen sich SchŸtzenbrŸder des Schwarzen Korps (Kalle Miersch, 
Peter KrŸger, Werner Abelbeck (! ), Horst Kima, Wolfgang Haubner (! ), Peter Na§ und Reiner Denkmann) 
erstmalig zu einer Besprechung, um ein Maifest durchzufŸhren. 

      Protokoll der 1. Sitzung am 19.01.1996 zur DurchfŸhrung einer Maifeier mit Maibaum 
 
Aufgrund des JubilŠums begannen die Feierlichkeiten schon am Samstag, d. 29. Mai 2006, mit einer gro§en 
Modenschau im bereits hergerichteten Festzelt auf dem Friedrich-Heinrich-Platz. Hieran beteiligten sich die 
Munsteraner Firmen Schuhhaus Meyer, Modehaus Schmurdy, Frisšrsalon Krejta sowie das BrillenfachgeschŠft 
William. 
Zum Tanz in den Mai kamen ca. 1.400 Besucher, die bei den auf alle GŠste abgestimmten DiscoklŠngen des 
erfahrenen DJ Uwe Sagebiel das Tanzbein bis in die frŸhen Morgenstunden des 01. Mai schwangen.  
Um so erstaunlicher war die Tatsache, dass alle am Morgen des 01. Mai bereits zum Zeremoniell am Maibaum 
mit dem Anbringen weiterer Wappen anwesend waren und anschlie§end nahtlos zum FrŸhschoppen in das 
Festzelt verlegten. Der stv. KorpsfŸhrer Klaus VorlŠnder Ÿbernahm fŸr den als amtierende MajestŠt Peter III. 
Schweigert anwesenden KorpsfŸhrer die offiziellen Schritte rund um das Fest. Er begrŸ§te insgesamt 12 
Abordnungen der am Maibaum dargestellten Vereine und Gruppen, den BŸrgermeister Klaus Westerkowsky und 
den StandortŠltesten Oberst Zimmermann.  
Die Brauerei hatte das JubilŠum natŸrlich auch registriert und spendete zu diesem Anlass ein Fass Maibier. 
Dieses stach sodann Kšnig Peter III. Schweigert mit UnterstŸtzung seines Adjutanten Walter Schuh, des 



BŸrgermeisters Klaus Westerkowsky (l.) und Oberst Zimmermann (2. v. r.) unter der fachlichen Aufsicht des 
Festwirtes Werner Netz (r.) ãunfallfreiÒ an (Foto: Das GrŸne Blatt). 
 
 
Das SchŸtzenfest in Breloh besuchte die BŸrgergilde am 28. Mai 2006. Der Marsch vom Treffpunkt ãKaiserhofÒ 
zum Antreteort in Breloh verlief in diesem Jahr jedoch nicht gŠnzlich reibungslos. WŠhrend des Marsches senkten 
sich die Schranken des auf dem Weg nach Breloh zwingend zu Ÿberquerenden BahnŸberganges im 
Kreuzungsbereich Am Hanloh / Breloher Stra§e / An der Hohen Luft. Der Kommandeur Walter Heidelberg 
erkannte, dass die gesamte Gilde in Marschordnung den BahnŸbergang nicht mehr in GŠnze wŸrde passieren 
kšnnen und befahl dem hinteren Teil ãAbteilung Halt!Ò Damit verblieb dieser auf der Breloher Stra§e diesseits der 
Schranken, wŠhrend sich der erste Teil der Gilde, der die Schienen natŸrlich rŠumen musste, jenseits des 
BahnŸbergangs befand. Auch hier erging umgehend der Befehl ãAbteilung Halt!Ò So verharrte dann die Gilde in 
zwei Teilen, bis die Schranken wieder gešffnet wurden und der hintere Teil zum vorderen aufschlie§en konnte. Es 
handelte sich hierbei lediglich um eine kurzzeitige, den šrtlichen Gegebenheiten geschuldete ãTeilungÒ der Gilde. 
Inhaltlich hat diese bisher nie stattgefunden! 

Die kurzzeitig ãzweigeteilteÒ Gilde beim Marsch nach Breloh zur Teilnahme am dortigen SchŸtzenfest



Den Besuch des Breloher SchŸtzenfestes und die Teilnahme beim Kommers des SchŸtzenvereins Brochdorf 
anlŠsslich des 125jŠhrigen Bestehens dieses Vereins als ãWarm-upÒ nehmend, beging die BŸrgergilde Munster ihr 
eigenes SchŸtzen- und Volksfest in der Zeit vom 08. - 11. Juni 2006. Die zeitgerechte Vorbereitung und 
Herrichtung der Stadt ist jedes Jahr ein wesentlicher Aspekt. So war auch das Lokal ãCharly«s PubÒ, betrieben 
vom SchŸtzenbruder und Munsteraner Original Werner Amenda (! ), schon Tage vorher bereit, die Feierlichkeiten 
mit dem Empfang und Bewirtung von GŠsten zu begehen. 

 

 
 

Werner (ãCharlyÒ) Amenda (! ) vor seinem Lokal ãCharly«s PubÒ mit SchŸtzenfestdekoration

Blick in die Wilhelm-Bockelmann-Stra§e, die von den Gildemitgliedern zum SchŸtzenfest 
geschmŸckt wurde.



 
Neue WŸrdentrŠger im Jahr 2006 wurde SchŸlerkšnig Jan-Eike Reinhardt, JungschŸtzenkšnig Marco Meyer, 
Damenbeste Elke Schweigert und SchŸtzenkšnig Rainer Behrens. 
 
 

Die scheidende Damenbeste Angela Bauer sowie MajestŠt Peter III. Schweigert, dessen Amtszeit ebenfalls am Abend endete.

Das personell sehr starke SchŸlerkorps unter der FŸhrung der SchŸtzenbrŸder Michael Weckbach (r.) und Marco Tews (l.) mit weiteren Helfern und 
Betreuern zusammen mit dem neuen SchŸlerkšnig Jan-Eike Reinhardt (Mitte, vorne)



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Damenbeste Elke Schweigert 

JungschŸtzenkšnig Marco Meyer mit Adjutant Patrick Bastubbe und 
KorpsfŸhrer Manfred Bansau

SchŸtzenkšnig Rainer I. Behrens



Die KorpsfŸhrerin des Damenkorps begrŸ§t beim KaterfrŸhstŸck der Damen den SchŸtzenkšnig Rainer I. 
Behrens ebenso wie den SchŸlerkšnig Jan-Eike Reinhardt mit den jeweiligen Adjutanten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Damenbeste Elke Schweigert bei den Ost- und sŸdostdeutschen 
Landsmannschaften

Der KorpsfŸhrer des GrŸnen Korps tanzt im LŸneburger Hof bei 
den ãSchwarzenÒ mit korrektem Dienstanzug einschlie§lich 

SŠbel. Der Polizeio! zier wird zufrieden gewesen seinÉ



 
 
 
 
 
In diesem Jahr besuchte uns eine Abordnung des SchŸtzenvereins JŠgerhaus aus Altenstadt / Schongau. Diese 
Verbindung nach Bayern entstand 2005 durch die SchŸtzenbrŸder Jens HolzkŠmper und Steven von der Heide. 
Nachdem das Schwarze Korps 2005 einen Besuch in Bayern absolvierte, kamen die bayrischen SchŸtzen in 
diesem Jahr zu uns. 
 
 
 
 
 
 

Alles bereit, um den Vorbeimarsch abzunehmen: das Kšnigs- und Adjutantenpaar, 
eingerahmt vom Vorstand der BŸrgergilde

Jetzt wird man in der Kšnigskutsche selbst Teilnehmer des Aufzuges und genie§t die Fahrt.



Die Abordnung des SchŸtzenvereins JŠgerhaus aus Altenstadt / Schongau unter der FŸhrung des SchŸtzenmeisters Peter Hafermair (genannt: ãGoa§en 
PeterÒ, Mitte) mit seiner Frau Emma (rechts daneben).

Einige Teilnehmer des Aufzuges wollten als StelzenlŠufer ãhoch hinausÒ. 

Das Civile Corps im Festumzug



Am Sonntagabend klang das SchŸtzen- und Volksfest nach einem gelungenen Verlauf in angenehmen Rahmen 
ausÉ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die WŸrdentrŠger - bereit fŸr den Parademarsch! Wenn auch die Anzugsordnung nicht mehr ganz korrekt warÉder 
Parademarsch passte!

Kšnig Rainer I. Behrens sichtlich vergnŸgt auf dem (getragenen) 
Weg zum Tresen.

Alle MajestŠten grŸ§en das SchŸtzenvolk vom Tresen aus.

Hier stimmt doch etwas mit der Uniform nichtÉDer 
JungschŸtzenkšnig Marco Meyer zieht zu dieser Stunde auch eher die 

legere Art vor. Der 1. PO wird es registrieren!



Die Gildehandwerker waren in diesem Jahr wiederholt sehr aktiv. Sie fertigten in gemeinsamer Arbeit fŸr die Gilde 
neue HolzbŠnke und -tische zur Nutzung an der Grillanlage und als Sitzgelegenheiten unter dem Vordach des 
Blockhauses. FŸr die benštigten EichenstŠmme zeichnete Werner Abelbeck (! ) verantwortlich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das handwerkliche Geschick und das Kšnnen garantierten eine Arbeit, von 
der die Gilde noch lange profitiert. Der besondere Dank geht an die auf 
dem Bild oben abgebildeten SchŸtzenbrŸder (v.l.) Thorsten Uthoff, Werner 
Reinke, Arno Loppnow (! ), Joachim Schnacke, Matthias Loppnow und 
Peter Borck. Auf dem Bild fehlen Werner Abelbeck (! ) und Torsten 
Abelbeck. Die am Blockaus angebrachte Tafel weist auf diese Arbeit und 
die DurchfŸhrenden hin. 
 
 



Damit aber nicht genug: Der SchŸtzenbruder Hans Hšhne brachte auf das Dach des Au§engrills eine Abdeckung 
mit Wetterhahn auf. So konnte der langjŠhrige Betrieb der Anlage trotz WitterungseinflŸssen gewŠhrleistet 
werden. 

 
 
 
Im August 2006 fuhr der JungschŸtze Matthias Eckert nach einer erfolgreichen Qualifikation als Teilnehmer zur 
Deutschen Meisterschaft (Disziplin: KK Liegend) nach MŸnchen.  
Er wurde vom SchŸtzenbruder Manfred Bansau begleitet, der aufgrund seiner TrainerfŠhigkeiten und 
-qualifikationen schon mehrfach SchŸtzinnen und SchŸtzen bei wichtigen WettkŠmpfen zur Seite stand und sie 
hierauf auch vorbereitete. Matthias Eckert erreichte 576 von 600 mšglichen Ringen und somit ein 
ausgezeichnetes Ergebnis. 

 
 
 
 
 

Eine elektronische Anzeige bei den WettkŠmpfen

Matthias Eckert (l.) auf dem Weg zum Schie§stand in MŸnchen. Sebastian Tramp (r.) 
war als Fahrer und weitere Begleitung mit dabei



Auch auf Kreisebene konnte sich eine nachgewiesener Ma§en gute SchŸtzin der BŸrgergilde profilieren. Unsere 
amtierende Damenbeste Elke Schweigert errang am 03.September 2006 auf dem KreisschŸtzenfest in Behningen 
den Titel der 1. Ministerin. 

Im Dezember ging die Gilde mal wieder einen neuen Weg. Am 16.12.2006 kam es unter der Leitung von Marco 
Tews sowie seinen Helfern zur ersten gemeinsame Weihnachtsfeier der BŸrgergilde. Rund 200 Teilnehmer, jung 
und alt, trafen sich zu diesem Anlass in der Festhalle. Nach der BegrŸ§ung durch den 1. Gildeherrn folgte ein 
gelungenes Weihnachtsprogramm mit Kaffee und Kuchen. NatŸrlich kam fŸr die Kinder auch ein 
Weihnachtsmann mit Geschenken. Dem SchŸtzenbruder Wolfgang Uthoff war die Rolle des Weihnachtsmannes 
auf den Leib schneidert. Es gelang ihm, auch die Kleinsten ohne Angst und ZurŸckhaltung zu begeistern. 
Insgesamt war dies eine stilvolle Veranstaltung, die man als sehr gelungen bezeichnen musste. 
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Am 01.01.2007 Ÿbernahm AndrŽ Netz von der Firma ãPartyservice NetzÒ mit Familie die 
Funktion des Festwirtes. 
Nach der €ra Hans-Hermann Niebuhr ( ! ) und seiner Frau Magdalene in der Zeit von 1962 
- 2000, gefolgt vom Sohn Hans-Ulrich Niebuhr (! ) mit seiner Frau Sabrina 2000 - 2006, 
erfolgte in diesem Jahr ein Wechsel in dieser fŸr die Gilde so wichtigen Funktion. 
Dem neuen Festwirt und SchŸtzenbruder AndrŽ Netz gelang es nahtlos, die einzelnen 
Feierlichkeiten der Gilde im Sinne des Veranstalters gastronomisch hervorragend zu 
begleiten. Dabei hatte er zusammen mit seinem Team auch den Mut, VerŠnderungen 
anzugehen und umzusetzen. So wird zum Beispiel das KšnigsfrŸhstŸck am Freitag des 
SchŸtzenfestes nun in breiter Zustimmung erfahrender BŸfettform dargeboten.  

 
 
 
Bei der Sportlerehrung der Stadt Munster am 08. MŠrz 2007 wurde Matthias Eckert 
aus dem JungschŸtzenkorps der BŸrgergilde Munster zum Sportler des Jahres 2006 
gekŸrt. Hintergrund hierfŸr waren seine hervorragenden Schie§ergebnisse im 
Sportschie§en, die ihn letztlich berechtigten, an der Deutschen Meisterschaft in der 
Disziplin ã50 Meter Kleinkaliber liegendÒ in MŸnchen teilzunehmen. Hier erreichte er 
mit 576 von 600 mšglichen Ringen ein mehr als respektables Ergebnis.  
 
 
 
 

Ende April 2007 fand das Stadtpokalschie§en in Breloh statt. Dabei konnte unsere amtierende Damenbeste Elke 
Schweigert Stadtdamenbeste, der amtierende JungschŸtzenkšnig Marco Meyer Stadtjugendkšnig und Frank 
Briegel erneut Kšnig der ehemaligen Stadtpokalkšnige werden. Den Adjutantenpokal errang Gerd MŸller (! ). Die 
Mannschaftswertungen konnten durch die BŸrgergilde bestimmt werden. So errang die Herrenmannschaft mit den 
SchŸtzen Rainer Behrens, Peter Borck, Frank Briegel und Marcus Overwien den Sieg in dieser Disziplin. Auch die 
Damenmannschaft mit den SchŸtzinnen Elke Malolepszy, Rosa Schuh und Elke Schweigert konnte den Sieg als 
Mannschaft fŸr sich sichern. 
Eine Besonderheit gab es bei diesem Wettbewerb noch: Der SchŸtzenbruder RŸdiger Vogt, der nicht nur dem 
GrŸnen Korps der BŸrgergilde Munster angehšrt, sondern auch dem SchŸtzenverein Niedersachsen e. V. Alvern 
und als die amtierende MajestŠt dieses Vereins antrat, wurde Stadtpokalkšnig. Da er diese Ehren bereits 2004 als 
amtierende MajestŠt der BŸrgergilde Munster erreichte, ist er der erste SchŸtze, der zweimal Stadtpokalkšnig 
werden konnte. 
 
Das Maifest der BŸrgergilde unter der FederfŸhrung des Schwarzen Korps konnte erneut wie geplant gefeiert und 
im ResŸmee als rundherum gelungen bezeichnet werden. Es gelang, die BŸrgergilde der Bevšlkerung sowohl 
beim Tanz in den Mai als auch bei MaifrŸhschoppen nahe zu bringen, Kontakte zu anderen Vereinen und 
Gruppierungen sowie zu Offiziellen herzustellen und bestehende Kontakte zu pflegen. 

Ausklang des MaifrŸhschoppens: DieãSchwarzenÒ im Festzelt



Eine Mannschaft der JungschŸtzen (Foto v.l.: Sascha Vogt, Marco Meyer, Matthias Eckert) konnte bei den 
Landesmeisterschaften 2007 in Hannover in der Disziplin Kleinkaliber - Liegend den 2. Platz erreichen. Dies ist 
sicher ein Beleg fŸr gute Nachwuchsarbeit in der Gilde! GlŸckwunsch an die JungsÉ 
 

 
 
 
Das SchŸtzen- und Volksfest feierte die BŸrgergilde vom 31.05. - 03.06.2007. Den Auftakt am Donnerstag bildete 
der Ummarsch der Gilde vom Bahnhof zum Festplatz mit der Luftballonaktion des Civilen Corps. Der harmonische 
Kommers mŸndete am Freitag in den ãTag der SchŸtzenÒ. Dieser begann mit dem Sammeln und einem FrŸhstŸck 
der Korps. Anschlie§end wurde die gesamte Gilde traditionell vom BŸrgermeister und den Gildeverantwortlichen 
in der Stadtmitte begrŸ§t. Nach dem Eingliedern der Stadtfahne in den Aufzug ging es zusammen mit den GŠsten 
der Gilde zum Festplatz. Dem gemeinsamen KšnigsfrŸhstŸck schloss sich der Empfang der Gilde sowie das 
Kšnigsschie§en an. WŠhrenddessen begann der Festbetrieb der GŠste, SchŸtzenschwestern und 
SchŸtzenbrŸder zwischen Blockhaus und Festhalle mit Musik und ãVerhaftungenÒ durch die Polizeioffiziere. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die erfolgreiche Mannschaft der JungschŸtzen

Medaille Vorderseite Medaille RŸckseite

Donnerstag: Start am Bahnhof mit dem Marsch zum Festplatz

Empfang und Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Munster (v.l.): Der 
Kommandeur der PzLehrBrig 9, Brigadegeneral Jacobson, BŸrgermeister 

Adolf Kšthe, die scheidende MajestŠt Rainer Behrens sowie der 1. 
Gildeherr Ulf Homann.



 
 
Der 1. Gildeherr Ulf Homann (r.) nahm im Laufe des Freitags die Ehrung der SchŸtzenbrŸder (v.l.) Hermann 
Duensing, Arnold Cordes (! ) und Konrad Meinecke (! ) vor. Sie gehšren seit 50 Jahren der BŸrgergilde Munster 
an. Auf dem Bild (Foto: Bšhme-Zeitung) fehlen die SchŸtzenbrŸder Hermann Koch und Hans-Hermann Niebuhr 
(! ), die ebenfalls auf eine 50jŠhrige Gildezugehšrigkeit zurŸckblicken konnen. 
 
 

Die SchŸtzenbrŸder (v.l.) Homann, Schulze (! ), Grefe (! ), Hšhne, Kleinau (! ), Eggers, Putensen, Loppnow (! ) und Hollander 
aus dem GrŸnen Korps genie§en die gemeinsame Zeit beim ãTag der SchŸtzenÒ.



Die proklamierten WŸrdentrŠger der BŸrgergilde 2007 sowie die Adjutantin und Adjutanten nehmen am 
Freitagabend zum Gruppenbild Aufstellung  

 
 

 
 
 
 
 
 

Die WŸrdentrŠger und WŸrdentrŠgerin der BŸrgergilde 2007 mit den jeweiligen Adjutanten bzw. Adjutantin (v.l.): Carola Tews, Petra Dombrowka, 
Damenbeste Tanja Elvers, Kšnigin Angela Mei§ner, Kšnig Hans III. Mei§ner, Adjutant Marco Tews, JungschŸtzenkšnig Domenec Pietsch, Adjutant 

Christian HŸsch, SchŸlerkšnig Patrick Tatje und sein Adjutant Steven Gšrke (Foto: Bšhme-Zeitung)

Das Ziel wurde getro! en - und damit jetzt auch erreicht! Hans III. 
Mei§ner als glŸcklicher Kšnig der BŸrgergilde Munster

Auch die Damenbeste Tanja Elvers (r.), eine ãVollblut-SchŸtzenschwesterÒ, freut 
sich mit der Kšnigin Angela Mei§ner (l.) im Kreise ãihresÒ Damenkorps in der 

Sektbar.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der SchŸlerkšnig Patrick Tatje besuchte mit seinem SchŸlerkorps die einzelnen KaterfrŸhstŸcke in den 
Korpslokalen. Hier kommt er zum ãLŸneburger HofÒ. 
Auch der JungschŸtzenkšnig Domenec Pietsch war in der Stadt unterwegs und schaute beim Damenkorps im 
ãDeutschen HausÒ vorbei. Hier zeigte er sich als geŸbter TŠnzer und absolvierte mit der Adjutantin der 
Damenbesten, Petra Dombrowka, einen perfekten Tanz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Samstagnachmittag war zwischen der Festhalle und dem Blockhaus viel Trubel. Hier fand die Siegerehrung 
und Preisverteilung der Luftballonaktion des CC sowie der Kinderspiele statt. 



Ausgelassene Stimmung: Schwarze und Damen tanzen im ãLŸneburger HofÒ

Kšnig Hans III. Mei§ner mit seiner Frau Angela am Samstagabend bei der š ! entlichen 
Tanzveranstaltung in der BlockhŸtte

Der 1. Gildeherr Ulf Homann bittet die Damenbeste Tanja Elvers zum Ehrentanz.

BŸrgermeister Adolf Kšthe beim GrŸnen Korps



Am Sonntag fand im Rahmen des SchŸtzen- und Volksfestes unter Beteiligung vieler Vereine und Gruppen der 
gro§e Ummarsch durch die Stra§en Munsters statt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kšnig Hans III. Mei§ner mit seiner Kšnigin Angela (verdeckt) und seinem Adjutanten Marco Tews mit seiner Frau 
Carola (verdeckt) in der Kšnigskutsche. Auch die Damenbeste Tanja Elvers und ihre Adjutantin Petra Dombrowka 
waren natŸrlich dabei. Sie nahmen in dem extra fŸr die Damenbeste vorgesehenen offenen Cabrio Platz, um im 
Aufzug prŠsent zu sein. 
Die anschlie§enden Bilder zeigen den laufenden Aufzug mit einigen ãSchlaglichternÒ. Man bekommt einen guten 
Eindruck vom enormen Umfang und der hohen Teilnehmerzahl. Dabei ist auch eine ãmobile VersorgungÒ durch 
die Familie Netz als Festwirt sichergestellt.  

 

 



Immer wieder ein besonderes Ereignis: Die bunten, sehr originellen und 
vielfŠltig geschmŸckten Festwagen der vielen Vereine und Gruppierungen. 
Nach dem Erreichen des Festplatzes gab es in der Festhalle die beliebten 
Musikdarbietungen der einzelnen SpielmannszŸge und Kapellen. Kšnig 
Hans III. Mei§ner besuchte mit dem Vorstand der Gilde die teilnehmenden 
Vereine und im Anschluss alle Korps der BŸrgergilde Munster, um sich 
persšnlich fŸr die Teilnahme zu bedanken. Das SchŸtzen- und Volksfest 
2007 klang fŸr die BŸrgergilde traditionell mit dem Parademarsch und einem 
dreifachen ãHorridoÒ auf die WŸrdentrŠger am Tresen aus 

. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach dem Parademarsch (v. r.): Kšnig Hans III. Mei§ner, 
JungschŸtzenkšnig Domenec Pietsch, Damenbeste Tanja Elvers, Peter 

Na§ und Kommandeur Walter Heidelberg



Die BŸrgergilde Munster nahm im Juni d. J. selbstverstŠndlich beim SchŸtzenfest des befreundeten Nachbarn, 
dem SchŸtzenverein Niedersachsen e. V. Alvern, teil. Dieser Verein beging in diesem Jahr das 100jŠhrige 
Bestehen und feierte daher ein wahrlich besonderes Fest. 

 
Am 18.07.2007 wurde der Stadt Munster im 
Rahmen des FŸhrungswechsels bei der 
Panzerlehrbrigade 9 von Brigadegeneral 
Jacobson auf Oberst GrŸn ein Fahnenband fŸr die 
Stadtfahne verliehen. Die BŸrgergilde stellte in 
Ermangelung einer ãstadteigenenÒ Fahnengruppe 
eine solche. Diese war hochkarŠtig besetzt und 
bildete eine Ausnahme: Als FahnentrŠger 
fungierte die amtierende MajestŠt der Gilde, Hans 
III. Mei§ner. Er wurde vom Kommandeur Walter 
Heidelberg und dessen Stellvertreter Frank 
Briegel begleitet. Dies stellte ein gelungenes 
Beispiel der besonderen Beziehung zwischen der 
Stadt Munster, den hier stationierten Soldaten und 
der šrtlichen Vereinswelt, in diesem Fall die 
BŸrgergilde Munster, dar. 

Die Fahnengruppen der teilnehmenden SchŸtzenvereine zum JubilŠumsschŸtzenfest in Alvern

Brigadegeneral Carsten Jacobson (Mitte) bringt zur Freude des 
BŸrgermeisters Adolf Kšthe (r.) das Fahnenband der PzLehrBrig 9 

an Munsters Stadtfahne an.



Im September besuchte die BŸrgergilde das KreisschŸtzenfest in LŸnzen und fŸhrte am 29.09.2007 ihre 
Herbstveranstaltung, das Schweineverschie§en durch. Die Sieger konnten wiederum nennenswerte Fleischpreise 
in Empfang nehmen. Die ãTropical ShowbandÒ lie§ es sich nicht nehmen und kam, sehr zum VergnŸgung der 
Feiernden, zu einem weiteren Auftritt bei dieser Veranstaltung.  

Die ãTropical ShowbandÒ mit den Siegern der Schie§wettbewerbeUndÉAction !!

Beste Stimmung beim Schweineverschie§enÉ

Der Zeitstempel auf dem Bild belegt: Das Fest wurde erst um 03:46 Uhr mit 
dem Schlusskreis und dem Lied ãKein schšner LandÒ beendet.



!
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2008 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Das Jahr begann wieder mit dem WintervergnŸgen, ein Ball, der ohne Frage den Beginn der Ball- und Festsaison 
markiert und einen sehr klangvollen Namen weit Ÿber die Grenzen der BŸrgergilde hinaus hat. 

 
 

Einmarsch der MajestŠten zum Winterball 2008

Beste Stimmung bei den DamenÉund bei Heiner Meyer ( ! ) Kšnig Hans III. Mei§ner mit Frau Angela am 
Kšnigstisch

Die Damenbeste Tanja Elvers hat ihren Spa§ÉEine gut besuchte TanzßŠche sprich fŸr einen gelungenen Ball



Vor dem eigenen SchŸtzen- und Volksfest in Munster besuchte die BŸrgergilde am 04.05.2008 das SchŸtzenfest 
in Breloh und das SchŸtzenfest zum 100jŠhrigen Bestehen des SchŸtzenvereins Behringen v. 1908. 
 

Besuch der JubilŠumsveranstaltung zum 100jŠhrigen Bestehen in Behringen (Bild links: Der 1. Gildeherr Ulf 
Homann im GesprŠch mit dem Vorsitzenden des KreisschŸtzenverbandes Soltau, Heiner Ršhrs, Bild rechts: die 
Gildeteilnehmer an der Tafel im Festzelt). 
 
        In der Zeit vom 29.05. - 01.06. feierte die BŸrgergilde das SchŸtzen- und Volksfest Munster 

Nach dem Ummarsch in Breloh in lustiger Runde In Breloh dabei: Kšnig Hans III. Mei§ner, die 
Damenbeste Tanja Elvers, Marco Meyer und Jens 

Putensen (v.l.)

Der Beginn am Donnerstag ist immer auch gekennzeichnet durch die sehr beliebte 
Luftballonaktion fŸr Kinder, die das Civile Corps verantwortet. 



 
Am Kommers kam es nicht nur zu Ernennungen und Ehrungen, sondern die Hauptattraktion war die Proklamation 
des SchŸlerkšnigs. Zum SchŸlerkšnig 2008 wurde Jan-Philip Paulsen ausgerufen! Fast ŸberwŠltigt und die 
FreudentrŠnen kaum verbergend, wird er von den Vorstandsmitgliedern Clemens Klštzing und Ulrich Klinke auf 
den Tisch gehoben. Tosender Applaus brandete nicht nur im SchŸlerkorps auf! Aber schon kurze Zeit spŠter 
konnte er routiniert die GlŸckwŸnsche der scheidenden MajestŠt Hans III. Mei§ner entgegennehmen. 

Blick in die Festhalle beim Kommers

Unter den GŠsten: KSV-Vorsitzender Heiner Ršhrs (r.), hier mit 
dem Adjutanten des Vorstandes, Marco Tews



Einen besonderen Hšhepunkt bildete die Anwesenheit der Musikkapelle Schwabbruck aus dem oberbayrischen 
Landkreis Weilheim-Schongau. Diese Kapelle, die Ÿber den Kontakt zum SchŸtzenbruder Steven von der Heide 
nach Munster kam, beeindruckte Ÿber den gesamten Zeitraum ihrer Teilnahme am SchŸtzenfest. Die Anreise 
erfolgte nach knapp 800 Kilometer Busfahrt am Donnerstag, spŠt in der Nacht. Und schon am Freitagmorgen 
spielte die Kapelle mit passender Blasmusik und einem umfangreichen Repertoire schwungvoll auf. 
Die bayrische Art, derartige Volksfeste zu feiern, war uns hier in Norddeutschland nicht vollumfŠnglich vertraut. 
Sehr schnell wurde jedoch deutlich, dass die gemeinhin behaupteten Unterschiede zwischen der bayrischen 
Lebensfreude und der eher zurŸckhaltenden, norddeutschen Art wirklich nur eine nicht belegte Behauptung war. 
Es entwickelte sich von Beginn an eine umfassende Harmonie, die sich auch auf alle Besucher und GŠste des 
SchŸtzen- und Volksfestes ausdehnte. 
 

Die scheidende MajestŠt Hans III. Mei§ner

Die Musikkapelle Schwarbbruck



Ein Festbier (v.l.): Gerd MŸller (! ), Carsten Jacobson, Rainer Behrens 
und Kšnig Hans III. Mei§ner

GŠste vom SchŸtzenverein Niedersachsen Alvern e.V. (v.l.): 1. 
Vorsitzender Heinrich Meyer, Willi Sorge (! ) und Willy Mencke

Die Delinquenten in Handschellen und mit StrŠßingskappe: Obmann Festausschuss 
Rainer Behrens (l.) und Vorstandsadjutant Marco Tews im Kreise der Ehrendamen, 

verhaftet vom 1. Polizeio" zier RŸdiger Vogt (l.)

Neues Personal fŸr die Kanoniere? Die DamenkorpsfŸhrerin Carola Tews probiert 
o! ensichtlich Alternativen. Die Kanoniere Sieling (l.) und HolzkŠmper sind erkennbar 

unsicher



 

 
 
 
 
 
 
 

Am Freitagabend wartet die Gilde gespannt auf die Proklamation der neuen MajestŠten.

Gruppenbild: Die Musikkapelle Schwabbruck mit dem Schwarzen Korps am Freitag



 
 
 
Nach der Proklamation ging man nahtlos zum Ballbetrieb Ÿber. Mit viel Schwung und hoher Tanzbereitschaft der 
Paare wurde die TanzflŠche zur begehrten …rtlichkeit. Auch unsere bayrischen GŠste vergnŸgten sich.  

Die Regenten der BŸrgergilde 2008 (v.l.): Adjutantenpaar Peter und Jutta Na§, SchŸtzenkšnig Gerd I. MŸller (! ), Kšnigin Britta 
MŸller (! ), Damenbeste Rita Klinke, Adjutantin Tanja Elvers, JungschŸtzenkšnigin Michelle Feast, Adjutantin Sabrina Lindemann#

Vorne: SchŸlerkšnig Jan-Phillip Paulsen mit seinem Adjutanten RenŽ Oyntzen



Bei der Damenbesten Rita Klinke brachte der Gesangssolist der Musikkapelle Schwabbruck zur Freude der GŠste 
ein kurzes Konzert und lieferte einen Beleg seines Kšnnens. Das wiederholte er spŠter im ãLŸneburger HofÒ. Ein 
echter Kšnner seines FachesÉ 

 

 

Im OllershofÉ Von links: Steven v.d. Heide, Damenbeste Rita Klinke und 
SchŸtzenmeister Peter Hafermair



Zum gro§en Festumzug meinte der Wettergott es besonders gut mit den Feiernden. Bei herrlichem Sonnenschein 
konnte dieser Programmpunkt absolviert werden. Die hohen Temperaturen fŸhrten dazu, dass nach Entscheidung 
der Verantwortlichen zur Vermeidung von gesundheitlichen Gefahren Anzugserleichterung angeordnet wurde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kšnigskutsche mit dem Kšnigspaar Gerd I. MŸller ( ! ) und seiner Frau Britta (! ) sowie 
dem Adjutantenpaar Peter und Jutta Na§

Ungewohnt, aber ob der hohen Temperaturen hilfreich: Kšnig Gerd I. MŸller (! ) und die O" ziellen 
sind bei befohlener ãAnzugserleichterungÒ bereit, den Festumzug abzunehmen



 
 

 

Ohne Musik lŠuft kein Festumzug: Musikkapelle SchwabbruckDas Civile Corps genie§t die Feierlichkeiten.

Ohne Musik lŠuft kein Festumzug: Der Musikzug Munster Ohne Musik lŠuft kein Festumzug: Der Spielmannszug der FFW 
Munster



 

Sichtbare Zufriedenheit: Kšnig Gerd I. MŸller (! )



Das Jahr 2008 brachte ein weiteres, internes JubilŠum: Das JungschŸtzenkorps feierte das 50jŠhrige Bestehen. 
GegrŸndet wurde es im August 1958 und entwickelte sich im Laufe der Jahre immer weiter. Dies spiegelte sich 
auch in den Mitgliederzahlen wider. So gehšrten 1959 erst fŸnf JungschŸtzen dem Korps an. Diese Zahl steigerte 
sich aber bis 1967 auf 30 Mitglieder. Anfang der 1990er Jahre tat sich das JungschŸtzenkorps eher schwer und 
stellte in der Folge in den Jahren 1991 - 1994 keinen JungschŸtzenkšnig. Es gelang dann eine Wiederbelebung 
der KorpsaktivitŠten und so feierte das JungschŸtzenkorps 2008 sein 50jŠhriges Bestehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
NatŸrlich beging man dieses JubilŠum mit einer kleinen Feier und lud dazu auch ehemalige JungschŸtzen ein. 
Auch der ehemalige KorpsfŸhrer der JungschŸtzen, Uwe Christiansen (KorpsfŸhrer von 1981 - 1987) kam trotz 
weiter Anreise gerne. DarŸber hinaus fŸhrte man unter Beteiligung anderer JungschŸtzen des KSV ein 
Pokalschie§en durch. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Sieger des Pokalschie§ens mit VerantwortlichenTeilnehmer der Feierlichkeiten

Der ehemalige KorpsfŸhrer 
JungschŸtzenkorps Uwe Christiansen

Das JungschŸtzenkorps damalsÉ Éund 2008 mit dem KorpsfŸhrer Manfred Bansau (l.) und der 
JungschŸtzenkšnigin Michelle Feast (vorne, Mitte)



Das Schweineverschie§en fand am 29.09.2008 in der BlockhŸtte statt. Gut besucht und organisiert, feierten die 
SchŸtzenschwestern und SchŸtzenbrŸder der Gilde eine gelungene Herbstveranstaltung. Die reichlich 
vorhandenen Fleischpreise fanden alle eine Abnehmerin bzw. Abnehmer und auch die ãTropical ShowbandÒ 
unterhielt die GŠste wieder mit einem originellen Auftritt. 

 
 
 
 
Eine sehr angenehme †berraschung kam auf die BŸrgergilde am 31.10.2008 zu. Auf dem an diesem Tage 
stattgefundenen Kreissporttag in Soltau erhielt die Gilde eine Auszeichnung. Es erfolgte die WŸrdigung der 
besonderen BemŸhungen der Gilde um das Gemeinwesen, der ausgeprŠgten Traditionspflege im SchŸtzenwesen 
und nicht zuletzt der aktiven Jugendarbeit. HierfŸr erhielt die BŸrgergilde einen Geldpreis von 600 .- Euro. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der 1. Gildeherr Ulf Homann begrŸ§t die Anwesenden und erš! net 
das Schweineverschie§en.

Reich gedeckte TischeÉ

Die Erstplatzierten und die ãTropical ShowbandÒAuch die JungschŸtzen sind dabei.
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Am 22.02.2009 ehrte die Gilde ihre Vereinsmeister. Die erfolgreichsten Teilnehmer waren Manfred Bansau (5 
Titel), Hans-Heinrich Schwarzer (3 Titel) sowie Petra Dombrowka, Dr. Siegfried Hasse und Marco Meyer mit je 2 
Titeln.!

Zur Generalversammlung der BŸrgergilde am 27.03.2009 Ÿbergaben (v.l.) Werner Reinke, Matthias Loppnow, 
Arno Loppnow (! ) und Torsten Utho"  der Gilde diese beiden in Handarbeit gefertigten Hinweisschilder aus Eiche. 
Sie wiesen zukŸnftig den Weg auf den Schie§stand bzw. in die BlockhŸtte. !
Nach seinem Bericht verabschiedete sich der bisherige 2. Gildeherr Erich Marggraf aus seiner Funktion. Die 
Anwesenden dankten ihm mit minutenlangem stehenden Applaus. Der 1. Gildeherr Ulf Homann danke Erich 
Marggraf fŸr seine erfolgreiche Arbeit mit einem Bild des Malers Wladimir Rudolf. !
Zur Wahl des neuen 2. Gildeherrn schlug er den SchŸtzenbruder Imre Hentschke aus dem GrŸnen Korps vor. Die 
Versammlung wŠhlte ihn in o" ener Wahl einstimmig.!
!
Im April d. J. beging das Damenkorps im Rahmen einer Feierstunde mit Festessen in der BlockhŸtte den 
zwanzigsten Geburtstag. In der Zeit seit der GrŸndung am 01. April 1989 gelang es den Damen, sich fest in der 
Gilde zu etablieren. Die ehemalige KorpsfŸhrerin Heike Frerichs-HŸsch (! ), die das Korps seit der GrŸndung 16 
Jahre lang fŸhrte, erinnerte in einem kurzen RŸckblick an die GrŸndung, die auch nicht ganz ohne 
Schwierigkeiten verlief.!

Dass die Damen sicher mit dem Gewehr umgehen und auch noch sehr gut schie§en kšnnen, zeigte sich wieder 
einmal beim Stadtpokalschie§en. Hier konnte Rita Klinke Stadtdamenbeste werden. !
!



# # #           Vom 04.-07.06.2009 feierte die BŸrgergilde das SchŸtzenfest. 
!

!
Am 06.06.2009 Ÿbergab der ehemalige Kommandeur der BŸrgergilde, SchŸtzenbruder Kurt Marten, (! , von 1972 
- 1984, rechts) den KommandeurssŠbel an den ehemaligen Kommandeur und heutigen Ehrenkommandeur der 
BŸrgergilde, SchŸtzenbruder JŸrgen Putensen (Kommandeur von 1984 - 2001, 2. von rechts). Putensen gab den 
SŠbel direkt weiter an den ehemaligen Kommandeur, SchŸtzenbruder Dieter HŸsch (Kommandeur von 2001 - 
2005, 2. von links). Dieser reichte die Insigne weiter an den seinerzeit amtierenden Kommandeur, SchŸtzenbruder  
Walter Heidelberg (Kommandeur von 2005 - 2011, links). Dieser SŠbel wird heute noch vom Kommandeur als 
Zeichen der WŸrde und Macht getragen. Aktuell fŸhrt der Kommandeur Peter Na§ (seit 2011) diesen SŠbel. $
!
!

!
!

!

Die scheidende MajestŠt Gerd I. MŸller (! ) und die scheidende Damenbeste Rita Klinke

†bergabe des KommandeurssŠbels (Foto: Bšhme-Zeitung)
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Die neue MajestŠt Matthias Reimers aus dem GrŸnen Korps mit 
Adjutant, Vorstand und Gildefahne. Damit konnten Vater und 

Tochter (SchŸlerkšnigin Viktoria Reimers) die KšnigswŸrde erringen.

Alles bereit fŸr das ãNiedersachsen-LiedÒ: KorpsfŸhrer Klaus 
VorlŠnder, Kšnig Matthias I. Reimers, Adjutant Manfred Bansau 

und der Zeremonienmeister Karlheinz Matthias

Die Gilde ist zur Proklamation der neuen WŸrdentrŠger angetreten.!

JungschŸtzenkšnig Mike Birr beim GrŸnen 
Korps

Am Tag zuvor konnte Matthias Reimers als KorpsfŸhrer SchŸlerkorps seine Tochter 
Viktoria zur SchŸlerkšnigin proklamieren.
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Das Schwarze Korps feierte erstmals das KaterfrŸhstŸck auf dem Festplatz in einem eigens errichteten Fort. Das 
nahm die SchŸtzenschwester Tanja Elvers zum Anlass, das KaterfrŸhstŸck als Indianerin zu besuchen. 
KorpsfŸhrer Klaus VorlŠnder begrŸ§te sie mit einem passenden ãHowgh!Ò!
!
!

!

Das Civile Corps ãverlastetÒ im Festumzug Der 1. Polizeio%zier Harry Rogge mit ãseinenÒ Ehrendamen im Festumzug

Éund hier das EndergebnisDie Kanoniere beim KaterfrŸhstŸck des DamenkorpsÉ



!
!
!
!

Der 1. Gildeherr Ulf Homann (l.) Ÿberzeugt sich persšnlich von der 
EinsatzfŠhigkeit des GeschŸtzzuges beim Kanonier Karl-Heinz (Kalle) 
Redeker (! )

Die Damenbeste 2009, Martina Paulsen (links) mit ihrer Adjutantin im 
Festumzug

Ein sichtbar zufriedener Kšnig - und ein Hšhepunkt sollte ja noch 
folgenÉ

JungschŸtzenkšnig Mike Birr (rechts) 
mit Adjutant

SchŸlerkšnigin Viktoria 
Reimers - StŠrkung mu§ sein!



Nach dem Festumzug wurde in der Festhalle mit allen Teilnehmern und der Bevšlkerung Munsters noch 
ausgiebig gefeiert. Der musikalische Wettstreit der Kapellen und SpielmannszŸge animierte zum ausgelassenen 
TanzÉ !

Es ist vollbracht: Das SchŸtzenfest 2009 klingt mit dem Parademarsch aus.



Im September des Jahres machte sich die BŸrgergilde auf den Weg nach Zahrensen, um dem diesjŠhrigen 51. 
KreisschŸtzenfest beizuwohnen. Es war ein gelungenes Fest und unsere MajestŠten gaben beim Schie§en auf 
die KreiskšnigswŸrden ihr Bestes. Die Spannung stieg bis zur Proklamation durch den Kreisvorsitzenden Heiner 
Ršhrs. Und sie entlud sich schlagartig, als dieser den neuen Kreiskšnig nannte: Matthias Reimers aus unserer 
BŸrgergilde gab an diesem Tag die besten SchŸsse ab und wurde Kreiskšnig! Er selbst war vermutlich am 
meisten Ÿberrascht - stie§ er doch einen Jubelschrei nach dem anderen aus. Und die BŸrgergilde feierte ihn und 
lie§ ihn mehrfach hochleben. Damit war klar, dass das 52. KreisschŸtzenfest 2010 in Munster stattÞnden wŸrde.!
!

!

!
!
!
!

06.09.2009, 19:32 Uhr: Der MomentÉMatthias Reimers von der 
BŸrgergilde Munster wird zum Kreiskšnig proklamiert!

Die neuen KreismajestŠten mit dem Kreiskšnig Matthias Reimers von der BŸrgergilde Munster (3. v. r.) und dem Kreisvorsitzenden Heiner Ršhrs (r.)

GŠste, SchŸtzenschwestern und SchŸtzenbrŸder der Vereine 
warteten gespannt auf die Ergebnisse



!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

Die Ehrenscheibe fŸr den Kreiskšnig 2009

Kreiskšnig Matthias Reimers mit der 
Kreiskšnigskette

Bilder sagen mehr als WorteÉ
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Am 22.02.2010 ehrte die GildefŸhrung die Vereinsmeister. Die Vereinsmitglieder machten von den 
Schie§angeboten in den unterschiedlichsten Disziplinen r egen Gebrauch. Es kam in der Folgen zu 
bemerkenswerten Ergebnissen, die ihren Ausdruck in der Ehrung aller PreistrŠger fand. Erfolgreichste SchŸtzen 
waren Manfred Bansau (5 Titel), Hans-Heinrich Schwarzer (3 Titel) sowie Petra Dombrowka, Dr. Siegfried Haase 
und Marco Meyer mit je 2 Titeln. !
!
!
!
Seit dem 06. MŠrz 2010 ist die BŸrgergilde auch in der FŸhrungsebene des 
KreisschŸtzenverbandes Soltau e.V. vertreten und prŠsent. SchŸtzenbruder Walter 
Heidelberg wurde auf dem KreisschŸtzentag in HŸtzel zum neuen stv. 
Kreisvorsitzenden gewŠhlt.!

!
!
!
!
!
!
Unser JungschŸtzenkšnig 2009, Mike Birr, konnte beim diesjŠhrigen Stadtpokalschie§en seine FŠhigkeiten 
erneut unter Beweis stellen und Stadtjugendkšnig werden. !
!
Der 1. Mai wurde, nachdem bereits ein Tanz in den Mai gefeiert wurde, mit dem traditionellen MaifrŸhschoppen 
mit GŠsten und der Gilde auf dem Friedrich-Heinrich-Platz begangen.!

Der neue stv. Kreisvorsitzende 
Walter Heidelberg

Angetreten zur BegrŸ§ung durch den KorpsfŸhrer Klaus VorlŠnder und den BŸrgermeister Adolf KštheDer Maibaum mit den Vereinswappen

Der kurze Marsch vom Hof Abelbeck zum Maibaum



# # # Das SchŸtzen- und Volksfest konnten wir vom 03. - 06. Juni 2010 feiern. !

Erster WŸrdentrŠger 2010 wurde RenŽ Oyntzen, den der KorpsfŸhrer des SchŸlerkorps Matthias Reimers am 
Donnerstagabend wŠhrend des Kommers zum SchŸlerkšnig proklamierte. !

Am Freitag begrŸ§te der 1. Gildeherr in der Festhalle die GŠste, die SchŸtzenschwestern und die 
SchŸtzenbrŸder. Der scheidende Kšnig Matthias I. Reimers lud zu einer Runde ãKšnigsbierÒ ein.!

Die Ehrenscheiben fŸr 2010

SchŸlerkšnig RenŽ Oyntzen



In dem Wissen um die neuen WŸrdentrŠger der Gilde betritt der 1. Gildeherr die Festhalle am Freitagabend. In 
KŸrze wird die Proklamation erfolgenÉ !

!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

!
WŠhrend des Kšnigsballs gšnnen sich MajestŠt und 
Adjutant Walter Heidelberg, der in seiner ursprŸnglichen 
Funktion des Kommandeurs von seinem Stellvertreter 
Frank Briegel vertreten wurde, eine kleine Tanzpause 
am Kšnigstisch. !
!
!
!
!
!

Die scheidende MajestŠt Matthias I. Reimers zusammen mit Martina Paulsen, deren Jahr als Damenbeste ebenfalls endete.

1. Gildeherr Ulf Homann - die 
Spannung erhaltend

Die neue MajestŠt: Hans-Ulrich I. Niebuhr (! ) mit seiner Frau Sabrina



Die Damenbeste Petra Dombrowka tri" t sich mit ihren Damen in der Sektbar, um mit ihnen nochmals auf ihren 
Erfolg anzusto§en. Die WŸrdentrŠger verpassten aber trotz der intensiven Feierlichkeiten im Saal nicht das 
besondere Ritual, bei einer Kšnigsrunde von den SchŸtzinnen und SchŸtzen das Niedersachsenlied dargeboten 
zu bekommen. Der JungschŸtzenkšnig Ludger Rothmann hat mit seinem Adjutanten Mike Birr in diesem Jahr die 
Rollen getauscht. Er war 2009 Mikes Adjutant.$

!
Aufgrund einer frŸheren Zusage wurde die Ehrenscheibe fŸr den SchŸtzenkšnig vom 1. Gildeherrn, der seine 
Zusage selbstverstŠndlich einhielt, persšnlich angebracht. Das darf man dann wohl ein Novum nennenÉ!
!

JungschŸtzenkšnig Ludger Rothmann mit seinem 
Adjutanten Mike Birr.



!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

!
!
!
!
!
!

Auf dem Weg zu den einzelnen Residenzen der Korps: Die 
Damenbeste Petra Dombrowka und Kšnig Hans-Ulrich I. Niebuhr ( ! )

GeschŸtzzugfŸhrer Ingo Reinke meldet dem CorpsfŸhrer des Civilen 
Corps die Anwesenheit des GeschŸtzzuges in der WassermŸhle.

Die Ehrenscheibe wird beim SchŸlerkšnig RenŽ Oyntzen angebracht. 
Er schreitet mit seinem Adjutanten die Front der angetretenen Gilde 

ab.

Die Damenbeste Petra Dombrowka mit ihrer Adjutantin Tanja Elvers

Der Kšnig beim Civilen CorpsÉ ÉwŠhrend die Damenbeste beim 
Schwarzen Korps prŠsent ist.



Zwischenzeitlich musste der SchŸtzenkšnig Hans-Ulrich I. Niebuhr ( ! ) kurzzeitig seine Kšnigskette ablegen, um 
sich von den Besuchen der KaterfrŸhstŸcke zu erholen. Der Adjutant wŠre im Hauptamt nicht Kommandeur der 
Gilde, wenn ihm nicht eine adŠquate Lšsung fŸr dieses Problem einÞele. Die WerbeÞgur vor dem Lokal ãZur 
WassermŸhleÒ bot sich fšrmlich an. Die Kette war natŸrlich nie ohne Aufsicht.!

!
# # Am Sonntag begann der gro§e Festumzug im Rahmen des SchŸtzen- und Volksfestes.$

Auch der JungschŸtzenkšnig Ludger Rothmann hat ein GefŠhrt.Die Kšnigskutsche mit Hans-Ulrich I. Niebuhr ( ! )



!

!
!

Das JungschŸtzenkorps der BG MunsterDie Spitze des uniformierten Blockes setzt sich in Bewegung.

Wettstreit der Kapellen nach dem FestumzugÉ Éu.a. mit der ãBlue Dragons 
Marchingband Munster e.V.Ò

Ein kŸhles GetrŠnk in netter Gesellschaft nach dem Festumzug tut gut! Viele Zuschauer bleiben nach dem Umzug und freuen sich Ÿber die 
Darbietungen der MusikzŸge.



Im Vorfeld des bevorstehenden KreisschŸtzenfestes fand am 28.06.2010 ein BeneÞzkonzert der Big Band der 
Bundeswehr statt. Die gesamte Logistik lag in den HŠnden der BŸrgergilde. Auf der Wiese am Kirchgarten kamen 
mehrere hundert Zuschauer zu diesem musikalischen Leckerbissen zusammen und genossen den Abend. Der 
Erlšs aus dieser Veranstaltung kam der ãLebenshilfe SoltauÒ und dem Verein ãLachen - HelfenÒ, eine Initiative 
von Soldaten und Polizisten fŸr Kinder in Kriegs- und Krisengebieten, zugute. !

!
!
!

!
!

Die Big Band der Bundeswehr mit einer phantastischen SŠngerin bot,Dank eines schier 
unerschšpßichen Repertoires, ein abwechslungsreiches Musikerlebnis. 

Auch in diesem Jahr neigt sich das SchŸtzenfest am Sonntag mit dem Parademarsch fŸr die MajestŠten dem 
Ende.



!
Nachdem Matthias Reimers vom GrŸnen Korps als amtierende MajestŠt der BŸrgergilde Munster 2009 auf dem 
51. KreisschŸtzenfest in Zahrensen die KreiskšnigswŸrde erringen konnte, fand am 05. September 2010 das 52. 
KreisschŸtzenfest in Munster statt. Damit endete eine 40jŠhrige Zeit ohne KreisschŸtzenfest in Munster!!

Der scheidende Kreiskšnig Matthias Reimers von der BŸrgergilde Munster am KreisschŸtzenfest im Kreise der  34 amtierenden 
MajestŠten und EhrengŠste 

Ohne UnterstŸtzer und helfende HŠnde lŠuft kein Fest.Ortseingang Munster



Das KreisschŸtzenfest in Munster stellte nach dem SchŸtzenfest und dem BeneÞzkonzert der Big Band der 
Bundeswehr die dritte Gro§veranstaltung fŸr die BŸrgergilde Munster als Veranstalter in diesem Jahr dar. Die 
langfristige Planung ab Herbst 2009 sollte sich in allen Bereichen auszahlen: Ob Verkehrsleitplan, 
AusschmŸckung, Empfang der GŠste aus nah und fern, aus Politik und Gesellschaft, ob Ummarsch oder auch 
die Bewirtung durch unseren Festwirt AndrŽ Netz mit seinem Team - alles klappte nahezu perfekt! !
Fast 2.000 GŠste kamen und erlebten ein sehr gelungenes KreisschŸtzenfest in Munster. Im Folgenden zeigen 
die Bilder EindrŸcke und Momentaufnahmen dieser weit Ÿber die Grenzen Munsters hinaus wahrgenommenen 
Veranstaltung:!
!
!

Die BŸhne im Kirchgarten. Die Anzahl der bereitgestellten StŸhle sagt etwas Ÿber die Zahl der erwarteten EhrengŠste aus.

Der Vorstand der BŸrgergilde beim Aufmarsch der Fahnen, Gilden und 
SchŸtzenvereine





Der scheidende Kreiskšnig Matthias Reimers mit dem Kreisvorsitzenden Heiner Ršhrs beim Abschreiten der Front

Der 1. Polizeioffizier Harry Rogge mit seinen 
Ehrendamen



!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

!
!
!

!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
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!
Neuer Kreiskšnig 2010 wurde Hans-Heinrich Heuer aus Schwalingen, 1. Minister Andreas Klasen aus Ilhorn-
Sprengel und 2. Minister Torsten Wesseloh aus Heber. Kreisdamenbeste wurde Elke Menke aus unserem 
Nachbarverein Alvern, 1. Ministerin Andrea Eimer aus Brochdorf und 2. Ministerin Birgit Schršder aus 
Schwalingen. KreisjungschŸtzenkšnig wurde Sascha Gro§mann aus LŸnzen, 1. Minister wurde Matthias Prenzler, 
aus Bispingen und 2. Minister wurde Tilo Renken aus Brochdorf !
!

!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

!
!



Die Anspannung wich bei allen Mitgliedern der BŸrgergilde und beim Festwirt nach dem phantastischen Verlauf 
des KreisschŸtzenfestes zum Ende des Tages. Ein schšner Erfolg fŸr die Gilde! Jetzt ist auch mal Zeit, 
ausgelassen zu feiernÉ !

!
!
!
!
!
!
!
!
!
!

Die gastronomischen ãMacherÒ! 
Festwirt AndrŽ Netz (r.) mit seinem 

Vater Werner Netz



!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
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Das SchŸtzenjahr begann mit den beiden planmŠ§igen Veranstaltungen: Am 29.Januar feierte die BŸrgergilde 
den traditionellen Winterball, der -ebenso traditionell- durch das Kšnigspaar mit einem Eršffnungstanz begann. 
MajestŠt Hans-Ulrich I. Niebuhr (! ) und seine Frau Sabrina kamen dieser Aufgabe gerne nach und gaben so 
gewisserma§en den Startschuss fŸr eine gelungene Ballnacht. 

Neben dem TanzvergnŸgen gab es immer auch die Gelegenheit, sich in gemŸtlicher Runde auszutauschen und 
ein wenig Luft zwischen den TŠnzen zu holen. Das Bild links zeigt die SchŸtzenbrŸder (v.l.) Karl-Heinz Redecker 
(! ), Hermann Grefe (! ) und Wilhelm Rahn mit Damen, die diese Mšglichkeit in der Sektbar nutzten. Allerdings 
waren wohl die Temperaturen im Saal dem Winter und dem gleichnamigen VergnŸgen zu sehr angepasst. Der 1. 
Gildeherr -ganz Gentleman- ŸberlŠsst hier seine Uniformjacke der SchŸtzenschwester Jutta Na§, die schnell 
wieder ãauf TemperaturÒ kam. 
 
Anfang Februar ehrte die BŸrgergilde ihre Vereinsmeister. Hierbei konnten sich die SchŸtzenbrŸder Domenec 
Pietsch (3 Titel) sowie Hans-Heinrich Schwarzer, Frank Briegel und Hans Mei§ner mit je 2 Titeln prŠsentieren. 



Auf dem KreisschŸtzentag am 05. MŠrz 2011 wurde unsere SchŸtzenschwester Carola Tews in den Kreisvorstand 
gewŠhlt. Sie Ÿbernahm die Funktion der Materialwartin auf Kreisebene. 
 
Ebenfalls noch im MŠrz, am 25.03.2011, fand die Generalversammlung 
der BŸrgergilde in der Festhalle statt. Die Verantwortlichen gaben ihre 
Berichte gegenŸber der Versammlung ab. Der GildeschriftfŸhrer Ulrich 
Klinke musste einen weiteren RŸckgang der Mitgliederzahlen 
konstertieren, konnte aber in den weiteren AusfŸhrungen von einem 
Absinken des Altersdurchschnittes der Gildemitglieder berichten. Er 
schloss seine AusfŸhrungen mit dem Hinweis auf die Bestell- bzw. 
Kaufmšglichkeit der Gildefahne.  
 
Zum Tagesordnungspunkt 8 (Wahlen) verabschiedete sich der bisherige 1. Gildeherr Ulf Homann aus dieser 
Funktion mit besonderem Dank an die Gilde sowie fŸr die von ihm stets erfahrene UnterstŸtzung aller Mitglieder. 
Er wies vor dem Eintritt in die Wahl darauf hin, dass man man bei Wahlen der FunktionstrŠger, die alle 
ehrenamtlich tŠtig wŠren, zunŠchst das Wohl der Gilde in den Vordergrund stellen solle. Seine letzte 

Amtshandlung als 1. Gildeherr war die DurchfŸhrung der Wahl 
eines neuen 1. Gildeherrn. Hierzu schlug er als Kandidat den 
SchŸtzenbruder Marco Tews vor. Aus der Versammlung kamen 
keine weiteren VorschlŠge. Die Versammlungsteilnehmer 
wŠhlten Marco Tews in offener Wahl zum neuen 1. Gildeherrn 
der BŸrgergilde Munster. Er nahm die Wahl an und ging in seiner 
Antrittsrede auf das weiterhin gute VerhŠltnis zur Stadt Munster 
und den anderen Vereinen ein, gab seiner Hoffnung auf nicht 
nachlassende UnterstŸtzung Ausdruck und sprach vom Einklang 
zwischen Tradition und moderner Entwicklung. Zum Abschied 
des scheidenden 1. Gildeherrn Ulf Homann blickte Tews noch 
einmal auf die Amtsjahre und die Verdienste seines VorgŠngers 
zurŸck und Ÿberreichte ein Abschiedsgeschenk. Die Mitglieder 
erhoben sich und begleiteten die †berreichung mit stehendem 
Applaus. 

 
Der bisherige Gildeschatzmeister Clemens Klštzing schied ebenfalls aus dem Vorstand aus. Der 1. Gildeherr 
bedankte sich fŸr die geleistete Arbeit und dem sorgsamen, pflichtbewussten Umgang mit Gildefinanzen. Er 
Ÿberreichte auch ihm ein AbschiedsprŠsent, von den anwesenden Mitgliedern ebenfalls mit ãStanding OvationsÒ 
quittiert.  
Der vom 1. Gildeherrn als neuer Gildeschatzmeister vorgeschlagene SchŸtzenbruder Rainer Behrens wurde von 
der Versammlung ohne Gegenkandidaten in offener Wahl gewŠhlt. Er nahm die Wahl an.  
 
Zur Wahl des GildeschriftfŸhrers wurde die Wiederwahl des SchŸtzenbruders Ulrich Klinke durch den 1. 
Gildeherrn vorgeschlagen. Dieser Vorschlag fand breite Zustimmung. Ulrich Klinke nahm die Wiederwahl an. 
 
Auch in der Kommandeursgruppe waren personelle VerŠnderungen erforderlich. Der bisherige Kommandeur, 
SchŸtzenbruder Walter Heidelberg, sowie sein bisheriger Stellvertreter, SchŸtzenbruder Frank Briegel, schieden 
aus diesen Funktionen aus. Der 1. Gildeherr dankte auch ihnen mit der †bergabe eines PrŠsentes. Zum neuen 
Kommandeur wurde in offener Wahl der SchŸtzenbruder Peter Na§, der keinen Gegenkandidaten hatte, gewŠhlt. 
Zu seinem Stellvertreter wurde der alleinige Kandidat, SchŸtzenbruder Heiner Meyer (! ), gewŠhlt. Beide nahmen 
die Wahl an.  
Aus den bisherigen WahlgŠngen und Neubesetzungen ergaben sich zwingend weitere personelle 
Entscheidungen: Bei der Wahl zum neuen 2. Polizeioffizier konnte sich der SchŸtzenbruder Carsten Folgmann 
gegen den SchŸtzenbruder Mario Pietsch durchsetzten. Der SchŸtzenbruder Florian Schweigert kandidierte fŸr 
die Position des Obmann Festausschluss und fand die breite Zustimmung der Anwesenden. Auch bei der Wahl 
des neuen Obmann Platzdienste gab es bei den Versammlungsteilnehmern breiten Konsens: Sie wŠhlten den 
SchŸtzenbruder Hans Mei§ner in diese Funktion. Alle GewŠhlten nahmen die Wahl an.  
 
 

Der scheidende 1 Gildeherr 
Ulf Homann

Der neue 1. Gildeherr 
Marco Tews



 
Die Feier rund um den 01. Mai fand in diesem Jahr erstmalig auf dem SchŸtzenplatz statt. Die Organisatoren 
hatten zusammen mit dem Festwirt Netz ein buntes, au§ergewšhnl iches Programm auf die Beine gestellt, 
welches Elemente enthielt, die nur auf dem Festplatz und eben nicht am Friedrich-Heinrich-Platz durchzufŸhren 
waren. So konnten sich Interessenten beim Kletterwettbewerb mit Klettergeschirr als ãZapfenpflŸckerÒ beweisen 
oder leere BierkŠsten in die Hšhe stapeln.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die im Amt bestŠtigten und die neuen FunktionstrŠger nach ihrer Wahl (v.l.): Carsten Folgmann, Imre Hentschke, Hans 
Mei§ner, Marco Tews, Gerd MŸller (! ), GŸnter Katzenberg, Heiner Meyer (! ), Florian Schweigert, Peter Na§, Ulrich Klinke und 

Rainer Behrens (Foto: Bšhme-Zeitung)

BegrŸ§ung durch den KorpsfŸhrer des Schwarzen Korps, Klaus VorlŠnder

MajestŠt Hans-Ulrich I. Niebuhr (! ) mit Kšnigin und 
Adjutant Manfred Bansau. 2. von links: Kalle 

Matthias

Matthias Reimers als 
ZapfenpßŸcker

Werner Netz - gelernt ist gelernt
BierkŠsten stapeln



Beim diesjŠhrigen Stadtpokalschie§en, dass der ESV Munster bereits im April auf dem Schie§stand der 
BŸrgergilde ausrichtete, gelang des dem SchŸtzenbruder Peter Mšhlke, den 1. Platz bei den ehemaligen 
Stadtpokalkšnigen zu erringen. 
 
 
 
 
     Vom 16. Juni bis zum 19. Juni feierte die BŸrgergilde das SchŸtzen- und Volksfest. 

 
 
 
 
 
Beim Kommers wurde die neue SchŸler-
kšnigin Lara-Angela Bauer aus dem 
SchŸlerkorps proklamiert. Die gro§e Freude 
bei ihr entlud sich schlagartig nach der 
Nennung ihres Namens und es war sicher 
hilfreich, dass sie mit der von ihr bestimmten 
Adjutantin Viktoria Reimers ihre beste 
Freundin an der Seite hatte. 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Traditionell werden beim Kommers Ernennungen und Preisverleihungen vorgenommen. Alle Ernannten und 
PreistrŠger nahmen zum Ende des Kommers gemeinsam zu einem Gruppenbild Aufstellung. Zuvor beendete der 
1. Gildeher den Kommers und bat den 1. Polizeioffizier Harry Rogge, das Gildelied ãAuf der LŸneburger HeideÒ 
anzustimmen. Gemeinsam gesungen, endete hiernach der offizielle Teil des Kommers. 
 
 
 

Den Abschluss des Kommers bildete auch in diesem Jahr das durch 
den 1. Polizeio! zier Harry Rogge (am Rednerpult) angestimmte und 

gemeinsam gesungene Lied ãAuf der LŸneburger HeideÒ

Die Geehrten und die PreistrŠger der Gilde auf dem Kommers 2011 
nahmen zum Gruppenbild Aufstellung

Lara-Angela Bauer, die neue 
SchŸlerkšnigin

Lara-Angela Bauer mit ihrer Adjutantin, 
Viktoria Reimers



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Freitag wurde die scheidende MajestŠt Hans-Ulrich I. Niebuhr (! ) sowie die Damenbeste 2010, Petra 
Dombrowka im Rathaus durch den BŸrgermeister mit einem Eintrag in das Goldene Buch der Stadt 
verabschiedet. Wenn auch dieser Akt zum festen Ritual im Ablauf des SchŸtzenfestes gehšrt, gab es in diesem 
Jahr dennoch eine Besonderheit: Der 1. Gildeherr Ÿbertrug die Kommandogewalt Ÿber die BŸrgergilde dem im 
MŠrz 2011 neu gewŠhlten Kommandeur Peter Na§ und entband gleichzeitig den scheidenden Kommandeur 
Walter Heidelberg von seinen Aufgaben als Kommandeur. 

BŸrgermeister Adolf Kšthe, 1. Gildeherr Marco Tews, Kšnig Hans-
Ulrich I. Niebuhr (! ), Damenbeste Petra Dombrowka und Oberst 

Schwitalla

Eintrag der Damenbesten 2010, Petra 
Dombrowka

Der 1. Gildeherr Marco Tews (Mitte) entbindet Walter Heidelberg (links daneben) von der Funktion des Kommandeurs und Ÿbertrug 
die Kommandogewalt auf den neuen Kommandeur Peter Na§ (rechts). Foto: Bšhme-Zeitung

Die Fahnengruppen der BŸrgergilde sind angetreten. Ein letztes Mal als Kommandeur: Abschreiten der Front mit 
dem 1. Gildeherrn: Walter Heidelberg und Marco Tews



Nachdem der Tag der SchŸtzen sehr harmonisch verlief, das bunte Treiben auf dem Festplatz allen GŠsten, 
SchŸtzinnen und SchŸtzen viel VergnŸgen bereitete und auch die offiziellen Programmpunkte, wie das 
gemeinsame FrŸhstŸck, das Kšnigsschie§en oder die Mittagstafel wie im Fluge vergingen, bereitete sich die 
Gilde auf den bevorstehenden (Kšnigs-)Ball vor. Dieser hei§t sei t Mai des Jahres nach Entscheidung des 
Erweiterten Vorstandes nun ã…ffentlicher Ball mit KšnigsproklamationÒ. Damit wird deutlich, dass nicht nur 
SchŸtzen, sondern auch die …ffentlichkeit Zutritt zum Fest hat. 
Die scheidenden WŸrdentrŠger betraten den Saal natŸrlich erst, nachdem alle Feiernden bereits an den Tischen 
Platz genommen hatten. Sie genossen es, noch einmal im Focus zu stehen; sollten sie doch ihre ãInsignien der 
MachtÒ in KŸrze an ihre Nachfolger abgeben. 
 
  

 
 
 

Der Hofstaat 2010/2011 noch einmal in GŠnze unmittelbar vor der Proklamation ihrer Nachfolger

Nach der Proklamation der neuen WŸrdentrŠger (v.l.): Marie-Louise Tegt (Adjutantin Damenbeste), Damenbeste Christa von Sche" er, Kšnigin BŠrbel 
Bansau (! ), SchŸtzenkšnig Manfred II. Bansau, Adjutant RŸdiger Vogt, JungschŸtzenkšnigin Sabrina Lindemann, ihr Adjutant Mike Birr und 

SchŸlerkšnigin Lara-Angela Bauer mit ihrer Adjutantin Viktoria Reimers



 
Der neue SchŸtzenkšnig Manfred II. Bansau, der bereits in den Jahren 
2003, 2009 und 2010 Kšnigsadjutant und in den 70er Jahren (1976) 
JungschŸtzenkšnig war, konnte jetzt nicht nur von seiner 
umfangreichen Erfahrung profitieren, sondern er hatte sich die 
KšnigswŸrde wirklich verdient. In den Minuten nach der Proklamation 
konnte man die Freude und die tiefe Zufriedenheit Ÿber das Erreichte 
bei ihm deutlich erkennen. 

 

 
 

Die SchŸlerkšnigin Lara-Angela Bauer 
beim Ehrentanz mit ihrem Vater, Sascha 

Bauer
Die JungschŸtzenkšnigin Sabrina Lindemann beim Anbringen ihrer Ehrenscheibe mit ihren 

Adjutanten Mike Birr beim Abschreiten der Front

Ganz Kšnigin: Die SchŸlerkšnigin Lara-Angela 
Bauer mit Adjutantin

Die Damenbeste Christa von Sche" er mit ihrer Adjutantin Marie-Louise Tegt im Kreise ihres 
Damenkorps, das wieder eine sehr originelle Idee fŸr einen gelungenen Auftritt umsetzte.



 
Schon beim Anbringen der Ehrenscheibe beim neuen SchŸtzenkšnig Manfred II. Bansau lie§en die dunklen 
Wolken am Himmel nicht nur Gutes erahnen. Fortan gehšrte der Regenschirm zum festen Equipment der 
SchŸtzinnen und SchŸtzen wŠhrend des SchŸtzenfestes.  
 

 
Der seit der Generalversammlung im MŠrz 2011 in zwei Funktionen verŠnderte Vorstand (1. Gildeherr, 
Gildeschatzmeister) hat offensichtlich nicht nur sehr schnell eine perfekte †bereinstimmung erreicht, sondern 
machte sich auch keine erkennbaren Sorgen Ÿber das drohende Regenwetter und blieb všllig entspannt. 
 
 
 
 
 

Der Gildevorstand (v.l.: GildeschriftfŸhrer Ulli Klinke, 1. Gildeherr Marco Tews, 2. Gildeherr Imre 
Hentschke, Gildeschatzmeister Rainer Behrens) in všlliger †bereinstimmu ng - selbst die Beinhaltung 

stimmt.



Alles bereit fŸr den Sonntag (v.l.): Adjutant RŸdiger Vogt, Kšnigin BŠrbel Bansau (! ), 
SchŸtzenkšnig Manfred II. Bansau und der 1. Gildeherr warten am GŠnsebrunnen auf den 

Festumzug

Damenbeste Christina von Sche" er mit ihrer 
Adjutantin Marie-Louise Tegt sind vor dem 

Festumzug auch mit Regenschutz ausgerŸstet

Das Kšnigskorps wu§te sich auch gegen Regen zu schŸtzen

Kurz vor der Abfahrt: Die Damenbeste Christa von Sche" erÉimmer noch bester Laune



Nachdem der Festumzug die Festhalle erreicht hatte, ging kein Besucher nach Hause! In einer sehr gut gefŸllten 
Festhalle geno§ man gemeinsam die Musikdarbietungen, lie§ den Umzug Revue passieren und freute sich auf 
einige frohe Stunden. 

Damenbeste und SchŸtzenkšnig genie§en gemeinsam.

Reger Betrieb in der Festhalle

Trotz Regen - die Fahrt in der Kšnigskutsche ist immer der Hšhepunkt! Das Kšnigspaar Manfred II. Bansau 
mit seiner Frau BŠrbel (! ) genie§en mit dem Adjutantenpaar die Fahrt.

Die Kanoniere mit dem Kšnig



Den Abschluss bildete natŸrlich der Parademarsch und das Verbringen der MajestŠten zum Tresen. Alle 
Beteiligten hatten erkennbar Freude an diesem Ritual und genossen den Abend. Ein wirklich schšnes 
SchŸtzenfest neigte sich langsam dem EndeÉ 
 

Die MajestŠten auf dem Weg zum TresenÉaber natŸrlich stilecht getragen von den SchŸtzenbrŸdern der Gilde. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SchŸtzenkšnig Manfred II. Bansau Damenbeste Christa von Sche" er JungschŸtzenkšnigin Sabrina Lindemann

Einzelunterricht durch den Kšnig Sichtbar zufrieden mit dem 
SchŸtzenfest: Kšnig Manfred II. 

Bansau mit seiner Frau BŠrbel (! )



Am 25.Juni machte sich die BŸrgergilde auf den Weg nach Alvern, um beim SchŸtzenfest des SchŸtzenvereins 
Niedersachsen e. V. Alvern die Feierlichkeiten entspannt zu genie§en.  

 
 
Am ersten Wochenende im September fand das KreisschŸtzenfest des KreisschŸtzenverbandes Soltau in 
Schwalingen statt. Die BŸrgergilde konnte nicht nur mit ca. 90 Teilnehmern und daher mit einer starken 
Abordnung daran teilnehmen, sondern auch eine JungschŸtzin im Rahmen der Proklamation auf die BŸhne 
entsenden. Die amtierende JungschŸtzenkšnigin Sabrina Lindemann errang den Titel der 2. Kreisjugendministerin 
bei den JungschŸtzen. Eine tolle Schie§leistung! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beim Herbstball der SchŸtzengilde Breloh am 15.Oktober 2011 begleitete 
eine kleine Abordnung der BŸrgergilde die MajestŠt Manfred II. Bansau. 
Zuvor wurden durch die BŸrgergilde die Feste in Breloh, Alvern, Ilhorn-
Sprengel und Schwalingen besucht. 
 
 
 
 
 
 
 

2. Kreisjugendministerin 
Sabrina Lindemann von der 

BŸrgergilde Munster e.V.

Teilnahme Herbstball Breloh (v.l.): Gerd Marten, 
Kšnig Manfred II. Bansau, Adjutant RŸdiger Vogt 

und Kšnigin BŠrbel Bansau (! )

Ein gute gelaunter Kšnig. Was soll da schief gehen?

Mit dem Trecker ging es zum Alveraner KšnigÉ Zu Gast bei der MajestŠt aus Alvern (v.r.): Dirk Emmann mit seiner 
Kšnigin, 1. Gildeherr Marco Tews, Damenbeste Christa von Sche " er und 

SchŸtzenkšnig Manfred II. Bansau.



!
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Bei der Ehrung unserer Vereinsmeister am 18.02.2012 lieferte unsere amtierende MajestŠt Manfred II. Bansau 
einen beeindruckenden Beweis seiner FŠhigkeiten als SchŸtze: Er errang 5 Titel und wurde damit erfolgreichster 
SchŸtze. Die jŸngste Vereinsmeisterin wurde die erst 10jŠhrige Lena Schuler aus dem SchŸlerkorps. Der Dank 
des 1. Gildeherrn ging an alle UnterstŸtzer der DurchfŸhrung, aber auch an die Betreuer der Jugend. Das 
vorliegende Ergebnis gab ihnen Recht. 
 
 
Am 03. MŠrz fand in der Festhalle Munster der 54. KreisschŸtzentag des 
KreisschŸtzenverbandes Soltau e.V. statt. Gut 170 Delegierte und ca. 30 
EhrengŠste kamen zusammen. Unser 1. Gildeherr Marco Tews sprach 
einleitende Gru§worte und auch Munsters BŸrgermeister Adolf Kšthe begrŸ§te 
die GŠste. Nachdem die Tagesordnungspunkte routiniert abgearbeitet werden 
konnten, kam es nach einer kurzen Pause zum eigentlichen Hšhepunkt des 
Tages: Der bisherige Kreisvorsitzende Heiner Ršhrs, der seit 1998 dieses Amt 
inne hatte und zuvor bereits neun Jahre als stellvertretender Kreisvorsitzender 
tŠtig war, trat nicht zur Wiederwahl an. Es folgten Ehrungen fŸr ihn durch den 
Landrat Manfred Ostermann sowie den VizeprŠsidenten des NSSV Hans 
Heinrich Wussow. Nachdem alle Ehrungen vorgenommen und ausgesprochen 
waren, folgte die Wahl des neuen Kreisvorsitzenden. Unser SchŸtzenbruder 
aus der BŸrgergilde Munster, Walter Heidelberg, wurde von den Delegierten 
zum Nachfolger des langjŠhrigen Kreisvorsitzenden Heiner Ršhrs gewŠhlt. 
Erstmals in der Geschichte der BŸrgergilde Munster e. V. wurde ein 
SchŸtzenbruder aus unserem Verein Kreisvorsitzender des Kreis-
schŸtzenverbandes Soltau e. V.  
Walter ist in unserem Verein kein Unbekannter, dennoch lohnt ein Blick auf 
einen kurzen Ausschnitt seiner Vita: 
 

1986:  Eintritt in die BŸrgergilde Munster, Schwarzes Korps 
1990:  Fachschie§sportleiter, Mitglied in der Schie§kommission 
1992 - 2001: Obmann Schie§sport / Pistole 
1992:  Trainer -C- Lizenz Pistole 
1996:  Trainer -B- Lizenz Pistole 
2001 - 2005: Stellv. Kommandeur BŸrgergilde Munster e. V. 
2005 - 2011: Kommandeur BŸrgergilde Munster e. V. 
2010 - 2012: Stellv. Kreisvorsitzender KreisschŸtzenverband Soltau e. V. 
2012:  Kreisvorsitzender KreisschŸtzenverband Soltau e. V. 
 
 
 
Die Generalversammlung der BŸrgergilde Munster am 23. MŠrz 2012 verlief harmonisch und im gewohnten 
Rahmen. Bei den Berichten des Vorstandes blieben keine Fragen offen. Der Bericht des 2. Gildeherrn Imre 
Hentschke lie§ jedoch ob der sehr umfŠnglich geleisteten Arbeit der Gildemitglieder aufhorchen: So wurde im 
zurŸckliegenden Jahr bis einschlie§lich MŠrz 2012 die Terrasse der Schie§vorhalle hergerichtet, die Platzauffahrt 
verbreitert, die Au§entoiletten erhielten einen neuen Anstrich, es erfolgte eine Sanierung der Toiletten und der 
Einbau einer Heizung in der Schie§vorhalle, die Tresen- und KŸhlanlage im Blockhaus wurde erneuert und 
einiges mehr. Die bemerkenswerteste Leistung wurde jedoch in der Schie§vorhalle erbracht: Innerhalb von nur 
zwei Wochen konnte dort eine neue Tresenanlage installiert werden! Der besondere Dank ging an Klaus 
VorlŠnder, Werner Reinke, Matthias Loppnow, Peter Mšhlke, Dirk Krause, Torsten Uthoff und Patrick Reinhardt. 
Es ist immer wieder erstaunlich, wie umfangreich und auch unterschiedlich die regelmŠ§ig anstehenden 
Renovierungsarbeiten oder auch Neubauma§nahmen sind. So wurden fŸr die hier genannten Arbeiten Ÿber 1.000 
Arbeitsstunden durch Mitglieder der Gilde geleistet. Diese Hilfsbereitschaft stellt einen unschŠtzbarer Wert fŸr die 
Gilde dar, denn ohne diese Hilfe bliebe vieles unerledigt! 
Im weiteren Verlauf verabschiedete der 1 Gildeherr den bisherigen Jugendwart der Gilde, Andreas Bšhm, nach 
acht Jahren TŠtigkeit mit einem PrŠsentkorb aus dieser Funktion Die SchŸtzenschwester Sabrina Lindemann 
wurde Nachfolgerin in diesem Amt. 

Der scheidende Kreisvorsitzende Heiner 
Ršhrs (l.) und sein Nachfolger Walter 

Heidelberg (Foto: KSV)



 
Die Bilder zeigen den Einbau einer neuen Tresenanlage in der Schie§vorhalle. Ganz rechts ist das Endprodukt 
nach Fertigstellung zu erkennen. 
 
Beim diesjŠhrigen Stadtpokalschie§en, das der SchŸtzenverein e. V. Alvern ausrichtete, wurde neben weiteren 
Platzierungen unsere JungschŸtzenkšnigin Sabrina Lindemann Stadtjugendkšnigin und beim Jugendpokal konnte 
der 1. Platz errungen werden. DarŸber hinaus erreichte unserer MajestŠt, Manfred II: Bansau, den 1. Platz und 
wurde damit Stadtpokalkšnig 2012. Dieser Wettbewerb wird bereits seit 1984 zwischen den zum Stadtgebiet 
Munster gehšrenden SchŸtzenvereinen veranstaltet. Der Verein des amtierenden Stadtpokalkšnigs ist im 
folgenden Jahr Ausrichter dieser beliebten Veranstaltung. 

Das Maifest fand erneut auf dem Festplatz statt und war auch in diesem Jahr eine gelungene, vereinsverbindende 
Veranstaltung. Sie wird nach wie vor gut von den Munsteranern und den Vereinen angenommen. Die Kanoniere 
Sieling und Reinke zeigten ihr musikalisches Talent und ergŠnzten die ãBlue Dragons MarchingbandÒ (links), 
wŠhrend Kšnig Manfred II. Bansau mit der JungschŸtzenkšnigin Sabrina Lindemann den Schlusstanz darbot 
(Mitte). Der SchŸtzenbruder Matthias Reimers meldete sich nach Ende der Maifeier auf dem SchŸtzenplatz 
ordnungsgemŠ§ im Anschlusslokal, ãCharly«s Pub!Ò (rechts) 
 

Teilnehmer und Sieger des Stadtpokalwettbewerbes 2012



Auf einer Sitzung des Erweiterten Vorstandes Ende 2011 beschloss dieser u.a. eine €nderung der 
SchŸtzenordnung im Zusammenhang mit der Insignie der Damenbesten. Es wurde die EinfŸhrung einer gro§en 
Kette und deren Trageweise sowie die zukŸnftige Verwendung des bisherigen Wanderordens beschlossen. Auf 
weitreichende Initiative der SchŸtzenschwester Christa von Scheffer konnte das Damenkorps ab 2012 die neue 
Kette fŸr die Damenbeste nutzen. Sie wird ab sofort zu allen uniformierten Veranstaltungen des Damenkorps 
getragen. Der Wanderorden, den die Damenbeste bis dahin trug, wurde zur GrŸndung des Damenkorps 1989 von 
Ferdinand Raacke gestiftet.  
Dieser wird zukŸnftig als sog. ãKleine KetteÒ zu allen offiziellen Veranstaltungen, zu denen nur SchŸtzen Uniform 
tragen, eingesetzt.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Werbeplakat der BŸrgergilde fŸr das SchŸtzen- und 
Volksfest 2012



Am Donnerstagabend des SchŸtzen- und Volksfestes folgte dem Marsch vom Bahnhof zum Festplatz der 
Kommers der Gilde. Ein durchaus gelungener Auftakt des Festes, bei dem wieder eine Reihe von Ehrungen und 
Preisverleihungen vorgenommen wurden. Und, wie seit lŠngerem Ÿblich, wurde die SchŸlermajestŠt proklamiert. 
In diesem Jahr konnte RenŽ Fot SchŸlerkšnig werden!  

SchŸlerkšnig 2012 RenŽ Fot 

Die Verabschiedung der MajestŠten 2011 im Rathaus der Stadt Munster 
(v.l.): StandortŠltester Brigadegeneral Bernd SchŸtt, JungschŸtzenkšnigin 
Sabrina Lindemann, Damenbeste Christa von Sche" er, Kšnig Manfred II. 

Bansau und BŸrgermeister Adolf Kšthe

Das SchŸlerkorps mit dem SchŸlerkšnig 2012, RenŽ Fot (Mitte) und dem 
KorpsfŸhrer Matthias Reimers und stv. KorpsfŸhrer Marco Meyer

Die Gilde erreicht das Rathaus und tri" t hier aus das bereits wartendeÉ ÉCivile Corps



 
Nach der BegrŸ§ung durch den BŸrgermeister der Stadt und die Eingliederung der Stadtfahne setzte sich der 
Aufzug mit den GŠsten und den Kanonieren in Richtung Festplatz in Bewegung, um dann in der Festhalle 
gemeinsam den weiteren Programmpunkten zu folgen. Neben dem gemeinsamen KšnigsfrŸhstŸck gaben die 
Stadt und die BŸrgergilde auch in diesem Jahr einen gemeinsamen Empfang, der ausgesprochen gut besucht 
wurde und intensiv zur Kontaktpflege genutzt werden konnte. 

 
 
Zwischenzeitlich lief der Festbetrieb auf dem Platz zwischen Festhalle und Blockhaus auf vollen Touren. AuffŠllig 
war in diesem Jahr die Verhaftung beider Polizeioffiziere durch den Kommandeur und seinen Stellvertreter. Harry 
Rogge als 1. Polizeioffizier und der 2. Polizeioffizier Carsten Folgmann nahmen die ungewohnte Rolle mannhaft 
an und erlšsten sich, wie alle ihre Delinquenten zuvor auch, mit einer Runde Bier. 
 

 
 

Musik der SpielmannszŸge, ein SchŸtzenfestbier und nette GesellschaftÉ Die beiden Polizeio! ziere Harry Rogge (l.) und Carsten Folgmann (r.) in 
Handschellen und StrŠßingskappe



Der 1. Gildeherr nutzte den feierliche Rahmen, um die SchŸtzenbrŸder Hans-Hermann Bartels (! ) und Karl-Heinz 
Redecker (! ) fŸr 60 Jahre Mitgliedschaft in der BŸrgergilde Munster e. V. zu ehren. Der SchŸtzenbruder Dieter 
HŸsch vollendete, ebenso wie der SchŸtzenbruder Alfred Schršder jun. (! ), in diesem Jahr 50 Jahre Mitgliedschaft 
in der BŸrgergilde. Alle Anwesenden applaudierten den Geehrten lang anhaltend. 

Die Festhalle bot ein imposantes Bild. Bei perfekter musikalischer Unterhaltung konnte der Festwirt AndrŽ Netz 
mit seinem Team wieder eine hervorragende Versorgung aller GŠste und Feiernden sicherstellen. 
Allein das zwischenzeitlich (wahlweise) gereichte, sehr kleine Bier (0,1 Liter) sorgte bei den Kanonieren fŸr 
kurzzeitige Verwirrung. Der Kanonier Sieling nimmt es mit Humor und freut sich dennoch Ÿber das kŸhle GetrŠnk. 

LangjŠhrige Mitglieder der BŸrgergilde Munster (v.l.): Hans-Hermann Bartels (! ), Dieter 
HŸsch in Traditionsuniform und Karl-Heinz ãKalleÒ Redecker (! ). Auf dem Bild fehlt der 

SchŸtzenbruder Alfred Schršder jun. (! ).



Die Festfolge sah natŸrlich nach dem am Tage vollzogenen Procedere am Abend die Proklamation der neuen 
MajestŠten der BŸrgergilde vor. Nach dem Kšnigsschie§en sind immer wieder Spekulationen im Hinblick auf die 
Namen der neuen WŸrdentrŠger im Umlauf. Diese gewinnen erfahrungsgemŠ§ zunehmend die Oberhand in den 
GesprŠchen zwischen den SchŸtzenschwestern und SchŸtzenbrŸdern. Letztlich bleibt es aber bis zur mit 
Spannung erwarteten Proklamation durch den 1. Gildeherrn immer ein Ratespiel. In diesem Jahr wurde Inga Palm 
JungschŸtzenkšnigin. Es war schon erstaunlich, wieviel Jubel und Applaus alleine aus dem JungschŸtzenkorps 
nach der Nennung des Namens einsetzte! Nicht weniger intensiv jubelte die Gilde, als die Damenbeste Britta 
MŸller (! ) proklamiert wurde. Und auch dem neuen SchŸtzenkšnig Gerd II. Marten schlug der Jubel und die 
Gratulationswelle entgegen. FŸr ihn hat sich ein Traum erfŸllt! 

 

 
 
Nach der Proklamation, dem Jubel und der einsetzenden 
Gratulationscour stellte sich der Hofstaat der BŸrgergilde im Jahr 
2012/13 zum Gruppenbild (v.l.): Adjutantin der Damenbesten 
Bettina Folgmann, Damenbeste Britta MŸller (! ), die Adjutantin 
der Kšnigin Angela Mei§ner, Kšnigin Tanja Elvers, Kšnig Gerd II. 
Marten, Adjutant Hans Mei§ner, die JungschŸtzenkšnigin Inga 
Palm mit ihrer Adjutantin sowie der SchŸlerkšnig RenŽ Fot mit 
seinem Adjutanten. 
Es schloss sich ein gelungener Ball an, der von allen Feiernden 
gute Kondition auf der TanzflŠche verlangte. 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Samstag marschierte die Gilde auf, um die Ehrenscheiben der MajestŠten als sichtbares Zeichen der WŸrde 
an den HŠusern anzubringen. 

Die JungschŸtzen feiern ausgelassen.

Gerd II. Marten mit Kšnigin beim Schwarzen Korps am 
Tresen

Der Kšnig feiert mit der Damenwelt.



Anschlie§end besuchten die MajestŠten die Innenstadt und die einzelnen Quartiere der Korps, um sich vom 
bunten Treiben beim SchŸtzen- und Volksfest selbst zu Ÿberzeugen. 
 

 
 

 
 
 
 
 
Am Sonntag vor dem Festumzug nahm der Vorstand in der Kšnigskutsche Platz. Diese Szene unterlag sicher der 
Betrachtung durch die Polizeioffiziere. 
 
 

 

Die Damenbeste Britta MŸller (! ), die die neue 
Gro§e Kette der Damenbesten trŠgt. Sie wird 

begleitet von ihrer Adjutantin Bettina Folgmann 
(l.) und Angela Mei§ner (r.)

Kšnig Gerd II. Marten beim Damenkorps Auch die Ehrendamen waren unterwegsÉ

Der Vorstand der BŸrgergilde Munster in der Kšnigskutsche (v.l.): Gildeschatzmeister Rainer 
Behrens (teilw. verdeckt), der 2. Gildeherr Imre Hentschke, 1. Gildeherr Marco Tews und 

GildeschriftfŸhrer Ulrich Klinke



Alles bereit fŸr den Festumzug: Gerd II. Marten erwartet die Teilnehmer

Die ãteußischÒ guten Musiker des Musikzuges Munster - MZM Festwagen bei Regenwetter

Das Kšnigspaar Gerd II. Marten mit Tanja Elvers und dem Adjutantenpaar Angela und Hans Mei§ner in der 
Kšnigskutsche



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nach dem Parademarsch gab es natŸrlich die Ehrung der MajestŠten (Bild links, auf dem Tisch v.l.: Kommandeur 
Peter Na§, Kšnig Gerd II. Marten, Kšnigin Tanja Elvers, Damenbe ste Britta MŸller (! ) und JungschŸtzenkšnigin 
Inga Palm) durch die Gildemitglieder vor dem Tresen. Hier gab es noch eine Kšnigsrunde fŸr die Feiernden, die 
ihrerseits das Niedersachsenlied anstimmten. 
 
Am 17.06.2012 beteiligte sich die BŸrgergilde Munster an der Kampagne des NSSV ãZiel im Visier Ð Zukunft der 
SchŸtzenvereineÒ. 
Eine Arbeitsgemeinschaft des Deutschen SchŸtzenbundes erarbeitete in Zusammenarbeit mit der 
FŸhrungsakademie des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) ein Konzept, welches die Vereine darin 
unterstŸtzt, ihre Mitglieder besser an sich zu binden und neue Mitglieder zu gewinnen. 
Ein Tag der offenen TŸr unter dem Motto ãFaszination Schie§sportÒ mit Schie§vorfŸhrungen nach Regeln des 
Deutschen SchŸtzenbundes (DSB) und ein Schnupperschie§en in den einzelnen Disziplinen konnte die 
BŸrgergilde bieten. Auch ein Preisschie§en wurde durchgefŸhrt. Neben der Schie§veranstaltung stellten sich die 
Korps der BŸrgergilde vor. Das SchŸlerkorps der Gilde machte besonders auf sich aufmerksam. †ber den Tag 
blieben vielen Besucher unsere GŠste. Der Vorstand der BŸrgergilde lobte die Organisatoren, die viel Arbeit 
leisteten und war einer mšglichen Wiederholung eines Tages der offenen TŸr nicht abgeneigt. 

Die einzelnen Korps der Gilde prŠsentierten sich der …ffentlichkeit und stellten die besonderen Reize der 
BŸrgergilde anschaulich dar. 

Das SchŸlerkorps zog viele Besucher an Der Schie§sport wird nŠher gebracht



Bereits kurz nach unserem SchŸtzenfest konnten die BŸrgergilde am 01.07.2012 am SchŸtzenausmarsch in 
Hannover teilnehmen. Diese Mšglichkeit ist alles andere als selbstverstŠndlich und grundsŠtzlich nur nach 
direkter Einladung aus Hannover zu realisieren. Sie ergab sich durch private Kontakte zur SchŸtzengesellschaft 
Hannover Grenzburg / List. Sehr erfreut Ÿber die Teilnahmemšglichkeit nahmen 69 Personen der Gilde an diesem 
Event teil. 

Die Abordnung der BŸrgergilde Munster in Hannover

Kšnig Gerd II. mit Adjutant HansLetzte Absprachen des Kommandeurs zum Marsch



Im Oktober des Jahres feierten die Kanoniere, genauer: Der GeschŸtzzug, sein 40. Jahr des Bestehens.  

 
Der GeschŸtzzugfŸhrer Ingo Reinke lud im Namen des GeschŸtzzuges zu einer Feier in das Blockhaus ein, um 
diesen Anlass gebŸhrend zu wŸrdigen. Der Einladung waren nahezu 100 GŠste gefolgt. Sie wurden nach der 
Ankunft am Blockhaus durch ein Fackelspalier, vorbei am aufgefahrenen Fuhrpark, in den mit Erinnerungsfotos 
dekorierten Saal geleitet. Ingo Reinke zeichnete unzŠhlige Aktionen seines Zuges nach und fand Worte des 
Dankes an Freunde, Fšrderer und Sponsoren, ohne die diese Entwicklung nicht mšglich gewesen wŠre. Zum 
Abschluss Ÿbergab er ein Erinnerungsfoto fŸr die Schie§vorhalle an den Vorstand. 
 

 
 

Das Objekt der Begierde: Das GeschŸtz aus dem Jahr 1972 - Dicke 
Berta

GeschŸtzzugfŸhrer Ingo Reinke lie§ es sich trotz eines gebrochenen 
und infolge dessen eingegipsten Armes nicht nehmen, die Feier zu 

erš" nen und zu moderieren.



2013 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



†ber 500 GŠste konnte der 1. Gildeherr zum regelmŠ§igen Jahresbeginn, dem 
Winterball der BŸrgergilde, begrŸ§en. Die hohe Teilnehmerzahl zeigte erneut, 
dass der Auftakt der Ballsaison nicht nur fŸr die Gilde einen hohen Stellenwert 
hat, sondern viele Munsteraner, deren GŠste und Offizielle aus Gesellschaft, 
Politik und natŸrlich der Bundeswehr diese Gelegenheit zur ReprŠsentation 
nutzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MajestŠt Gerd II. Marten mit seiner Kšnigin Tanja Elvers und die 
Damenbeste Britta MŸller (! ) mit ihrem Mann Gerd (! ) nehmen zum 

Eršffnungstanz Aufstellung.

Die JungschŸtzenkšnigin Inga Palm 
mit Adjutantin Jessica Schršder waren 

selbstverstŠndlich dabeiÉ

Sie sorgten fŸr einen reibungslosen Service: 
Das Team des Festwirtes Andre Netz

Festlich gekleidet und bei bester Laune: Die Gesellschaft auf dem Winterball 2013



Die Ehrung der Vereinsmeister Mitte Februar war gekennzeichnet durch die starken Schie§ergebnisse des 
SchŸtzenbruders Manfred Bansau. Er errang sieben Vereinsmeistertitel. Um dieser Ehrung insgesamt einen 
angemesseneren Rahmen zu verleihen, baten die Verantwortlichen um mehr Teilnehmer der gesamten Gilde; 
auch Mitglieder, die selbst nicht bei den Vereinsmeisterschaften geschossen haben, kšnnen selbstverstŠndlich an 
der Ehrung teilnehmen. 
Die Generalversammlung im MŠrz 2013 verlief insgesamt ruhig und ohne spektakulŠre Hšhepunkte. Nach den 
Berichten des Vorstandes und der KassenprŸfer wurde der Vorstand durch die Mitgliederversammlung einstimmig 
entlastet. In diesem Jahr war auch der TOP ãWahlenÒ Ÿberschaubar. Es standen u.a. zur Wahl der 2. Gildeherr 
sowie der 1. Polizeioffizier. Die beiden Amtsinhaber Imre Hentschke und Harry Rogge wurden durch den 1. 
Gildeherrn zur Wiederwahl vorgeschlagen. Da es keine weiteren Kandidaten aus den Reihen der Versammlung 
gab, erfolgte die Wahl sowohl fŸr die Funktion des 2. Gildeherrn als auch fŸr die des 1. Polizeioffiziers offen. 
Beide wurden in ihren €mtern wiedergewŠhlt und nahmen die Wahl an. FŸr den erkrankten Harry Rogge erklŠrte 
der KorpsfŸhrer des Schwarzen Korps, Joachim Tramp, die zuvor erklŠrte Wahlannahme Rogges im Falle einer 
Wiederwahl. Bemerkenswert waren wiederholt die AusfŸhrungen des 2. Gildeherrn Imre Hentschke. Er gab einen 
kurzen Abriss Ÿber die von den Mitgliedern der Gilde geleisteten Arbeiten bei Instandsetzungen und Umbauten 
und stellte fest, dass mit Stand der Generalversammlung knapp 2.300 Arbeitsstunden geleistet wurden. Als 
nŠchste Projekte stŸnden die SchalldŠmmung inklusive einer Be- und EntlŸftungsanlage fŸr die Schie§vorhalle 
an. 
 
Auf einer Sitzung des Erweiterten Vorstandes im selben Monat gab der 1. Gildeherr bekannt, dass im 
Zusammenhang mit dem Stadtpokalschie§en €nderungen vollzogen wu rden. Neben einer NamensŠnderung 
(jetzt: Stadtkšnigsschie§en) wurden Scheiben und Nadeln auch fŸr die Stadtdamenbeste und den/die 
Stadtjugendkšnig/-in eingefŸhrt worden. Der Pokal fŸr die GrŸnderkšnige entfŠllt zukŸnftig. Die KyffhŠuser 
nehmen nach deren Auflšsung nicht mehr teil. 
 
Das Stadtkšnigsschie§en in 2013 fand auf dem Schie§stand der BŸrgergilde Munster statt. Starken ãVizeÒ-
Plazierungen bei den Disziplinen Stadtdamenbeste, Stadtjugendkšnig und ehemalige Stadtkšnige folgte der 1. 
Platz beim Jugendpokal! 

Dir Gilde feierte nun schon das 17. Maifest - wieder auf dem SchŸtzenplatz. Unter 
FederfŸhrung des SchŸtzenbruders Carsten Folgmann, der erneut auf ein 
reibungslos funktionierendes Organisationsteam zurŸckgreifen konnte, hatten sich 
die Planer etwas Besonderes ausgedacht: In der Festhalle und in einem gro§en 
Festzelt wurde die Mšglichkeit zweier verschiedener TanzflŠchen, oder fŸr junge 
Leute: Zwei Dancefloors, geboten.  
Um Abwechslung bemŸht, konnte in diesem Jahr ein US-Car-Treffen realisiert 
werden, welches viele Fans dieser besonderen Fahrzeuge auf den Festplatz zog. 
Die Szene nutze dieses Treffen zum Austausch und Fachsimpeln.  
Passend dazu stellte der Festwirt AndrŽ Netz mit seinem Team nicht nur den Service 
mit Speisen und GetrŠnken sicher, sondern bot auch kulinarisch eine echte 
SpezialitŠt: In einem eigens gefertigten Grill bereitete er zart gegrillte Bullenkeule zu, 

Die siegreiche Jugendmannschaft (v.l.): Domenec Pietsch, Inga 
Palm und RenŽ Oyntzen



die rei§enden Absatz fand. Da harmonierte das am 01. Mai erstmals durchgefŸhrte Bullriding! NatŸrlich zŠhlten 
auch AttraktivitŠten wie eine HŸpfburg, Linedance oder Hufeisenwerfen zum Programm. Der Spa§ war 
vorprogrammiert und die vielen Besucher gaben den Organisatoren recht. 
 
 
 
 

 
 
 
 
Nach dem offiziellen Teil auf dem Friedrich-Heinrich-Platz am Maibaum marschierten die Teilnehmer geschlossen 
zum SchŸtzenplatz, um hier den MaifrŸhschoppen zu beginnen. Das abwechslungsreiche Programm konnte 
jedem Gast etwas bieten und selbst fŸr modische Neuerungen wie die Kopfbedeckung des stv. KorpsfŸhrers des 
Schwarzen Korps, RenŽ Buchterkirchen, gab es Gelegenheiten. Eine wirklich gelungenen, aber auch sehr 
arbeitsintensive Veranstaltung konnte am Abend des 01. Mai ausklingen. 
 
 
 
Der Verein ãAktionsgemeinschaft Munster (AGM) zur Fšrderung von Gewerbe und Fremdenverkehr e. V:Ò fŸhrte 
am 22.05.13 die Veranstaltungsreihe ãMusic in the CityÒ durch und prŠsentierte sich fŸr die Stadt Munster einer 
breiten …ffentlichkeit. Aber wie andere Vereine auch benštigte die AGM zur Umsetzung der Veranstaltung 
Entlastung bei der Erledigung der vielfŠltigen Aufgaben. Die BŸrgergilde Munster e. V. zeigte einmal mehr ihre 
Kooperationsbereitschaft mit der Vereinswelt Munsters und unterstŸtzte die AGM beim GerŠnkeausschank 
wŠhrend des Festes. Denn auch die BŸrgergilde erhŠlt bei erklŠrtem Bedarf Hilfe bei der Realisierung ihrer 
eigenen Vorhaben. 
 



Das SchŸtzen- und Volksfest 2013 fand in der Zeit vom 30.05. - 02.06. statt. Auch wenn immer wieder erfahrene, 
und bewŠhrte Helferinnen und Helfer die Vorbereitung fŸr eine derartige Gro§veranstaltung Ÿbernehmen, ist das 
Gelingen derselben kein SelbstlŠufer. Im Vorfeld, aber auch an den Veranstaltungstagen selbst ist viel Arbeit zu 
investieren und AblŠufe zu koordinieren. Oft muss spontan auf Unvorhergesehenes reagiert werden. 
GlŸcklicherweise finden sich regelmŠ§ig SchŸtzenschwestern, SchŸtzenbrŸder und auch Externe, die die 
erforderlichen Dinge umsetzten und so den Vereinsmitgliedern, GŠsten und der Bevšlkerung Munsters ein buntes 
und abwechslungsreiches Spektakel bieten kšnnen.  
Am Donnerstag begann das Fest mit dem Marsch der Gilde vom Bahnhof zur Festhalle und dem sich direkt 
anschlie§enden Kommers. Eine Internetrecherche beschreibt einen Kommers als einen aus besonderem Anlass 
abgehaltenen abendlichen Umtrunk in feierlichem Rahmen. Das zeigt, dass beim SchŸtzen- und Volksfest der 
Donnerstagabend die Bezeichnung ãKommersÒ zu Recht trŠgt. Und feierlich ging es auch bei einer Reihe von 
Ehrungen und Befšrderungen durch Obleute bzw. den 1. Gildeherrn zu. Als jedoch der KorpsfŸhrer des 
SchŸlerkorps den neuen SchŸlerkšnig der Gilde proklamierte, war der Hšhepunkt erreicht. Er erklŠrte Felix 
Folgmann zum SchŸlerkšnig 2013! 

 
Und im gewohnte Ablauf des Festes schloss sich am Freitag der sog. ãTag der SchŸtzenÒ an. WŠhrend sich die 
Gilde auf dem Weg zum Rathaus befand, wurden bereits die scheidenden MajestŠten bzw. die Damenbeste vom 
Stadtoberhaupt im Rathaus empfangen und offiziell verabschiedet.  

 

KorpsfŸhrer Reimers proklamiert den neuen SchŸlerkšnig Felix 
Folgmann

Stolz: SchŸlerkšnig Felix Folgmann mit seinem Adjutanten Finn 
Behrens (l.)

Gastgeber BŸrgermeister Adolf Kšthe (4. v. r. hinter Brigadegeneral SchŸtt) und seine GŠste



 

 
Die Gilde wird am GŠnsebrunnen begrŸ§t. Hier war bereits das Civile Corps angetreten und der GeschŸtzzug  
nahm nach Ausrichtung des GeschŸtzes Aufstellung. Auch die Gewehrgruppe mit ihrem GewehrgruppenfŸhrer 
Stefan Knecht konnte in diesem Jahr erfolgreich eingesetzt werden. 

Kurz vor dem Verlassen des Rathauses und der BegrŸ§ung der am 
GŠnsebrunnen eintreffenden Gilde

Der offizielle Akt: Eintrag in das Goldene Buch der Stadt (v.l.): 
BŸrgermeister Adolf Kšthe, Damenbeste Britta MŸller (! ), 

JungschŸtzenkšnigin Inga Palm und SchŸtzenkšnig Gerd II. Marten

BegrŸ§ung der Gilde durch (v.l.): Kšnig Gerd II. Marten, Adjutant Hans 
Mei§ner, BŸrgermeister Adolf Kšthe, Brigadegeneral SchŸtt, 1. Gildeherr Marco 
Tews, Gildeschatzmeister Rainer Behrens, GildeschriftfŸhrer Ulrich Klinke und 

dem 2. Gildeherrn Imre Hentschke



Die Stadtfahne erreicht den Festplatz und wird im Rahmen 
des Fahneneinmarsches aller Fahnen in die Festhalle 

getragen

Ein letztes Gruppenbild: GŠste und Offiziere der Gilde mit der scheidenden Damenbesten Britta MŸller (! , vordere 
Reihe, 5. v.l.) und SchŸtzenkšnig Gerd II. Marten (vordere Reihe, Mitte)

Der Marsch vom Rathaus zum SchŸtzenplatz ist nahezu absolviertÉ

Gemeinsamer Empfang der Stadt und der BŸrgergilde am Freitag 50 Jahre Mitgliedschaft in der BŸrgergilde Munster: Ehrengildeherr 
Ferdinand Raacke (3. v.l.) und rechts neben ihm Otto Hechinger - 

eingerahmt vom Vorstand der Gilde. Es fehlt der SchŸtzenbruder Arno 
Loppnow, der auch 50 Mitgliedsjahre vorweisen kann.



Darum ging es : Am Abend konnten die PreistrŠger der Orden und Auszeichnungen sowie die neuen MajestŠten 
und die Damenbeste proklamiert werden. 

 
Die Gilde trat auf Befehl des Kommandeurs zur Proklamation an, wŠhrend die weiteren GŠste der Zeremonie 
aufmerksam folgten.  

 
Neue JungschŸtzenkšnigin wurde Jessica Schršder, die erkennbar eine GefŸhlswelt aus Freude, Stolz und 
†berraschung durchlebte. 

Die Orden, Ehrenzeichen und Preise beim Kšnigsschie§en 
2013. Der Obmann Schie§kommission Dirk Krause (r.) hat 

natŸrlich ein Auge darauf.



Auch die neue Damenbeste brachte grš§te Freude Ÿber das Erreichte zum Ausdruck - jede und jeder im Saal 
gšnnte ihr diesen Erfolg. Denn sie war es, die die Entstehung des Damenkorps forcierte und dessen langjŠhrige 

KorpsfŸhrerin war: Neue Damenbeste wurde Heike Frerichs-HŸsch (! ). Ihr Mann Dieter HŸsch, selbst ergriffen, 
eilte als erster Gratulant aus der angetretenen Front der Gilde herbei. Ehrengildeherr Ferdinand Raacke, der zur 
GrŸndung des Damenkorps 1989 einen Erinnerungsorden stiftete, legte diesen der neuen Damenbesten als 
sichtbares Zeichen ihrer WŸrde um.  

Vor der Proklamation des neuen SchŸtzenkšnigs nahmen Imre Hentschke und Rainer Behrens der scheidenden 
MajestŠt Gerd II. Marten die Kšnigskette ab. Ein wenig Melancholie ist ihm schon anzumerkenÉZum neuen 
SchŸtzenkšnig der BŸrgergilde proklamierte der 1. Gildeherr sodann denjenigen, der die Kette bereits in den 
HŠnden hielt: SchŸtzenbruder Imre I. Hentschke wurde SchŸtzenkšnig und bekam die Kette umgelegt. 



 
Nach der Zeremonie, den Gratulationen und eines Momentes des Durchatmen nahm der neue Hofstaat der 
BŸrgergilde Munster zu einem Gruppenbild in der Festhalle Aufstellung (v.l.): Tanja Elvers (Adjutantin der 
Damenbesten), Damenbeste Heike Frerichs-HŸsch (! ), Adjutantin der Kšnigin Kerstin Mšhlke, Kšnigin Heidrun 
und Kšnig Imre Hentschke, Adjutant Peter Mšhlke, JungschŸtzenkšnigin Jessica Schršder, Adjutantin Inga Palm 
sowie SchŸlerkšnig Felix Folgmann mit seinem Adjutanten Finn Behrens. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Protagonisten haben den Ball mit den EršffnungstŠnzen freigegeben und die GŠste nutzen sofort den Saal. 



Der Samstag war durch das Anbringen der Ehrenscheiben, 
dem bunten Treiben in der Stadt Munster sowie den 
Ereignissen in den einzelnen Quartieren der Korps 
gekennzeichnet. Am Wohnhaus des SchŸlerkšnigs Felix 
Folgmann nahm dieser gekonnt die Front der ihm zu Ehren 
angetretenen Gildeabordnung ab. Sein Adjutant Finn 
Behrens wich nicht von seiner Seite. Um sich Gehšr zu 
verschaffen, griff der SchŸlerkšnig Felix ganz clever auf 
angemessene Technik zurŸck. Die Nachbarschaft nahm ob 
der ãkšniglichenÒ PrŠsenz in der Stra§e regen Anteil an den 
AblŠufen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
Jessica Schršder hatte die Ballnacht des Vorabends gekonnt Ÿberstanden und war mit ihrer Adjutantin Inga Palm 
gut auf die auf sie zukommenden Dinge vorbereitet. SouverŠn meisterte sie die Zeremonie. Ihre Adjutantin konnte 
sie gut instruieren. Sie war im Jahr zuvor JungschŸtzenkšnigin und wŠhlte seinerzeit Jessica zu ihrer Adjutantin. 
Beide waren also durch den Rollentausch hinreichend vertraut mit den AblŠufen. 
 
 

 
 
 
 
 

Felix Folgmann und Finn Behrens Mit einem Megafon ist Felix gut zu verstehenÉ



Bei der Damenbesten Heike Frerichs-HŸsch (! ) bot sich wenig Ÿberraschend ein ebenso buntes Bild. Im Garten 
trafen alle Teilnehmer nach dem feierlichen Vollzug des Anbringens der Scheibe fŸr die Damenbeste zu einem 
Umtrunk zusammen. Erste GesprŠche Ÿber den gestrigen Ball mit Proklamation wurden gefŸhrt und die Dinge 
noch einmal intensiv beleuchtet. So entstand eine entspannte AtmosphŠre, die dem Anlass gerecht wurde.  

Die angetretene Gilde vor dem Haus des SchŸtzenkšnigs Imre I. Hentschke sorgte fŸr den wŸrdigen Rahmen 
beim Anbringen der Kšnigsscheibe. 

 

Die ãLuftbildaufnahmeÒ vom Balkon der Damenbesten Heike Frerichs-HŸsch (! ) spiegelt die bunte 
Mischung der GŠste wider und vermittelt einen guten Eindruck der Stimmung.



Die Gilde erreicht nach dem offiziellen Teil ãAnbringen der KšnigsscheibenÒ das Rathaus und lšst sich in der Stadt 
auf, um die Stationen der Gruppen und Vereine zu besuchen und am Festbetrieb teilzunehmen. Auch der neue 

SchŸtzenkšnig Imre I. Hentschke (2. v. l.) und sein Adjutant Peter Mšhlke (l.) begeben sich zusammen mit dem 1. 
Gildeherrn Marco Tews (r.) und dem GildeschriftfŸhrer Ulrich Klinke (2.v.r.) in den Innenstadtbereich. 
 
 

Nach dem KaterfrŸhstŸck im Fort wechseln die verbliebenen GŠste direkt in die BlockhŸtte zur ãAfter Kater PartyÒ. 



 
Am Sonntag nahmen wieder viele Vereine, Gruppierungen, die befreundeten SchŸtzenvereine und natŸrlich die 
BŸrgergilde Munster am gro§en Festumzug durch die Stra§en Munsters teil. Dabei fŸhrte der Weg wie gewohnt 
am GŠnsebrunnen vorbei, wo bereits der SchŸtzenkšnig Imre I. Hentschke, seine Kšnigin Heidrun, das 
Adjutantenpaar Kerstin und Peter Mšhlke sowie die Offiziellen warteten. Sie genossen die bunte 
Zusammensetzung des Umzuges. 

SchŸtzenkšnig Imre I. Hentschke kommt mit seiner Frau Heidrun und der 
Damenbesten (Mitte) zur Feier in die BlockhŸtte



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kšnigskutsche im Festumzug (v.r.): Kšnig Imre I. Hentschke, Kšnig in Heidrun, 
Adjutantenpaar Peter und Kerstin Mšhlke

Die Damenbeste Heike Frerichs-HŸsch (! ) mit 
ihrer Adjutantin Tanja Elvers

Das SchŸlerkorps grŸ§t den SchŸtzenkšnigÉ Die JungschŸtzenkšnigin Jessica Schršder mit ãihremÒ JungschŸtzenkorps



Nach dem Erreichen des Festplatzes gab es in der Festhalle die sehr beliebten Musikdarbietungen der 
teilnehmenden MusikzŸge und die Bewertung der Festwagen. Der SchŸtzenkšnig besuchte zusammen mit dem 
Vorstand der Gilde die einzelnen Vereine und Korps und bedankte sich persšnlich fŸr deren Teilnahme am 
Festumzug. 

 

Kšnig Imre I. Hentschke bei seinem GrŸnen Korps. KorpsfŸhrer Andreas 
Rudat bringt ein dreifaches ãHorridoÒ aus.

Das Damenkorps mit der Damenbesten Heike Frerichs-HŸsch (! , 3. v. r.) 
hat Spa§ an diesem Fest.

Auch das Civile Corps genie§t nach dem Ummarsch ein kŸhles Bier. An 
der Garderobe: Die typischen Kennzeichen des CC, Bowler und Schirm. 

CorpsfŸhrer Ulrich Rozmyslowski (2. v. l.) ist sehr zufrieden.

Der Parademarsch darf zum Abschluss nicht fehlenÉ

Nach einem gelungenen SchŸtzenfest: Eine Kšnigsrunde am Tresen mit (v.r.) JungschŸtzenkšnigin Jessica 
Schršder dem Adjutantenpaar Kerstin und Peter Mšhlke, SchŸtzenkšnig Imre I. Hentschke, Kšnigin Heidrun und 

der Damenbesten Heike Frerichs-HŸsch (! )



Und wie nach jeder Feier muss auch die BŸrgergilde im Anschluss an ein SchŸtzenfest ihre Liegenschaft, den 
SchŸtzenplatz, wieder in Ordnung bringen und die Spuren eines mehrtŠgigen Festes beseitigen. Das AufrŠumen 
am Montag ist ein festes Ritual und der SchŸtzenkšnig Ÿberzeugt sich zusammen mit dem Obmann Platzdienst 
nach getaner Arbeit von der Sauberkeit des Platzes. Erst wenn er ãgrŸnes LichtÒ gibt, kommt der Grill zum Einsatz 
und ein Imbiss kann fŸr die Helfer gereicht werden. 

Bei der durchaus kritischen Platzabnahme: Adjutant Peter Mšhlke, Kšnig Imre I. Hentschke, Obmann Platzdienste 
Hans Mei§ner und Kommandeur Peter Na§. Die MajestŠt mahnte noch einige kleine Nacharbeiten an und erteilte 
dann die Auflassung zum Imbiss. 

Am 03.08.2013 feierte das Damenkorps nach der Premiere in 2010 wiederholt das 
Sommerfest auf dem Hof von ãCharly«s PubÒ. Dabei gab die ãgildeeigeneÒ 
Showtruppe ãTropicalÒ mehrere Auftritte zum Besten! Mit viel Spa§ und Humor 
konnte diese Veranstaltung etabliert werden und wurde von vielen Gildemitgliedern 
besucht. Die Showtruppe ãTropicalÒ mit u.a. Jutta und Peter Na§, Kerstin Mšhlke, 
Carola und Florian Schweigert, Ulli und Rita Klinke, Gerd (! ) und Britta (! ) MŸller als 
z.B.ãVadder Abraham & die SchlŸmpfe, Wildecker Herzbuben oder auch Nena.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Am 01. September fuhr die BŸrgergilde zum KreisschŸtzenfest nach 
Schneverdingen. Die dortigen Verantwortlichen hatten sich die 
Besonderheit Ÿberlegt, die jeweiligen SchŸtzenkšnige der Vereine im 
Stile der Wahlplakate politischer Parteien zur am 22.09.2013 
stattfindenden Bundestagswahl abzubilden und im Stadtbild zu 
platzieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gilde im Festzelt: Die Damenbeste Heike Frerichs-HŸsch (! ) und Kšnig Imre I. Hentschke mittendrinÉ
Angenehm ist immer auch die Kontaktaufnahme zu anderen Vereinen und der Austausch zwischen ihnen. 

Die JungschŸtzenkšnigin Jessica Schršder hatte nicht nur ihre Adjutantin Inga Palm dabei, sondern auch ganz 
viel Herz! Ihr Ziel war es, einen der vom Kreisvorsitzenden Walter Heidelberg Ÿberreichten Preise bzw. Orden zu 
erlangen. 

Nicht als politischer Kandidat, aber als 
amtierender Kšnig der BŸrgergilde: Imre I. 

Hentschke

Dieses Bild der Damenbesten Heike Frerichs-HŸsch (! ) 
war nicht zu vermeiden; wird sie doch humorvoll auch mal 

ãFrau MerkelÒ genannt



Im Festzelt konnte die BŸrgergilde den Tag genie§en und auch die Damenbeste sowie der SchŸtzenkšnig fanden 
Gefallen an den AblŠufen - auch wenn es nicht zu einem Podiumsplatz reichte. Die Kšnigin Heidrun war trotzdem 
glŸcklich und zufriedenÉ Eine nette Anekdote gelang SchŸtzenbruder Matthias Reimers, der nach RŸcksprache 
mit den ZustŠndigen in Schneverdingen das Plakat der MajestŠt Imre I. Hentschke fŸr diesen organisierte und es 
ihm im Festzelt Ÿberreichte. 

 
 
 
 
 
 
Am 06. Oktober 2013 nahm unsere SchŸtzenschwester BŠrbel Bansau (! ) 
nach erfolgreicher Qualifikation an den Deutschen Meisterschaften ãKleinkaliber 
AuflageÒ in Hannover teil. Sie erreichte 284 Ringe und belegte Platz 57. Wenn auch sie 
persšnlich nicht ganz zufrieden war, so stellte dies doch ein mehr als achtbares 
Ergebnis dar. 
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A m 1 4 . F e b r u a r e h r t e d i e B Ÿ r g e r g i l d e i h r e  
Vereinsmeister. Hier konnte sich Annika Feierabend mit 
insgesamt fŸn f Ti te ln ausze ichnen. In ach t 
Wettbewerben wurden insgesamt 37 Meister ermittelt. 
Es standen aber nicht nur die PreistrŠger im Mittelpunkt: 
Auch wenn es sich bereits um eine regelmŠ§ig 
durchgefŸhrte Veranstaltung mit reichlich Erfahrung der 
Ausrichter handelt, muss doch die BewŠltigung der 
vielfŠltigen Aufgaben und die erforderliche Sorgfalt der 
Umsetzung lobend erwŠhnt werden. Allein die Betreuung 
im SchŸlerbereich ist immer wieder ausgesprochen 
umfangreich und dennoch zwingende Voraussetzung fŸr 
die Teilnahme der JŸngsten. DafŸr bedankte sich der 1. 
Gildeherr bei den Helfern wŠhrend der Ehrung ganz 
besonders. 

Die Generalversammlung am 25. MŠrz 2014 verlief ohne Besonderheiten. Der GildeschriftfŸhrer berichtete von 
einer erhšhten Anzahl von Austritten aus der Gilde. Es gab jedoch keine Anzeichen dafŸr, dass der Grund in einer 
mangelnden AttraktivitŠt des Vereins zu suchen sei. Vielmehr wurden durch eine vorgeschriebene Umstellung des 
Abbuchungsverfahrens von MitgliedsbeitrŠgen auf das sog. SEPA-Verfahren viele, sonst eher passive Mitglieder 
auf ihre noch bestehenden Mitgliedschaft aufmerksam. Einige Mitglieder entschlossen sich dann doch zum 
Austritt. Die Zahl konnte durch die relativ geringe Zahl von Eintritten nicht kompensiert werden. 
Beim letzten Kreisjugendtag wurden Sabrina Lindemann und Domenec Pietsch in den Kreisjugendausschuss 
gewŠhlt. Der 2. Gildeherr gab einen Sachstand zum Umbau des Schie§standes. Durch die SchŸtzenbrŸder 
Werner Reinke, Matthias Loppnow und Peter Mšhlke konnte die SchalldŠmmung installiert werden und so ein 
gro§er Schritt zur Fertigstellung vollzogen werden. Der SchŸtzenbruder und Obmann Schie§kommission Dirk 
Krause stellte die Anpassung der Kugelfanganlage an neue Richtlinien fŸr den Luftgewehrstand sicher. Er war es 
auch, der auf der Generalversammlung die neue Disziplin des Lichtpunktschie§ens skizzierte und Ÿber zwei 
bemerkenswerte Erfolge der Jugend hierin berichtete: So konnte aus dem SchŸlerkorps im Jahrgang 2007 Nils 
Netz den 2. Platz und Adrian Djugia im Jahrgang 2003 den 3. Platz bei den Kreismeisterschaften erringen. Zum 
Ende der Versammlung nahm Kreisvorsitzender Walter Heidelberg eine besondere Ehrung vor und zeichnete die 
SchŸtzenschwester Gabriele Hanschmann aufgrund ihres langjŠhrigen Engagements rund um das SchŸtzen- und 
Damenkorpswesens mit der PrŠsidentennadel des LandesschŸtzenverbandes in Silber aus! Gro§er Jubel 
brandete in der Festhalle auf. 

Walter Heidelberg (l.), ehrt die SchŸtzenschwester Gabriele Hanschmann (Mitte) mit der 
Silbernen PrŠsidentennadel des LandesschŸtzenverbandes Niedersachsen. Rechts 

verfolgt der 2. Gildeherr Imre Hentschke die Verleihung 



Am 05. April feierte das Damenkorps das 25. Jahr seines Bestehens. Die Damen blickten bei einer sehr 
gelungenen Feier im Blockhaus der BŸrgergilde auf ein Vierteljahrhundert des Korpslebens zurŸck. Dabei kamen 
viele Anekdoten, aber auch die durchaus vorhandenen Startschwierigkeiten zur Sprache. SchŸtzenschwester 
Heike Frerichs-HŸsch (! ) berichtete als ehemalige erste KorpsfŸhrerin des Damenkorps, dass sie 1987 wŠhrend 
des SchŸtzenfestes an einem Preisschie§en fŸr die Damen der SchŸtzenbrŸder teilnahm und mit ihrer guten 
Platzierung eigentlich einen Pokal hŠtte erhalten mŸssen. Der Pokal wurde ihr jedoch nicht ausgehŠndigt, weil sie 
mit ihrem LebensgefŠhrten, SchŸtzenbruder Dieter HŸsch, zu diesem Zeitpunkt nicht verheiratet war. Nach ihrem 
Einspruch und langen GesprŠchen gab es als EntschŠdigung einen Blumenstrau§. Das war im Grunde der 
Beginn aller ihrer BemŸhungen, die Damenwelt in der BŸrgergilde zu integrieren. Nach Entwicklung eines 
Konzeptes in Abstimmung mit den KorpsfŸhrern der Gilde konnte zum 01. April 1989 das Damenkorps gegrŸndet 
werden. 

Die BemŸhungen Heike Frerichs-HŸschs (! ) fŸhrten dazu, dass 
die GrŸndung eines Damenkorps nicht aus dem Focus gerieten. 
Links ein Schreiben des Kommandeurs JŸrgen Putensen und 
der KorpsfŸhrer Emil Kladiwa (! , Civile Corps), Udo Hollander 
(GrŸnes Korps) und Peter KrŸger (Schwarzes Korps) in dem die 
Bereitschaft zur UnterstŸtzung eines Damenkorps erklŠrt wird. 
Im Schreiben oben (vom stellvertretenden Kommandeur Helmut 

Meyer) wird das weitere Vorgehen zur GrŸndung eines Damenkorps geschildert. 
 
 
Die Stadt Munster und die BŸrgergilde waren in der Zeit 
vom 25. - 27. April 2014 Gastgeber einer besonderen 
Ve r a n s t a l t u n g . D i e h i e r a u s g e r i c h t e t e 5 6 . 
Delegiertenversammlung des NiedersŠchsischen 
SportschŸtzenverbandes (NSSV) fŸhrte in zweitŠgiger 
Verans ta l tung v ie le SchŸtzenschwestern und 
SchŸtzenbrŸder zusammen. Rund 550 GŠste und 
Gastgeber erlebten mit dem stŠdtischen Empfang, dem 
Heidjerabend, der Delegiertenversammlung und dem 
abendlichen Ball ein abwechslungsreiches Programm. 
Zum neuen PrŠsidenten wŠhlten die Delegierten ihren 
langjŠhrigen VizeprŠsidenten, Axel Rott. Er steht damit an 
der Sp i tze von 168.943 Mi tg l iedern in 1690 
SchŸtzenvereinen des Landes Niedersachsen. 
 
 
 

Der PrŠsident des NiedersŠchsischen SportschŸtzenverbandes Axel 
Rott beim Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Munster. Rechts 

BŸrgermeister Adolf Kšthe, links Walter Heidelberg (Kreisvorsitzender 
KreisschŸtzenverband Soltau e.V.) (Foto: Bšhme-Zeitung)



 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 06. Mai 2014 nahm die Stadt Munster Sportlerehrungen vor. Auch drei Mitglieder der BŸrgergilde Munster 
erfuhren diese Auszeichnung. Anja Mendham (l.) konnte Kreismeisterin mit der Luftpistole in der Damenklasse 

werden und Angela Mei§ner (r.) diesen Titel mit der Luftpistole in der Seniorenklasse erringen. Der dritte im 
Bunde war Manfred Bansau, der in der Disziplin KK-Auflage 50 m die KreismeisterwŸrde errang. 
 
 
Beim diesjŠhrigen Stadtkšnigschie§en am 17. Mai 2014 auf dem Schie§stand in Alvern waren die Vertreter und 
Vertreterinnen der BŸrgergilde ausgesprochen erfolgreich. Unsere amtierende Damenbeste Heike Frerichs-HŸsch 
(! ) konnte Stadtdamenbeste werden und auch unsere amtierende JungschŸtzenkšnigin Jessica Schršder setzte 
sich im schie§sportlichen Wettkampf durch und errang die WŸrde der Stadtjugendkšnigin. Doch damit nicht 
genug: Auch die Mannschaft im Jugendbereich errang den 1. Platz, ebenso wie Peter Mšhlke den 1. Platz beim 
Adjutantenpokal. 

Stadtdamenbeste Heike Frerichs-HŸsch (! ), Stadtkšnig Jens Peter Jensen von der 
SchŸtzengilde Breloh und Stadtjugendkšnigin Jessica Schršder (v. l.)



Das SchŸtzen- und Volksfest vom 12. - 15.Juni 2014 bot auch 
dieses Mal eine bunte Mischung aus traditionellem SchŸtzenwesen, 
AmŸsement und ausgelassener Feierstimmung. Besonders gefreut 
hatte man sich in den Reihen der BŸrgergilde auf die musikalische 
UnterstŸtzung einer 35kšpfigen Musikkapelle des Musikvereins 
Denklingen aus Bayern. Und die Musikerinnen und Musiker sollten 
nicht nur selbst ihren Spa§ haben, sondern das gesamte Fest Ÿber 
mit erstklassiger Musik prŠsent sein.  
Nach dem Start am Donnerstag mit dem Umzug vom Bahnhof zur 
Festhalle fiel der Startschuss fŸr das Fest, um mit dem Kommers 
der Gilde fortgesetzt zu werden. 

 
Das SchŸlerkorps hatte sich eine Besonderheit 
ausgedacht: FŸr die SchŸtzenschwester Heike 
Frerichs-HŸsch (! ), die in Munster immer wieder 
mal als ãFrau MerkelÒ bezeichnet wird, bat der 
KorpsfŸhrer die Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel 
um ein Gru§wort. Und tatsŠchlich: In einem 
Antwortschreiben lie§ die Kanzlerin ãihre besten 
WŸnsche fŸr die kommende SchŸtzensaisonÒ 
ausrichten. Das Antwortschreiben Ÿberreichte 
Matthias Reimers an eine sichtbar Ÿberraschte, 
aber sehr erfreute Heike Frerichs-HŸsch (! ) 
 
 
 
 
 
 

Und das SchŸlerkorps stand auch weiterhin im Mittelpunkt. Denn durch den KorpsfŸhrer wurde die erste MajestŠt 
der BŸrgergilde im Jahr 2014 proklamiert: Neuer SchŸlerkšnig wurde Finn Behrens. Sein Vater Rainer freute sich 
mit ihm und legte ihm die Kette des SchŸlerkšnigs um. 

 

 
 
 
 

Matthias Reimers Ÿbergibt das Antwortschreiben der Bundeskanzlerin Dr. 
Angela Merkel an Heike Frerichs-HŸsch (! )

Rainer Behrens hŠngt seinem Sohn Finn die Kette des SchŸlerkšnigs um. SchŸlerkšnig 2014: Finn Behrens



Ein ganz besondere Auszeichnung erhielt die SchŸtzenschwester Heike Frerichs-HŸsch (! ): Der Vorstand der 
BŸrgergilde ernannte sie aufgrund ihrer besonderen Verdienste um das Damenkorps, welches sie als erste 
KorpsfŸhrerin insgesamt 16 Jahre fŸhrte, zur EhrenkorpsfŸhrerin des Damenkorps. Gro§er Jubel brandete in 
Verbindung mit stehenden Ovationen in der Festhalle auf!  
 
Nachdem ein entsprechender Antrag des GeschŸtzzuges auf einer Sitzung des 
Erweiterten Vorstandes im Mai des Jahres positiv beschieden wurde, verliehen die 
Kanoniere erstmals einen GeschŸtzzug-Wanderorden, den Zahrenhusen-Orden. Dieser 
wurde vom SchŸtzenbruder Torsten Abelbeck gestiftet, wird im GeschŸtzzug 
ausgeschossen und jeweils am Kommers verliehen. Das Bild zeigt den ersten TrŠger 
des Ordens, den Kanonier Kim Reinke. 
 
 
 
Am Freitag ging es nach dem Sammeln der einzelnen Korps gemeinsam zum Rathaus. Zuvor hielt der 
SchŸtzenumzug, der nun auch vom Musikverein Denklingen, dessen Musiker erst wenige Stunden zuvor nach 
einer langen Fahrt aus Bayern in Munster eingetroffen sind, begleitet wird, in der Hindenburgallee. Hier fŸhrte der 
Kommandeur eine Inspektion durch. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die neue EhrenkorpsfŸhrerin des Damenkorps Heike Frerichs-HŸsch (! , Mitte) mit dem Vorstand (l.), 
SchŸtzenkšnig Imre I. Henschke und Adjutant Peter Mšhlke (r.)

Inspektion durch den KommandeurDer Musikverein Denklingen



Zwischenzeitlich verabschiedet BŸrgermeister Adolf Kšthe (2. v. r.) die amtierenden MajestŠten, die Damenbeste 
Heike Frerichs-HŸsch (r.,! ), JungschŸtzenkšnigin Jessica Schršder (2.v. l.) sowie Kšnig Imre I. Hentschke (l.) 
 
 
 

 
Der BŸrgermeister gibt nicht nur die Stadtfahne - und damit faktisch die Macht Ÿber das Rathaus - aus der Hand, 
sondern wird von den Kanonieren auch noch ãgenštigtÒ, ein hochprozentiges GetrŠnk zu sich zu nehmen. Danach 
steht einem guten Verlauf des SchŸtzen- und Volksfestes nichts mehr im Wege! 

Die Gewehrgruppe der BŸrgergilde Die BegrŸ§ung

Die Stadtfahne wird aus dem Rathaus getragen. GeschŸtzzugfŸhrer Ingo Reinke und seine Mannen genie§en den Schluck mit dem 
BŸrgermeister.



Die SchŸtzenbrŸder Werner Reinke (l.) und Hans Helmcke (r.) blickten in diesem Jahr gemeinsam auf 60 Jahre 
Vereinszugehšrigkeit, auf 60 Jahre BŸrgergilde Munster zurŸck. Der 1. Gildeherr ehrte die beiden treuen 
SchŸtzenbrŸder mit dem Orden der BŸrgergilde und der Goldenen Anstecknadel des Deutschen 
SchŸtzenbundes. 

Der Musikverein Denklingen umrahmte den Tag der SchŸtzen musikalisch in hervorragender Weise. Und die 
QualitŠt der Musiker zeigte sich auch, als der 1. Gildeherr Marco Tews recht schwungvoll den Taktstock fŸhrte. 
Diese Gaudi lie§ er sich nicht nehmen, denn Misstšne kamen natŸrlich nicht auf. 



WŠhrend die Musiker aus Denklingen auch in der BlockhŸtte Stimmung machten, begaben sich die 
BšllerschŸtzen, die die Musiker begleiteten, in die Obhut der Kanoniere. Eine gewisse Parallele im 
Zusammenhang mit gro§kalibrigen Waffen war auch nicht zu Ÿbersehen. Und genau wie die BšllerschŸtzen mit 
ihren Handfeuerwaffen ist auch das rechts gezeigte Instrument, ein Alphorn, im norddeutschen Raum eher 
unŸblich. Um so schšner, dass der Musikverein Denklingen auch diese Dinge mit in den Norden brachte. 

Am Abend nahm der 1. Gildeherr beim …ffentlichen Ball mit Proklamation die Ehrung der neuen MajestŠten vor. 
Ein letztes Mal konnten die scheidenden WŸrdentrŠger in voller ãAmtstrachtÒ die Festhalle betreten und ihren 
Nachfolgern gratulieren. Der Kommandeur lie§ die Gilde antreten und sowohl GŠste als auch Gildemitglieder 
warteten gespannt auf die Ergebnisse. Nachdem Orden und Pokale an die erfolgreichen SchŸtzinnen und 
SchŸtzen Ÿbergeben waren, kam es zur Proklamation des neuen JungschŸtzenkšnigs. GekŸrt wurde RenŽ 
Oyntzen, der schon Ÿber ãkšniglicheÒ Erfahrung verfŸgte. Er war bereits 2010 SchŸlerkšnig. 
Neue Damenbeste wurde die SchŸtzenschwester Julia Ditscherlein, die unter gro§em Jubel den Orden der 
Damenbesten umgelegt bekam. 



Zum SchŸtzenkšnig 2014 rief der 1. Gildeherr den SchŸtzenbruder Mario Pietsch aus, was insbesondere im 
Schwarzen Korps fŸr gro§en Jubel sorgte. 

Der frisch proklamierte Hofstaat der BŸrgergilde (v.l.): Patricia Buchterkirchen (Adjutantin Damenbeste), 
Damenbeste Julia Ditscherlein, Sabrina Lindemann (Adjutantin der Kšnigin), das Kšnigspaar Maria und Mario I. 
Pietsch, Dirk Krause (Adjutant des Kšnigs), RenŽ Oyntzen, sein Adjutant Nico Tatje und der bereits am 
Donnerstag gekŸrte SchŸlerkšnig Finn Behrens mit seinem Adjutanten Felix Folgmann. 

  Nach dem offiziellen Teil der Ehrungen feierte man einen gelungenen Kšnigsball  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dem Anbringen der Ehrenscheiben folgte ein buntes Treiben in der Stadt sowie in den Residenzen der einzelnen 
Korps beim KaterfrŸhstŸck. Nachmittags fand die Siegerehrung zum KinderschŸtzenfest statt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Am Sonntag marschierten die Vereine, GŠste und die BŸrgergilde als gro§er Festumzug durch Munster. Viele 
originelle Festwagen und Fu§gruppen sorgten neben den Uniformierten fŸr ein buntes Bild. Besonders 
bemerkenswert war die Gruppe aus Trauen, die als Gallier teilnahmen und letztlich auch den 1. Platz bei der nach 
dem Umzug in der Festhalle vorgenommenen PrŠmierung erreichten. Die Weinkšnigin der Freiwilligen Feuerwehr 
Munster lie§ es sich nicht nehmen, mit dem Kšnigspaar einen kŸhlen Schluck auf das Wohl aller Teilnehmer zu 
trinken. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Alles bereit, um den Umzug abzunehmenÉ Weinkšnigin Susanne hatte einen leckeren Tropfen dabei.

Unsere Damenbeste Julia Ditscherlein (r.) mit ihrer Adjutantin Patricia 
Buchterkirchen

JungschŸtzenkšnig RenŽ Oyntzen (l.) mit Adjutant Nico Tatje (ganz 
coolÉ).



 

 

Der SchŸlerkšnig Finn Behrens mit seinem Adjutanten Felix 
Folgmann - vorerst noch ein einer kleinen Kšnigskutsche.

Anders sieht das beim SchŸtzenkšnig Mario I. Pietsch aus: Zusammen mit seiner 
Kšnigin Maria und dem Adjutantenpaar in der Kšnigskutsche

Éund bei der Siegerehrung in der Festhalle.Die Trauener Gallier im FestumzugÉ

NatŸrlich darf der Parademarsch nicht fehlenÉ Und so endete das SchŸtzenfest 2014 mit einer korrekten Abmeldung des 
Musikvereins Denklingen.



Wie bereits erwŠhnt, beging das Damenkorps in diesem Jahr das 25jŠhrige Bestehen. Aus diesem Anlass erhielt 
das Korps eine Einladung fŸr den 06.07.2014 zum SchŸtzenausmarsch in Hannover. Die Gilde konnte somit nach 
1990 und 2012 erneut am SchŸtzenfest in Hannover teilnehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die BŸrgergilde in Hannover - knapp 70 Mitglieder waren dabei.

Die BŸrgergilde Munster mit dem Damenkorps an der Spitze nimmt 
Aufstellung zum Festumzug.

Der gemŸtliche Teil bei hohen Temperaturen mit Anzugserleichterung

Ein Festzelt, viele SchŸtzen = SchŸtzenfest



Die Jugend war auch im Jahr 2014 Ÿberregional erfolgreich. Aus dem SchŸlerkorps der BŸrgergilde Munster 
konnte Nils Netz (Jahrgang 2007) bei den in der Zeit vom 19. - 20. Juli ausgetragenen 
Landesverbandsmeisterschaften in Hannover in der Disziplin ãLichtgewehr 10m AuflageÒ den Vizemeistertitel 
erringen 

 
 
Die SchŸtzenschwester BŠrbel Bansau (! ) konnte das Jahr 2014 fŸr sich als ein 
schie§sportlich sehr erfolgreiches Jahr verbuchen. Sie erreichte nach entsprechender 
Qualifikation die Teilnahme zur Deutschen Meisterschaft in der Disziplin KK-Auflage 50 m. 
Am 12.10.2014 fuhr sie nach Hannover und scho§ dort 292 von 300 mšglichen Ringen. Im 
Einzelnen waren das 22 mal eine ã10Ò und 8 mal eine ã9Ò. Sie konnte mit diesem tollen 
Ergebnis den 20. Platz bei einer Deutschen Meisterschaft erringen. 

Und im gleichen Jahr, am 19.10.2014, war sie in Dortmund bei der Deutschen Meisterschaft 
in der Disziplin Luftgewehr - Auflage. Auch wenn sie persšnlich mehr von sich erwartet 
hŠtte, so ist schon die Teilnahme an einer Deutschen Meisterschaft ein gro§er Erfolg. 
 
Somit nahm BŠrbel nach 2013 (Deutsche Meisterschaft KK-Auflage, Hannover) und den 
beiden Teilnahmen in diesem Jahr insgesamt drei Mal an Deutschen Meisterschaften im 
Sportschie§en teil. Ein toller Erfolg!
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Das SchŸtzenjahr 2015 begann wie gewohnt mit dem WintervergnŸgen am 23. Januar. Der 1. Gildeherr Marco 
Tews begrŸ§te nach dem Einmarsch des Kšnigspaares Maria und Mario I. Pietsch und Gefolge gut 400 GŠste. 
Der Festausschuss erhielt fŸr die tolle Illumination vor der Festhalle und der perfekten Dekoration des Saales viel 
Anerkennung und ein Extralob vom 1. Gildeherrn wŠhrend der BegrŸ§ung. Mit der Band ãVis-ˆ-VisÒ begann 
danach eine lang anhaltende Ballnacht. 

Die Bilder zeigen (v.l.) das Kšnigs- und Adjutantenpaar am Kšnigstisch, die Damenbeste Julia Ditscherlein mit 
ihrem LebensgefŠhrten RenŽ Buchterkirchen sowie den JungschŸtzenkšnig RenŽ Oyntzen mit Adjutant Nico 
Tatje. 
 
Am 13. Februar folgte die Ehrung der Vereinsmeister der BŸrgergilde. Als Ausdruck des Erfolges und der 
Anerkennung erhielten die PreistrŠger eine entsprechende Urkunde Ÿberreicht. 

 
 
Die Generalversammlung am 13. MŠrz 2015 verlief so, wie sich sicher viele Vereine dies wŸnschen: Ruhig und 
souverŠn wurden die Tagesordnungspunkte behandelt. Selbst 
der TOP ãWahlenÒ brachte keine Unruhe in die Versammlung. 
Offensichtlich hatten die zur Wahl stehenden Funktioner wie der 
1. Gildeherr, der GildeschriftfŸhrer, der Gildeschatzmeister, der 
Kommandeur, der stv. Kommandeur, der 2. Polizeioffizier und die 
ObmŠnner Festausschuss und Platzdienst Freude und den 
dazugehšrigen Spa§ an der Wahrnehmung der jeweiligen 
Aufgabe. Denn alle Amtsinhaber stellten sich mit einer erneuten 
Kandidatur zur Wiederwahl. Dazu gehšrt jedoch das Votum der 
Versammlungsteilnehmer. Die Mitglieder der Gilde waren 
erkennbar sehr zufrieden mit der AmtsfŸhrung der Amtierenden, 
denn alle wurden durch die Versammlung wiedergewŠhlt und 
nahmen die Wahl an. Das Damenkorps plane fŸr das 
SchŸtzenfest 2015 wieder eine Luftballonaktion fŸr Kinder der 
Stadt und bat um Spenden zur Anschaffung der erforderlichen 
Utensilien. 

Blick in die Festhalle mit den Teilnehmern der 
Generalversammlung



Beim Stadtkšnigsschie§en, das in diesem Jahr auf dem Schie§stand in  Breloh stattfand, konnte unsere 
amtierende MajestŠt Mario I. Pietsch Stadtkšnig werden. Unser JungschŸtzenkšnig RenŽ Oyntzen tat es ihm im 
Jugendbereich gleich und wurde Stadtjugendkšnig. Weitere gute Platzierungen rundeten das Bild einer auch 
schie§sportlich starken BŸrgergilde ab. 
 
 

 
 
 
 
In diesem Jahr wurde der Austausch des Maibaumes erforderlich. Mithilfe des entsprechenden Gro§gerŠtes war 
es gefahrlos mšglich, den alten Baum aus der Stahlhalterung zu entnehmen und den neuen Baum darin sicher zu 
platzieren. Ein besonderer Dank geht natŸrlich an die FFW Munster und die Bundeswehr, ohne die die 
Ma§nahmen so nicht durchfŸhrbar gewesen wŠren. 

 
Der Standortoffizier Michael Zappe war selbstverstŠndlich mit vor Ort und behielt die Dinge im Blick. Der 
Kommandeur der BŸrgergilde hŠlt den notwendigen Kontakt. Die FFW Munster war mit der Drehleiter prŠsent und 
stellte das Anbringen des Maikranzes sowie der Vereinswappen sicher. Am Ende der Arbeiten reichte der Festwirt 
Werner Netz eine StŠrkung fŸr alle Beteiligten 
 
 

Die erfolgreichen SchŸtzinnen und SchŸtzen der BŸrgergilde Munster beim Stadtkšnigsschie§en 2015 in Breloh, allen 
voran der Stadtkšnig Mario I. Pietsch und der Stadtjugendkšnig RenŽ Oyntzen



Mit dem Ziel einer AttraktivitŠtssteigerung des SchŸtzen- und 
Volksfestes trafen sich Anfang Mai die BŸrgermeisterin der Stadt 
Munster, Christina Fleckenstein, sowie der Vorstand der 
BŸrgergilde Munster. Gemeinsam kam man Ÿberein, kein 
weiteres Stadtfest in der Innenstadt Munsters anzubieten, 
sondern den Schwerpunkt eher auf das eigentl iche 
SchŸtzenplatzgelŠnde rund um die Festhalle zu legen. Hier 
wŠren alle BŸrger Munsters willkommen, egal, ob sie Uniform 
oder Zivil trŸgen. Neben einem Schausteller mit reizvollen 
FahrgeschŠften kam in diesem Jahr ein Kunsthandwerkermarkt 
mit Ÿber 30 Ausstellern hinzu. Neben dem Kinderprogramm am 
Samstagnachmittag gab es auch wieder eine Disco mit DJ Uschi 
fŸr die jŸngere Generation in der Festhalle. Der Vorstand 
betonte in dem anschlie§enden PressegesprŠch, da§ sich die 
BŸrgergilde nicht separiere, sondern offen und aufgeschlossen mit der Bevšlkerung Munsters feiern wolle. 
 
Das SchŸtzen- und Volksfest startete dann am 04. Juni um 19.00 Uhr am Bahnhof. Auf Initiative des Damenkorps 
konnte wieder eine Luftballonaktion mit Gewinnen fŸr die Kinder angeboten werden. 

Die BŸrgergilde tritt am Bahnhof an. Viele Kinder gliederten sich in den Ummarsch ein und bekamen Luftballons, 
die sie mit einer Namens- und Adresskarte versehen konnten. Nach einem Halt am Rathaus stiegen die Ballons 
dann zur Freude der Kinder auf dem SchŸtzenplatz in dem Himmel. 
 
 

 
 
 

BŸrgermeisterin Christina Fleckenstein und der Vorstand der 
BŸrgergilde Munster



Die Gildemitglieder trafen sich anschlie§end zum Kommers in der Festhalle, wŠhrend die Bevšlkerung die Reize 
des Festplatzes genoss. Erster Jubel kam auf, als das SchŸlerkorps antrat und die KorpsfŸhrerin Carola 
Schweigert die ersten Ehrungen vornahm. Den Hšhepunkt bildete natŸrlich die Proklamation des SchŸlerkšnigs, 
der in diesem Jahr Lukas Folgmann hie§. 

 
Der Obmann Schie§kommission hatte anschlie§end alle HŠnde voll zu tun, um die erfolgreichen SchŸtzinnen und 
SchŸtzen der Gilde auszuzeichnen und zu ehren. 

Die KorpsfŸhrerin des SchŸlerkorps Carola Schweigert Der SchŸlerkšnig 2015, Lukas Folgmann mit seinem Adjutanten Tjark Ole 
Behrens

Diese Ehrenscheibe wird nun am Wohnhaus der neuen SchŸlermajestŠt 
Lukas Folgmann angebracht. Sein Adjutant Tjark Ole Behrens begleitet 

von nun an den SchŸlerkšnig.



 
Der Freitag begann als Tag der SchŸtzen mit der BegrŸ§ung der Gilde durch die BŸrgermeisterin und den  
Offiziellen am GŠnsebrunnen. Der neu im Amt befindliche GeschŸtzzugfŸhrer Torsten Abelbeck meldet im Verlauf 
der Zeremonie der BŸrgermeisterin, ebenfalls erstmals in dieser Funktion zu diesem Anlass tŠtig, die 
Feuerbereitschaft der Kanone. Nach einigem Hin und Her Ÿber die Ausrichtung des GeschŸtzes musste auch sie 
ein ãgehaltvollesÒ GetrŠnk auf das Wohl der Kanoniere, der Gilde und des SchŸtzenfestes zu sich nehmen. Der 1. 
Gildeherr Marco Tews stand ihr als erfahrener SchŸtzenbruder zur Seite. 

 
 
Der anschlie§ende Marsch aller SchŸtzenschwestern, SchŸtzenbrŸder und der Offiziellen aus Stadt und 
Bundeswehr, mit dabei war der Brigadegeneral und StandortŠlteste Norbert Wagner, setzte sich nach 
Eingliederung der Stadtfahne in Bewegung und erreichte den Festplatz bei bestem Wetter stšrungsfrei. 
Der 1. Gildeherr begrŸ§te anschlie§end alle GŠste und die BŸrgergilde in der Festhalle. Den Celler Knappen  
gelang es spielend, die Anwesenden mit zu einem SchŸtzenfest sehr passender Blasmusik auf das Angenehmste 
zu unterhalten. Unser Festwirt AndrŽ Netz bot ein schmackhaftes FrŸhstŸck und so konnten anschlie§end die 
Stadt und die BŸrgergilde einen gemeinsamen Empfang fŸr geladene GŠste geben. NatŸrlich begann auch das 
Kšnigsschie§en, welches zuvor durch die Abgabe von EhrenschŸssen eingeleitet wurde. 
 
 

Einige der befšrderten Gildemitglieder. Die hšchsten Dienstgrade an diesem Abend erreichten die 
SchŸtzenbrŸder Marco Tews (2. v. l.), Rainer Behrens (4. v. l.), Dieter HŸsch (Mitte, vorne) und Peter Na§ (r. 

neben D. HŸsch). Sie alle wurden Oberstleutnant. Zum Stabshauptmann wurden u.a. Hans-Heinrich 
Schwarzer (l.), Hans Hšhne (3. v. l.), Wilhelm Rahn (3. v. r.) und Gštz-Winfried Plate (r.) ernannt.



 
 

 
 
 
 
WŠhrend das SchŸtzenvolk in gemŸtlicher Runde beisammen sa§, kam es zu den unausweichlichen 
ãVerhaftungenÒ derer, die sich aufgrund von Verstš§en im letzten SchŸtzenjahr beim Polizeioffizier in Erinnerung 
brachten oder auch derjenigen, die sich einer Verhaftung ãehrenhalberÒ nicht entziehen konnten. 

Bei der Abgabe von EhrenschŸssen: Vorne Brigadegeneral Wagner, 
hinten BŸrgermeisterin Christina Fleckenstein

Unter anderem die Ehrendamen Kimberly und Antonia sorgten in sehr 
charmanter Weise beim gemeinsamen Empfang der Stadt und der 

BŸrgergilde fŸr das leibliche Wohl der GŠste

Die scheidenden WŸrdentrŠger aus 2014 beim SchŸtzenfest 2015: SchŸtzenkšnig Mario I. Pietsch (Mitte), die Damenbeste Julia Ditscherlein (vordere 
Reihe, 6. v. l.) sowie JungschŸtzenkšnig RenŽ Oyntzen (vordere Reihe 5. v. l.)



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Zum Abend hin hatten sich jedoch alle SchŸtzenfestteilnehmer wieder sortiert und freuten sich nicht ohne Grund 
auf den šffentlichen Ball mit Proklamation. Und gleich nach der BegrŸ§ung lie§ der Kommandeur auf Gehei§ des 
1. Gildeherrn die Gilde hierzu antreten. Die Anzahl und der Umfang der Orden und Ehrenzeichen war auch in 
diesem Jahr beeindruckend.  

Auch das ist SchŸtzenfest: Ein gemŸtliches BierÉ Éin gut gelauneter Runde

Stadt und Gilde zumindest zeitweise fŸhrungslos: Sowohl die BŸrgermeisterin 
Christina Fleckenstein als auch der 1. Gildeherr wurden kurzerhand durch 

Verhaftung von ihren Verantwortungen entbunden.



Im Ablauf der Proklamation mittlerweile nicht mehr wegzudenken und ein sehr stilvoller Teil: Der scheidende 
Hofstaat tritt zur Proklamation der Nachfolger an (v. l.): Kšnigsadjutant Dirk Krause, das Kšnigspaar Mario I. und 
seine Frau Maria Pietsch, Adjutantin der Kšnigin Sabrina Lindemann, Damenbeste Julia Ditscherlein mit 
Adjutantin Angelika Ditscherlein, JungschŸtzenkšnig RenŽ Oyntzen, sein Adjutant Nico Tatje und der bereits am 
Donnerstag proklamierte SchŸlerkšnig 2015, Lukas Folgmann mit seinem Adjutanten Tjark Ole Behrens. 
Neuer JungschŸtzenkšnig wurde Nico Tatje, der seine bisherige Rolle als Adjutant aufgab und in die 
Regentenrolle wechselte. Der Jubel war noch nicht ganz verklungen, da erklŠrte der 1. Gildeherr Silke Hoyer (! ) 
zur neuen Damenbesten der BŸrgergilde. Wieder nahm die LautstŠrke im Saal deutlich zu.  
 
Kaum hatte sie die Kette der Damenbesten erhalten, holte der 1. Gildeherr zum zweiten ãDoppelschlagÒ in der 
Geschichte der BŸrgergilde aus. So nannte 2002 der die damalige Proklamation durchfŸhrende 2. Gildeherr Erich 
Marggraf die Tatsache, dass das Ehepaar Tews sowohl die KšnigswŸrde (Marco I.) als auch die der Damenbesten 
(Carola) erringen konnte. In diesem Jahr machte der SchŸtzenbruder Jšrg Hoyer, Ehemann der frisch gekŸrten 
Damenbesten Silke, den ãDoppelschlagÒ perfekt. Er wurde SchŸtzenkšnig 2015! 
 
Die Bšhme-Zeitung formulierte die Schlagzeile ãJšrg und Silke Hoyer rŠumen abÒ (Bšhme-Zeitung v. 08. Juni 
2015, S. 4) und traf damit den Nagel auf den Kopf. 

(v.l.): Kšnigsadjutant Dirk Krause, das Kšnigspaar Mario I. und seine Frau Maria Pietsch, Adjutantin 
der Kšnigin Sabrina Lindemann, Damenbeste Julia Ditscherlein mit Adjutantin Angelika Ditscherlein, 

JungschŸtzenkšnig RenŽ Oyntzen, sein Adjutant Nico Tatje und der bereits am Donnerstag 
proklamierte SchŸlerkšnig 2015, Lukas Folgmann mit seinem Adjutanten Tjark Ole Behrens.

Silke Hoyer (! ) - Damenbeste 2015 Jšrg I. Hoyer (2. v.l.) - SchŸtzenkšnig 2015Nico Tatje - JungschŸtzenkšnig 2015



Am der Ballnacht folgenden Samstag besuchte die Gilde die Residenzen der MajestŠten, um die Ehrenscheiben 
an den WohnhŠusern anzubringen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Anschlie§end marschierte die Gilde am Rathaus auf 
und alle besuchten die Veranstaltungen in der Stadt. 
 
 
 
 
 
 

Der neue Hofstaat 2015/16 (v.l.): Adjutantin der Damenbesten Martina Knecht, Damenbeste Silke Hoyer (! ), SchŸtzenkšnig 
Jšrg I. Hoyer, das Adjutantenpaar Manfred und BŠrbel (! ) Bansau, JungschŸtzenkšnig Nico Tatje mit seinem Adjutanten 

Julian Paulsen und SchŸlerkšnig Lukas Folgmann mit seinem Adjutanten Tjark Ole Behrens

SchŸtzenkšnig Jšrg I. Hoyer und seine Frau Silke (! ) begrŸ§en 
mit dem Adjutantenpaar die angetretene BŸrgergilde

JungschŸtzenkšnig Nico Tatje mit seinem Adjutanten Julian 
Paulsen nimmt gekonnt die Front ab.



Das Schwarze Korps organisierte einen Kutschentransport aus der Stadt zur Festhalle, um nach dem Besuch der 
Innenstadt im Fort das eigene KaterfrŸhstŸck zu feiern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Erstmals fand ein Kunst- und Handwerkermarkt im Rahmen des SchŸtzen- und Volksfestes auf dem 
SchŸtzenplatz satt. Damit gelang eine interessante ErgŠnzung des breiten Angebotes fŸr die Besucher des 
Festes. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Transfer des Schwarzen KorpsÉ Émit entsprechenden Hinweisen fŸr FahrgŠste



Am Sonntag wurde die Ehrenscheibe der Damenbesten angebracht. Dabei zeigte sich, dass es auch nicht immer 
ganz leicht ist, Damenbeste zu sein. Silke Hoyer (! ) freute sich sicher Ÿber die Anwesenheit der Kanoniere, hatte 
aber mit dem GeschŸtzzugritual eines hochprozentigen Umtrunks so ihre SchwierigkeitenÉ 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Nachmittag setzte sich wie jedes Jahr der gro§e Festumzug in Bewegung. Dazu hatten sich alle 
WŸrdentrŠger der BŸrgergilde Munster nebst der Adjutantin bzw. der Adjutanten eingefunden. 

Damenbeste Silke Hoyer (Mitte,! ) mit ihrer Adjutantin Martina 
Knecht

Puuh! Lecker ist andersÉ

Auch in diesem Jahr nahmen wieder verschiedene MajestŠten des Vereins ãKšniginnen 
e. V.Ò mit ihrem Gefolge am Umzug teil.



Ein buntes Umzugsbild ergab sich durch die VielfŠltigkeit der teilnehmenden Gruppen und sorgte fŸr gro§e 
Freude beim SchŸtzenkšnig Jšrg I. Hoyer mit seiner Kšnigin Silke (! ), die gleichzeitig auch als Damenbeste 
teilnahm. Das Adjutantenpaar Manfred und BŠrbel (! ) Bansau genossenen den Trubel. Das Civile Corps (CC) der 
BŸrgergilde konnte seine Korpsmitglieder stilvoll ãverlastenÒ und so am Umzug teilnehmen. Der GeschŸtzzug 
nutzte als Zugfahrzug fŸr das GeschŸtz ãDicke BertaÒ den Ÿber lange Jahre gehegten und gepflegten ãIltisÒ. 

 
 
 
Der Kšnig besucht nach dem Ummarsch am Sonntag 
zusammen mit dem Vorstand das GrŸne und das 
Schwarze Korps. Nach einer Runde Bier bringen die 
KorpsfŸhrer Andreas Rudat und Joachim Tramp ein 
dreifaches ãHorridoÒ auf ihn aus! 
 
 
 
 



Und auch in diesem Jahr fand der traditionelle Parademarsch (Bild rechts) fŸr den Hofstaat der Gilde statt (linkes 
Bild). Den Spa§ genossen von links: Der Adjutant des JungschŸtzenkšnigs Julian Paulsen, JungschŸtzenkšnig 
Nico Tatje, die Adjutantin der Damenbesten, Martina Knecht, Damenbeste und Kšnigin Silke Hoyer (! ), 
SchŸtzenkšnig Jšrg I. Hoyer und Adjutant Manfred Bansau mit seiner Frau BŠrbel (! , halb abgebildet). 
 
 
 
Am 06.09.2015 besuchte die BŸrgergilde Munster natŸrlich das 57. KreisschŸtzenfest in Bispingen. Und irgendwie 
sollte es ein besonderes KreisschŸtzenfest werden. Kurz vor dem Eintreffen der Vereine fiel die Entscheidung, 
aufgrund der starken RegenfŠlle auf den Ummarsch zu verzichten und das Festzelt direkt anzusteuern. Gut zwei 
Stunden frŸher als nach Programm geplant, trafen die GŠste dort ein. Die Herausforderung wurde durch den 
gastgebenden Verein aber bestens angenommen. Die zweite Besonderheit, speziell fŸr die BŸrgergilde Munster, 
fand sich in der Proklamation: Neue Kreisdamenbeste konnte unsere SchŸtzenschwester und amtierende 
Damenbeste Silke Hoyer (! ) werden! Keiner interessierte sich mehr fŸr das Wetter. 1991 kŸrte der 
KreisschŸtzenverband erstmals eine Kreisdamenbeste. 24 Jahre spŠter gelang es einer amtierenden 
Damenbesten von der BŸrgergilde Munster, Kreisdamenbeste zu werden. Entsprechend gro§ war der Jubel und 
die ausgelassene Freude Ÿber das Ergebnis! 
 

 

Der KSV-Vorsitzende Walter Heidelberg (v.l.) gratulierte dem 2. Minister Reiner Winkelmann, dem 1. Minister Jens-Peter Jensen, dem Kreiskšnig Rolf 
Zimmer, dem KreisjungschŸtzenkšnig Jan Broockmeyer, der 1. Ministerin Mandy Schršder, der Kreisdamenkšnigin Silke Hoyer ( ! ), dem 

1.Jugendminister Fabian Sims, der 2. Damenministerin Brigitte Sprenger-Lampe und dem 2. Jugendminister Ludger Meyer (Foto: KSV Soltau)



 
 
Silke Hoyer (! ) konnte beim KreisschŸtzenfest in Bispingen erstmals fŸr die BŸrgergilde Munster 
Kreisdamenbeste werden. Entsprechend freute sie sich und feierte diesen Erfolg ausgiebig. Die Kette der 
Kreisdamenbesten steht ihr erkennbar gut. 
 
 
 

Silke Hoyer (! , l.) und Martina Knecht freuen sich gemeinsam

Silke Hoyer (! ) 
Kreisdamenbeste 2015

Ausgelassene Stimmung nach der Siegerehrung
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Die Generalversammlung wurde vom 1. Gildeherrn am 11. MŠrz 2016, 19:30 Uhr eršffnet. Der BegrŸ§ung schloss 
sich die Ehrung der verstorbenen Mitglieder an.  
Es folgten u.a. die Berichte des Vorstandes. Dabei ging der 1. Gildeherr beim Ausblick auf das laufende Jahr 
insbesondere auf das am 26.03.2016 bevorstehende Osterfeuer der BŸrgergilde ein. Er wies darauf hin, dass es 
sich dabei um das 1. Osterfeuer der BŸrgergilde handele. Hingegen habe man in der schon lŠnger 
zurŸckliegenden Vergangenheit auch Osterfeuer, die durch das Schwarze Korps an der St. Urbani-Kirche Munster 
ausgerichtet wurden, gehabt. Das Osterfeuer der Gesamtgilde in diesem Jahr sei aber eine Premiere. Der 2. 
Gildeherr fand erneut lobende Worte fŸr die geleistete Arbeit. So wurden fŸr den Umbau des Schie§standes 
insgesamt 3.100 Arbeitsstunden und damit gut 1.100 Stunden mehr als ursprŸnglich geplant aufgewandt. 

 
Die Bilder aus dem Februar 2016 zeigen die Bauma§nahmen am KK-Schie§stand zur DachverlŠngerung.  
 
 
 
 
 
Der langjŠhrige 1. Polizeioffizier Harry Rogge trat nicht 
mehr zu einer weiteren Amtszeit an und wurde vom 
Vorstand mit einem PrŠsentkorb und dem Applaus der 
Versammlungsteilnehmer aus der Verantwortung 
ent lassen. Zu se inem Nachfo lger wurde der 
SchŸtzenbruder Mario Pietsch gewŠhlt. 
D e r b i s h e r i g e O b m a n n S c h i e § k o m m i s s i o n , 
SchŸtzenbruder Dirk Krause, stellte sich zur Wiederwahl. 
Die Versammlung stimmte mit sehr deutlicher Mehrheit 
diesem Wunsch zu. 
 
 
 

Harry Rogge (Mitte) wird verabschiedet



Die KorpsfŸhrerin des Damenkorps, Annika Feierabend, berichtete Ÿber den gro§en Erfolg, den die 
WiedereinfŸhrung der Luftballonaktion zum SchŸtzenfest brachte. Daher soll diese Aktion auch in 2016 
durchgefŸhrt werden. Alle Anwesenden hatten gleiche Wahrnehmungen und freuten sich Ÿber das erneute 
Engagement. Noch wŠhrend der Versammlung wurden die SpendenbŸchsen herumgereicht. 
Ebenfalls durch aktive UnterstŸtzung und Spenden der Volksbank LŸneburger Heide e.G, der Kreissparkasse 
Soltau, dem Kreissportbund, der BŸrgerstiftung Munster und der SchŸtzenbrŸder Frank Briegel und Kim Reinke 
konnte ein neues Lichtpunktgewehr beschafft und das vorhandene den neuen Vorschriften entsprechend 
umgerŸstet werden. 
 
 
 
Am 26. MŠrz kam es dann tatsŠchlich zum 1. Osterfeuer inklusive einer Disco in der BlockhŸtte der BŸrgergilde 
Munster auf dem SchŸtzenplatz. Alle Korps hatten sich bei der Vorbereitung, DurchfŸhrung und Nachbereitung 
eingebracht und viel Zeit und MŸhen investiert. Und das sollte sich lohnen! Die Veranstaltung lief hervorragend 
und der 1. Gildeherr Marco Tews konnte schon zum Zeitpunkt der EntzŸndung des Osterfeuers gut 1.000 
Besucher begrŸ§en. Der Zulauf setzte sich Ÿber die Veranstaltung insgesamt fort und auch die abendliche Disco 
besuchten etwa 600 Personen. 

 
 
 
 

Der 1. Gildeherr Marco Tews begrŸ§t die GŠste (Mitte mit Mikrofon)

Das Domizil der JungschŸtzen. Hier wurden viele Kinder u. a. beim 
Stockbrot braten betreut

Der GeschŸtzzug mit der einsatzbereiten FeldkŸche - Erbsensuppe 
Marsch!

Die GŠste kšnnen kommen!



 

 

 
 
 
 
 

Erstes Osterfeuer der BGM

Hans Mei§ner entzŸndet gekonnt das aufgeschichtete Holz.Sie sorgten durchgŠngig fŸr Sicherheit: Die Kameraden der FFW Munster

Stockbrot bei den JungschŸtzen

Einer von vielen StŠnden, die durch die Mitglieder der BŸrgergilde betrieben 
wurden.

Lichterloh - aber sicher! Das Osterfeuer der BŸrgergilde Munster 
2016.



Die Feierlichkeiten rund um den 01. Mai erfreuten sich auch in diesem Jahr starkem Zuspruch. Nach einem 
gelungenen Tanz in den Mai folgten die offiziellen AblŠufe am Maibaum und im Anschluss das Maifeierprogramm 
auf dem Festplatz.  

 

 
 

BegrŸ§ung am Maibaum

Ein GetrŠnk vor dem Abmarsch Die GŠste und die Gilde, musikalisch unterhalten von der ãBlue Dragons 
MarchingbandÒ kommen die Stra§e ãZum SchŸtzenwaldÒ hochÉ

Éum gemeinsam in das Festzelt zu marschieren. SchŸtzenbruder Klaus VorlŠnder beweist als Roger Whittaker mit dem 
Lied ãRiver LadyÒ seine Sangeskunst und beeindruckt immer wieder aufs 

Neue!



Das 33. Stadtpokalschie§en brachte fŸr die BŸrgergilde Munster je einen 1. Platz bei der Mannschaftswertung der 
Herren und auch bei der Mannschaftswertung beim Jugendpokal. Zweite PlŠtze in den Wertungen  
Stadtpokalkšnig, Adjutantenpokal sowie beim Stadtjugendkšnig und Drittplazierungen in den Wertungen 
Stadtdamenbeste, ehemalige Stadtpokalkšnige und bei der Mannschaftswertung Damen rundeten ein starkes 
Bild ab!  

 
 
 
Das Munsteraner SchŸtzen- und Volksfest wurde vom 02. - 05. Juni 2016 veranstaltet. Und wie immer fiel der 
Startschuss am Donnerstagabend mit dem Ummarsch vom Bahnhof zum Festplatz. Die guten Erfahrungen aus 
dem zurŸckliegenden Jahr lie§en die Verantwortlichen die Luftballonaktion in diesem Jahr wiederholen. Und der 
Erfolg gab ihnen recht! Unsere MajestŠt Jšrg I. Hoyer und sein Adjutant Manfred Bansau erreichten den 
Treffpunkt der Gilde -ganz ãPolitical correctnessÒ - mit dem Fahrrad! Alles andere hŠtte bei einem grŸnen Kšnig 
vielleicht auch Ÿberrascht. Und um ihrer všlligen Einigkeit in dem Kšnigsjahr Ausdruck zu verleihen, kamen sie auf 
einem Tandem. 
 
 

Die Gilde setzte sich vom Bahnhof aus in Richtung Rathaus in Bewegung, um dort mit dem Hissen der Gildefahne 
das sichtbare Zeichen fŸr den Start der Feierlichkeiten zu senden. Viele Eltern waren mit ihren Kindern mit von 
der Partie und reihten sich in den Umzug ein. Am Rathaus wurde vor dem eingetroffenen Ummarsch die 

Das Ziel und die Umwelt im Visier: Kšnig Jšrg I. Hoyer mit seinem 
Adjutanten Manfred Bansau

Man(n) muss schon sehr harmonieren, um mit einem Tandem zu 
fahrenÉ



Gildefahne gehisst und anschlie§end gemeinsam der Festplatz aufgesucht. Die Kinder lie§en ihre Luftballons, die 
wieder mit einer Namens- bzw. Adresskarte versehen waren, in den Himmel steigen und die Gildemitglieder 
suchten die Festhalle auf. Hier begann dann sehr zeitnah der Kommers, auf dem Ehrungen, Befšrderungen und 
natŸrlich die Proklamation des neuen SchŸlerkšnigs bzw. der neuen SchŸlerkšnigin vorgenommen wird. 

Die vielen Luftballons, die nach der Ankunft auf dem Festplatz in die Luft stiegen, brachten einen tollen Farbtupfer 
zur Eršffnung des SchŸtzen- und Volksfestes 2016. 

Die Gilde auf dem Rathausmarkt Viele Kinder liefen im Umzug mit. Die Gildefahne am Rathaus

Alle(s) bereit fŸr den Kommers



Das SchŸlerkorps war insgesamt sehr gespannt und freute sich auf die Siegerehrung bzw. die Proklamation. 
ZunŠchst wurden alle Platzierten geehrt. Und wie es bei Kindern im Interesse einer hohen Motivation sein sollte, 
gab es eine gro§e Anzahl von Orden und Pokalen. Jeder bekam eine Auszeichnung. Die SchŸlerkšnigswŸrde 
kann aber nur ein SchŸler oder eine SchŸlerin erringen! Und so wurde Jana Wšrle zur SchŸlerkšnigin 2016 
ausgerufen. Und natŸrlich brandete Jubel auf - und zwar nicht nur beim SchŸlerkorps. 
 

Am Freitagmorgen sammelten sich die Korps nach einem kleinen FrŸhstŸck. Zwischenzeitlich war nach einer 
langen Busfahrt die Kapelle des Musikvereins Denklingen in Munster eingetroffen und begann sofort mit ihrem 
beeindruckenden Spiel. Nach 2014 waren die Denklinger nun schon zum zweiten Mal Gast beim SchŸtzen- und 
Volksfest in Munster 

 In Vorfreude auf die bayrischen Spielleute trugen einige Schwarze ein entsprechendes Beinkleid. 
 

Das SchŸlerkorps mit den ausgezeichneten Mitgliedern SchŸlerkšnigin Jana Wšrle mit ihrer Adjutantin Annika Rudat

Der Denklinger Musikverein marschiert auf. Vorne rechts Steven v.d. Heide Der Denklinger Musikverein - Blasmusik vom Feinsten



WŠhrend die BŸrgermeisterin Christina Fleckenstein zum Empfang und Verabschiedung der scheidenden 
MajestŠten bat, marschierte die Gilde durch die Stadt und traf zur BegrŸ§ung am Rathaus ein. 

Eine besondere Freude machten uns die SchŸtzen vom befreundeten BŸrgerschŸtzenverein BSV Bottrop 
Batenbrock 1925 aus Nordrhein-Westfalen (hinter dem Damenkorps), die das diesjŠhrige Munsteraner SchŸtzen- 
und Volksfest besuchten. SelbstverstŠndlich nahmen sie am Festbetrieb teil. 

Die Amtszeit neigt sich dem Ende: Verabschiedung der MajestŠten bei 
der BŸrgermeisterin

Die Gilde marschiert am GŠnsebrunnen auf, um von der 
BŸrgermeisterin und dem 1. Gildeherrn begrŸ§t zu werden.



Nach der BegrŸ§ung und der Eingliederung des Stadtfahne folgte der gemeinsame Ummarsch zum Festplatz, 
den alle GŠste, SchŸtzenschwestern und SchŸtzenbrŸder, angefŸhrt von den Fahnen, erreichten. Die Fahnen 
nahmen anschlie§end Aufstellung zum Fahneneinmarsch. 

Die einzelnen Fahnen aus dem Ummarsch (von vorne): Stadtfahne Munsters, Standarte des 
Musikvereins Denklingen, dann von links: Die Fahne der BŸrgergilde Munster, die Fahne des 
GrŸnen Korps, die Fahne des Schwarzen Korps und die Fahne des JungschŸtzenkorps der 

BŸrgergilde Munster

Die Festhalle - gut gefŸllt

Die Soldatinnen und Soldaten des Ehrenzuges der Bundeswehr gehšren natŸrlich zu den GŠsten



WŠhrend des Empfangs und dem Beginn des Kšnigsschie§ens trifft sich das SchŸtzenvolk zwischen BlockhŸtte 
und Festhalle zum gemŸtlichen Beisammensein. 
 

 
Zur festlichen Mittagstafel ehrte der 1. Gildeherr Marco Tews die SchŸtzenbrŸder JŸrgen Putensen, Gerhard 
Miesner und Hans Kšhler (fehlt auf dem Bild) fŸr 50 Jahre Mitgliedschaft in der BŸrgergilde Munster. 

JŸrgen Putensen (l.) und Gerhard Miesner wurden fŸr 50jŠhrige Mitgliedschaft in der BŸrgergilde Munster geehrt.



Am Abend proklamierte der 1. Gildeherr die neuen MajestŠten der BŸrgergilde. Zuvor wurden die vielen Ordens- 
und PreistrŠger prŠmiert und die Stimmung stieg zusehends. Neben der BŸrgergilde war auch der scheidende 
Hofstaat sowie die bereits am Abend zuvor proklamierte SchŸlerkšnigin Jana Wšrle mit ihrer Adjutantin 
angetreten 

Zum neuen JungschŸtzenkšnig rief der 1. Gildeherr Julian Paulsen aus. Unter dem Jubel der Anwesenden bekam 
er die Kette umgehŠngt. Erste Gratulanten waren Rainer Behrens und Imre Hentschke. 

Zur neuen Damenbesten kŸrte der 1. Gildeherr die SchŸtzenschwester Angelika Ditscherlein. Der 2. Gildeherr 
Imre Hentschke legt ihr den Orden der Damenbesten um. 
 
 
 
 
 
 



 
Jšrg Dombrowka wurde anschlie§end zum neuen SchŸtzenkšnig der BŸrgergilde proklamiert. Als der Name fiel, 
brach gro§er Jubel los und die Freude war Jšrg deutlich anzusehen. Stolz und glŸcklich lie§ er sich die schwere 
Kšnigskette umlegen. 

Die Angehšrigen des Hofstaates 2015/2016 v. l.: Adjutantin der Damenbesten Erika Wieckhorst, Damenbeste 
Angelika Dietscherlein, Adjutantin der Kšnigin Carola Schweigert, Kšnigin Petra Dombrowka, SchŸtzenkšnig Jšrg 
II. Dombrowka, Adjutant Florian Schweigert, JungschŸtzenkšnig Julian Paulsen, sein Adjutant RenŽ Oyntzen 
sowie SchŸlerkšnigin Jana Wšrle mit ihrer Adjutantin Annika Rudat. 
Die LŸneburger J. Davidoff-Partyband sorgte anschlie§end fŸr einen langen Tanzabend der Besucher. 



Am Samstag war die Gilde bereits frŸh wieder aktiv, galt es doch, Ehrenscheiben anzubringen, die Feierlichkeiten 
in der Innenstadt zu besuchen und die anstehenden KaterfrŸhstŸcke der einzelnen Korps mit Leben zu fŸllen. 

Auf dem Weg zum JungschŸtzenkšnig musste unter klingendem Spiel der Denklinger ein Bier im NETTO geordert 
werden. 

Der stv. Kommandeur Heiner Meyer (! ) meldet der MajestŠt.

Die Gilde mit dem Musikverein Denklingen auf dem Weg zu SchŸtzenkšnig Jšrg II. Dombrowka

SchŸtzenkšnig Jšrg II. Dombrowka nimmt die Front ab.



Auch hier waren alle Vorbereitungen getroffen und gekonnt nahm JugschŸtzenkšnig Julian mit seinem Adjutanten 
RenŽ die Front ab und geno§ das Zeremoniell. 

Anschlie§end trat die BŸrgergilde beim JungschŸtzenkšnig Julian Paulsen an.

Die Gilde trifft am Rathaus ein und besucht anschlie§end die Innenstadt sowie die KaterfrŸhstŸcke



 
SchŸtzenkšnig Jšrg II. Dombrowka und die Damenbeste Angelika Ditscherlein besuchen das KaterfrŸhstŸck des 
GrŸnen Korps und des Civilen Corps. 

 
 
Auf dem SchŸtzenplatz wurde bereits zum wiederholten Male ein Kunst- und Handwerkermarkt angeboten, der 
von den Besuchern des Platzes auch sehr gut angenommen wurde. Zeitgleich konnten sich die Kinder im 
Rahmen des Kinderprogramms zwischen Blockhaus und Festhalle ausgiebig amŸsieren. Die anschlie§ende 
Preisverteilung fŸr die Kleinen war entsprechend gut gesucht. 
 
 
 
 



KinderprogrammÉ Émit Siegerehrung

Kunst-É Éund Handwerkermarkt

Die BšllerschŸtzen aus Denklingen weisen SchŸtzenkšnig Jšrg II. Dombrowka (Mitte), Gerd MŸller (! ,4. v. l.) und Jšrg Hoyer (l.) in diese 
Waffenart sowie in den Umgang damit ein.



Am Sonntag war wieder ãDienstÒ fŸr die Gilde, galt es doch, die Ehrenscheiben der Damenbesten und der 
SchŸlerkšnigin an deren HŠuser anzubringen. 

Die Damenbeste Angelika Ditscherlein mit ihrer Adjutantin Erika Wieckhorst nehmen die Front der 
angetretenen Gilde ab.

Jens-Uwe Kšhn sorgte fŸr das Anbringen der Ehrenscheibe 
fŸr die Damenbeste

Die Abordnung der Freunde vom BŸrgerschŸtzenverein BSV Bottrop Batenbrock 1925 aus 
Nordrhein-Westfalen war selbstverstŠndlich dabei.



Mit Aufregung, aber auch mit viel Stolz und 
Freude nimmt SchŸlerkšnigin Jana Wšrle 
die Front ab und fŸhlt sich erfreulich sicher 
im ãMittelpunktÒ, den die WŸrde einer 
SchŸlerkšnigin nun mal mit sich bringt. Die 
Ehrenscheibe macht deutlich, dass hier 
eine MajestŠt wohnt! 

 
 
 
 
 
 
 
 
Auf gehtÕs! Zum gro§en Festumzug der BŸrgergilde ist der SchŸtzenkšnig Jšrg II. Dombrowka, seine Kšnigin 
Petra sowie das Adjutantenpaar Carola und Florian Schweigert bereit. 
 
 
 



Im Umzug entsprechend prŠsent: Der JungschŸtzenkšnig Julian Paulsen mit seinem Adjutanten RenŽ Oyntzen 
(o.l.), die SchŸlerkšnigin Jana Wšrle mit ihrer Adjutantin Annika Rudat und die Damenbeste Angelika Ditscherlien 
mit ihrer Adjutantin Erika Wieckhorst. 
Bunte Festwagen lockern das Bild der uniformierten Blšcke immer wieder gekonnt aufÉ 



Auch in diesem Jahr: Der Parademarsch zu Ehren der MajestŠten - und das Damenkorps bildet den charmanten 
Rahmen. Vor dem Wechsel zum Tresen sind die amtierenden MajestŠten und die Damenbeste sehr angetan von 
der Darbietung des SchŸtzenvolkes! 

Nach dem Parademarsch grŸ§t der Hofstaat nochmals die GŠste und die Gilde bei einem Kšnigsbier. Der 
Kommandeur dankt mit einem dreifachen ãHorridoÒ! 



Schon bald sollte sich zeigen, wie gut die Verwendung der knappen finanziellen Mittel und 
der eingegangenen Spenden fŸr die Lichtpunktgewehr-Technik (s. Bericht 
Generalversammlung d. Jahres) zum Tragen kommen wŸrde. 
Bei den in Hannover stattgefundenen Landesmeisterschaften 2016 im Lichtpunktschie§en 
konnte Nils Netz aus unserem SchŸlerkorps (Jahrgang 2007) den Landesmeistertitel 
erringen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 29. August war die BŸrgergilde Munster und hier speziell das Damenkorps 
Gastgeberin fŸr das Kreisdamenkšniginnen-Schie§en. Es wurde die neue 
Kreisdamenbeste fŸr das KreisschŸtzenfest 2016 ermittelt. Die Ergebnisse blieben bis 
dahin natŸrlich unter Verschluss und wurden nicht bekannt gemacht. Der Vorsitzende des 
KreisschŸtzenverbandes Soltau e. V., Walter Heidelberg, war persšnlich vor Ort. 

 
 
 
 

Im August 2016 fand in Munster das Schie§en der Damenbesten aus dem Kreis zur Ermittlung der neuen Kreisdamenbesten 2016 statt. 
In der Mitte: Die Kreisdamenbeste 2015 Silke Hoyer (! ) von der BŸrgergilde Munster und rechts neben ihr die amtierende Damenbeste der Gilde, Angelika 

Ditscherlein.



A m 0 4 . 0 9 . 2 0 1 6 f a n d d a s  
KreisschŸtzenfest in Soltau statt. Und 
w i e b e r e i t s i n 2 0 1 5 b e i m 
KreisschŸtzenfest in Bispingen fiel 
auch in diesem Jahr der Umzug 
witterungsbedingt aus. Aber wie auch 
in 2015, als die Gilde trotz des 
s c h l e c h t e n We t t e r s n a c h d e r 
Proklamation die Kreisdamenbeste in 
ihren Reihen fand, gelang auch 2016 
-trotz Regenwetters- ein solcher Coup 
im Jugendbereich. Unser amtierender 
JungschŸtzenkšnig Julian Paulsen 
w u r d e z u m K r e i s j u g e n d k š n i g 
proklamiert! Und schon geriet auch in 
diesem Jahr die Lage an der Wetterfront 
fŸr die BŸrgergilde Munster deutlich in das Hintertreffen. Man geno§ den Erfolg mit allen mitgereisten 
SchŸtzenschwestern und SchŸtzenbrŸder der Gilde.

Julian Paulsen wird auf dem KreisschŸtzenfest in Soltau zum KreisjungschŸtzenkšnig 
ausgerufen und der Jubel bricht sich Bahn.

Julian Paulsen mit der Kette des 
KreisjungschŸtzenkšnigs

Unser JungschŸtzenkšnig auf der BŸhne beim KreisschŸtzenfest
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Mit einem sehr gut besuchten und gelungenen Winterball am 28.01.2017 begann das Jahr fŸr die BŸrgergilde 
Munster. Dieses Fest besuchten ca. 400 GŠste. 

 
 
 
 
Am 17. Februar konnten 43 Vereinsmeister in 15 Altersklassen und 11 Disziplinen 
geehrt werden. Den Titel der erfolgreichsten Teilnehmerin konnte Petra Dombrowka mit 
fŸnf Siegen aus dem Vorjahr verteidigen. Ihr folgten Annika Feierabend und Mario 
Pietsch mit je drei Titeln. Zehn Teilnehmer konnten zum ersten Mal den Sprung auf das 
Siegertreppchen schaffen. 
 
 
 
 

Die Illumination mit dem Kšnigspaar SchŸtzenkšnig Jšrg II. Dombrowka mit seiner Kšnigin 
Petra

Die Damenbeste Angelika Ditscherlein (3. v. r.) war 
selbstverstŠndlich prŠsent und feierte schwungvoll.

Gelassen und souverŠn: Der 
JungschŸtzenkšnig Julian 

Paulsen



Auf der Generalversammlung am 31.03.2017 wurde der 2. Gildeherr Imre Hentschke in seinem Amt bestŠtigt. Im 
weiteren Verlauf berichtete der 1. Gildeherr davon, dass der KreisschŸtzenverband Soltau es abgelehnt habe, fŸr 
die KreismajestŠten Ehrenscheiben zu beschaffen. Bei einer Abstimmung der Kreisvereine sei das Votum mit 21 

Nein-Stimmen zu nur 4 
J a - S t i m m e n r e c h t 
deutlich ausgefallen. 
D e r Vo r s t a n d d e r 
BŸrgergilde beschloss 
darauf hin, fŸr die 
z u r Ÿ c k l i e g e n d e n 
KreismajestŠten und 
a l l e w e i t e r e n d e r 
BŸrgergilde je eine 
Ehrensche iben zu 
beschaffen und diese 
zu Ÿberreichen. Daher 
bekamen an diesem 
Abend der SchŸtzen-
b r u d e r M a t t h i a s 
Reimers (Kreiskšnig 
2009), die SchŸtzen-
schwester Silke Hoyer 
(! , Kreisdamenbeste 

2015) und der JungschŸtze Julian Paulsen (Kreisjugendkšnig 2016) entsprechende Ehrenscheiben Ÿberreicht. 
 
Das 34. Stadtpokalschie§en fand 2017 in Breloh statt. In 
den verschiedenen Wettbewerben wurde im Anschlag 
sitzend aufgelegt geschossen. Zum Einsatz kamen 
Kleinkalibergewehre. FŸnf ProbeschŸssen folgten wiederum 
fŸnf WertungsschŸsse, mit denen drei Scheiben 
beschossen werden mussten. Die Teilnehmer der 
BŸrgergilde waren an diesem Tag sehr erfolgreich: 
Stadtkšnig wurde unsere MajestŠt Jšrg II. Dombrowka, 
Stadtdamenbeste konnte unsere Damenbeste Angelika 
Ditscherlein werden und auch der Stadtjugendkšnig kam mit 
dem amtierenden JungschŸtzenkšnig Julia Paulsen aus den 
Reihen der BŸrgergilde. Zwei weitere Erstplatzierungen 
fo lg ten be i den Mannschaf ten im Herren- und 
Jugendbereich. 

Darum ging es É

Alle drei Scheiben gingen an die BŸrgergilde Munster. Ein toller Erfolg!



FŸr die Veranstaltungen der BŸrgergilde im MŠrz (2. Osterfeuer mit Disco in der BlockhŸtte) und am 30.04./01.05. 
(Maifeier) zeigte sich, dass die Notwendigkeit mittlerweile erforderlicher Sicherheitskonzepte fŸr derartige 
Veranstaltungen im Hinblick auf die konzeptionelle Entwicklung, aber auch im Hinblick auf die Kostenfrage 
durchaus problembehaftet ist. Im Vorfeld beider Veranstaltungen zeichneten sich Werner Bittner (! ) und der 
Festwirt AndrŽ Netz durch vielfŠltige UnterstŸtzung und hohe FlexibilitŠt aus! 
Wenn auch zum vom Wetter nicht gerade begŸnstigten Osterfeuer die Besucherzahl unter der erhofften Hšhe 
blieb, konnte die Veranstaltung doch als sehr gelungen verbucht werden.  

 
 
Zum Fest rund um den 1. Mai nahmen in diesem Jahr ca. 300 Fahrzeuge am 5. US-Car-Treffen teil. Das gesamte 
Programm Ÿber zwei Tage verlangte von 40 SchŸtzenbrŸdern des Schwarzen Korps etwa 500 Arbeitsstunden. 

 



In diesem Jahr feierte Munster den 50. Stadtgeburtstag. Folgerichtig lautete das Motto des in der Zeit vom 08. - 
11. Juni 2017 gefeierten SchŸtzen- und Volksfestes auch entsprechend.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Die Gilde am Donnerstag auf dem Weg vom Bahnhof zum Festplatz

Am Festplatz angekommen, steigen die Luftballons in den Himmel

Die Gildefahne - gehisst am 
Rathaus



 
 
 
 
In der Festhalle trafen sich die 
Gildemitglieder zum Kommers 
und um erste Hšhepunkte des 
Fes tes zu e r l eben . Das 
SchŸlerkorps machte wie jedes 
Jahr den Anfang und nach 
einer Reihe von Preisen kŸrte 
Carola Schweigert Adrian 
P e t e r s z u m n e u e n 
SchŸlerkšnig 2017! 
 
 
 
 
 
 Das SchŸlerkorps - aufgeregt und gespannt Der neue SchŸlerkšnig Adrian Peters und sein 

Adjutant Tjark Behrens

Das SchŸlerkorps mit dem SchŸlerkšnig Adrian Peters (Mitte), KorpsfŸhrerin Carola 
Schweigert (l.) und stv. KorpsfŸhrerin Jutta Na§ (r.)

Weitere PreistrŠger der Gilde zum Kommers 2017



 
 

 
Die FestablŠufe haben sich nicht wesentlich geŠndert. Tradition entwickelt sich nur so. Nach der BegrŸ§ung, dem 
Abfeuern dreier SalutschŸsse durch die Kanoniere und das Abholen der Stadtfahne begab sich die Gilde, 
angefŸhrt von der BŸrgermeisterin und den Vertretern vom Rat der Stadt sowie der Bundeswehr, hinauf zum 
SchŸtzenplatz. Dort angekommen, schloss sich der Einmarsch der Fahnen an und der 1. Gildeherr konnte die 
GŠste in der Festhalle begrŸ§en. Der Tag der SchŸtzen lief gut an und setzte sich in geŸbten Bahnen fort. Der 
gemeinsame Empfang der Stadt und der BŸrgergilde wurde vom zeitgleich laufenden Festbetrieb zwischen 
Festhalle und Blockhaus sowie dem Kšnigsschie§en begleitet. Und natŸrlich schlug auch wieder die Stunde der 
Polizeioffiziere! Im zurŸckliegenden Jahr gab es genŸgend Verfehlungen der ãSchlumpschŸtzinnenÒ und 
ãSchlumpschŸtzenÒ, als dass es nicht auch in 2017 zu Verhaftungen hŠtte kommen kšnnen.  
 
 
 

Die BŸrgermeisterin Christina Fleckenstein 
verabschiedete die MajestŠten und begrŸ§te 
anschlie§end zusammen mit dem Vorstand 
der Gilde und Herrn Oberst Knoll die Gilde

Was denn sonst? Das gab es von der BŸrgermeisterin: Ein 
Munsteraner MŸhlenwasser



 

 
 

 
Alsbald bat dann jedoch der 1. Gildeherr zur Mittagstafel, die die GŠste, SchŸtzenschwestern und SchŸtzenbrŸder 
mit schmackhaften Speisen versorgte.  
Und diesen feierlichen Rahmen nutzte der 1. Gildeherr wie immer zu ganz besonderen Ehrungen oder 
Besonderheiten. Und solche gab es in 2017. FŸr eine 50jŠhrige Mitgliedschaft in der BŸrgergilde wurden die 
SchŸtzenbrŸder Werner Abelbeck (! ), Herbert Hanke und Georg Simmet mit der Ehrennadel des Deutschen 

Festbetrieb undÉ ÉgemŸtliche Runden.

Blick in die Festhalle zur Mittagstafel Immer wieder gern genommen: Die NiedersŠchsische Hochzeitssuppe

Die Dinge laufen zur Zufriedenheit der SchŸtzenbrŸder.Spekulationen: Wer wird Damenbeste? Wer wird SchŸtzenkšnig, wer 
JungschŸtzenkšnig oder -kšnigin?



SchŸtzenbundes in Gold sowie einem Gildeorden ausgezeichnet. 
Auf eine gar 60jŠhrige Mitgliedschaft in der BŸrgergilde Munster blickten die SchŸtzenbrŸder Arnold Cordes (! ), 
Hermann Duensing und Konrad Meinecke (! ) zurŸck. Auch sie erhielten die Ehrennadel des Deutschen 
SchŸtzenbundes in Gold sowie den Gildeorden. 

 
 

Die fŸr langjŠhrige Mitgliedschaft geehrten SchŸtzenbrŸder Herbert Hanke (2. v. r.), Hermann Duensing (3. v. r.) und Arnold Cordes (! , Mitte) - eingerahmt 
vom SchŸtzenkšnig Jšrg II. Dombrowka sowie dem Vorstand der BŸrgergilde

Der Musikzug Celler Knappen: Ohne Musik ãgeiht dat nichÉ"



AnlŠsslich des 50. Stadtgeburtstages Ÿberreichte der Vorstand der BŸrgergilde Munster der BŸrgermeisterin eine 
Ehrenscheibe als Ausdruck der engen Verbundenheit mit der Stadt Munster (v. l.): GildeschriftfŸhrer Ulrich Klinke, 
1. Gildeherr Marco Tews, 2. Gildeherr Imre Hentschke, BŸrgermeisterin Frau Christina Fleckenstein und 
Gildeschatzmeister Rainer Behrens. 
 
 
Zur abendlichen Proklamation der neuen MajestŠten nahm der scheidende Hofstaat, verstŠrkt durch den bereits 
am Vorabend proklamierten SchŸlerkšnig 2017, Adrian Peters mit seinem Adjutant, Aufstellung. 

 
 



Die Gilde ist zur Proklamation angetreten und wartet gespannt auf die in KŸrze verkŸndeten Ergebnisse des 
Schie§wettbewerbes. Nach den Orden, Preisen und Auszeichnungen kam es zur Proklamation der MajestŠten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zur neuen JungschŸtzenkšnigin wurde Vanessa Schmidt ausgerufen! Diese Aussage des 1. Gildeherrn fand 
gro§e Zustimmung, die sich in aufbrandenden Jubel Šu§erte. Gleiches geschah, als die Damenbeste ausgerufen 
wurde: In diesem Jahr konnte Sabine Rothmann den besten Schu§ bei den Damen abgeben! Und es ri§ nicht ab. 
Zum neuen SchŸtzenkšnig der BŸrgergilde proklamierte Marco Tewes anschlie§end den Adjutanten des 
vorherigen Kšnigs, den SchŸtzenbruder Florian Schweigert! Und natŸrlich brach erneut Jubel aus. Florian 
Schweigert konnte nach 1991 (SchŸlerkšnig), 1995 (JungschŸtzenkšnig) und nun SchŸtzenkšnig erstmals alle 
drei Kšnigstitel innerhalb der BŸrgergilde Munster erringen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wieder eine FŸlle von AuszeichnungenÉ

JungschŸtzenkšnigin Vanessa 
Schmidt

SchŸtzenkšnig Florian I. SchweigertDamenbeste Sabine Rothmann



 
Die MajestŠten mit ihren Adjutantinnen und Adjutanten (v. l.): Adjutantin der Damenbesten Petra Dombrowka, die 
Damenbeste Sabine Rothmann, Angela Bauer, Adjutantin der Kšnigin Carola Schweigert, SchŸtzenkšnig Florian I. 
Schweigert, sein Adjutant Sascha Bauer, die JungschŸtzenkšnigin Vanessa Schmidt mit ihrer Adjutantin Dilara 
Wollberg sowie der SchŸlerkšnig Adrian Peters mit seinem Adjutanten Tjark Behrens. 

Anschlie§end eršffneten die Damenbeste Sabine Rothmann (l.),  der SchŸtzenkšnig Florian I. Schweigert (Mitte) 
sowie die JungschŸtzenkšnigin Vanessa Schmidt (r.) den Ball. 



Am Samstag mussten die Ehrenscheiben beim SchŸtzenkšnig und bei der JungschŸtzenkšnigin angebracht 
werden. Die Gilde war frŸh auf den Beinen und konnte so zeitgerecht die Zeremonie beginnen. An der 
Hausfassade des SchŸtzenkšnigs Florian I. Schweigert befindet sich nunmehr die dritte Kšnigsscheibe. Da seine 
Frau Carola bereits 2002 Damenbeste war, schmŸcken insgesamt vier Ehrenscheiben das Haus.  

 
Auch bei der JungschŸtzenkšnigin war alles vorbereitet und das Anbringen der Ehrenscheibe fŸr Vanessa 
Schmidt ein toller Moment. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Florian I. Schweigert nimmt mit seinem Adjutanten Sascha Bauer die 
Front ab.

Die Ehrenscheibe SchŸtzenkšnig 2017 hŠngtÉund damit insgesamt 
vier StŸck!

Und hier gelingt ihr ein perfekter Auftritt: Das Abschreiten der FrontJungschŸtzenkšnigin Vanessa Schmidt (l.), unterstŸtzt durch ihre 
Adjutantin Dilara Wollberg, wartet gespannt auf das, was da 

kommen sollÉ

KaterfrŸhstŸck beim Damenkorps Kšnig Florian I. Schweigert mit der Auszeichnung des Schwarzen 
Korps fŸr den besten SchŸtzen des Korps



Nachmittags fand vor dem Blockhaus die Siegerehrung des Kinderprogramms statt. SelbstverstŠndlich nahmen 
alle MajestŠten an dieser Preisverleihung teil. Das Kinderprogramm ist Jahr fŸr Jahr ein wichtiger Bestandteil des 
SchŸtzen- und Volksfestes. 

Die JungschŸtzenkšnigin Vanessa Schmidt tauchte mit ihrer Adjutantin in den Festbetrieb ab und genoss sichtlich 
den Trubel. Sie hatte sich zur VerstŠrkung den noch amtierenden Kreisjugendkšnig Julian Paulsen dazu geholt. 
Der Kopfschmuck, den beide tragen, ist Ausdruck des besonderen Tages, der in der ausgelassenen Stimmung 
einiges zulŠsst, was nicht zur Uniform gehšrt. Und der SchŸtzenkšnig fŸhlt sich im Kreis der Ehrendamen sichtbar 
wohl! 



Der Sonntag begann mit dem Besuch bei der Damenbesten und des SchŸlerkšnigs. Auch hier wurden 
selbstverstŠndlich Ehrenscheiben angebracht. 

Nachmittags nahmen wiederum viele Vereine und Gruppierungen, MusikzŸge, SchŸtzenschwestern und 

Die anschlie§ende Einladung zum Umtrunk wurde gerne 
angenommen

Der Kommandeur meldet der Damenbesten Sabine Rothmann die Gilde

Auch er nahm gekonnt die Front ab!Die Gilde trifft beim SchŸlerkšnig Adrian Peters ein.

Der SchŸtzenkšnig Florian I. Schweigert und Offizielle sind bereit fŸr den Festumzug.



SchŸtzenbrŸder am gro§en Festumzug durch die Stadt teil. Viele hatten sich des Mottos angenommen und den 
50. Geburtstag der Stadt Munster in den Mittelpunkt ihrer Dekorationen gestellt. 

Die Gilde prŠsentierte sich mit all ihren Korps farbenfroh im Festumzug und fŸhrten blaue und wei§e Luftballons 
mit. Die ãMarchingband Blue Dragons Munster e.V.Ò sowie der Musikzug Munster e.V. (MZM) sind immer wieder 
feste Grš§en im Umzug und nicht wegzudenken. Zu einem Umzug gehšrt nun einmal Musik! 

Eine Kšnigskutsche fŸr sechs Personen! SchŸtzenkšnig Florian I. Schweigert mit seiner Kšnigin Carola und dem 
Adjutantenpaar Angela und Sacha Bauer mit den LŸtten genie§en die Fahrt in der Kutsche. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einen Festwagen der ganz besonderen Art hielten die Kanoniere der BŸrgergilde bereit. Sie fuhren mit dem 
Nachbau des Sturmpanzerwagen A7V (ãWotanÒ) im Festumzug. Gebaut wurde dieses Modell ursprŸnglich zur 
Verabschiedung eines Fahrlehrers aus dem Kraftfahrerausbildungszentrum Fahrsimulator Kette. Das Original 
hatte ein Gewicht von 30 Tonnen und 16 Mann Besatzung. Ein Nachbau steht im Deutschen Panzermuseum in 
Munster. AnlŠsslich des 50. Stadtgeburtstages und der besonderen Verbindung des Herres zu Munster nahm 
dieser Mottowagen teil. Bei der PrŠmierung der Festwagen in der Festhalle konnte hiermit der Sieg errungen 
werden. 

Die Damenbeste Sabine Rothmann mit ihrer Adjutantin Petra Dombrowka 
im Cabriolet, gefolgt vom Damenkorps.

JungschŸtzenkšnigin Vanessa Schmidt, ihre Adjutantin Dilara Wollberg und 
der amtierende KreisjungschŸtzenkšnig Julian Paulsen fŸhren im Cabriolet 

das JungschŸtzenkorps an.

ãNurÒ eine PferdestŠrke, aber nicht weniger exklusiv: Der SchŸlerkšnig 
Adrian Peters mit seinem Adjutanten Tjark Behrens

Das SchŸlerkorps folgt seiner MajestŠt und genie§t den Umzug.



Nach dem Festumzug und dem Erreichen des SchŸtzenplatzes wurden alle Vereine und Gruppen durch die 
MajestŠt und den Vorstand besucht, die Festwagen prŠmiert und auch die BŸrgermeisterin Christina Fleckenstein 
freute sich Ÿber die wiederholte Teilnahme des Vereins ãKšniginnen e.V.Ò Somit hatte Munster zum 50. Geburtstag 
die wohl landesweit hšchste Dichte an MajestŠten an diesem Sonntag! Musikdarbietungen der am Umzug 
teilnehmenden MusikzŸge verliehen dem weiteren Nachmittag einen sehr schwungvollen Rahmen. 
Irgendwann neigt sich auch das schšnste SchŸtzenfest dem Ende zu. Aber dafŸr hat die BŸrgergilde ja ein 
beeindruckendes Ritual: Den Parademarsch! Dazu nehmen zunŠchst die MajestŠten geschlossen Aufstellung und 
das SchŸtzenvolk formiert sich zum Parademarsch, der dann zu Ehren der MajestŠten stattfindet. 
Anschlie§end geht es noch mal an den Tresen zu einer Kšnigsrunde und einem dreifachen ãHorridoÒ! 

Auf dem Tresen (v. l.): SchŸlerkšnig Adrian Peters, Damenbeste Sabiene Rothmann, Kšnig 
Florian I. Schweigert mit Kšnigin Carola und JungschŸtzenkšnigin Vanessa Schmidt



S c h o n k u r z n a c h  
unserem SchŸtzen- und 
Volksfest traf sich eine 
A b o r d n u n g d e r 
BŸrgerg i lde mi t der 
BŸrgermeisterin Christina 
F l e c k e n s t e i n a m 
Rathaus, um dort die 
E h r e n s c h e i b e d e r 
BŸrgergilde anzubringen. 
Diese hatte die Gilde der 
BŸrgermeisterin wŠhrend 
des SchŸtzenfestes zum 
50jŠhrigen StadtjubilŠum 

geschenkt. Sie wurde vom SchŸtzenbruder Jens-Uwe Kšhn unterhalb der Rathausuhr angebracht. 
Zwischenzeitlich hŠngt diese Ehrenscheibe im Ratssaal des Rathauses. 
 
 
 

 
Rechtzeitig vor dem nŠchsten KreisschŸtzenfest wurde die neue KreisjugendmajestŠt ausgeschossen. Da die 
BŸrgergilde Munster mit Julian Paulsen die amtierende MajestŠt 2016/2017 stellte, fand der Wettkampf in Munster 
statt. Die Ergebnisse wurden unter besonderer Beobachtung des Kreisvorsitzenden bis zum KreisschŸtzenfest 
am 03.09.2017 in Soltau natŸrlich unter Verschluss gehalten. Die BŸrgergilde konnte beim KreisschŸtzenfest 
Vanessa Schmidt als 2. Ministerin im Jugendbereich auf das Siegerpodest (s.o.) entsenden und feierte ein 
schšnes, ausgelassenes KreisschŸtzenfest. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im August 2017 fand in Munster das Schie§en der 
KreisjungschŸtzenmajestŠten zur Ermittlung der neuen MajestŠt 2017 
statt. In der Mitte: KreisjungschŸtzenkšnig 2016 Julian Paulsen von 

der BŸrgergilde Munster

(v. l.): 1. Vorsitzender Walter Heidelberg, 2. Ministerin Kerstin Witte, 2. Minister 
Ernst-August Oetjen, Kreisdamenkšnigin Birte Delvenhal, 1. Minister Tobias 
Meyer, Kreiskšnig Hans-Peter Maushake, 1. Jugenminister Sascha Jurgeit, 

Kreisjugendkšnig Philip Platkowski, 2. Vorsitzender Walter StŸlpe und 2. 
Jugendministerin Vanessa Schmidt (Foto: KSV)



Auch beim Wettkampfschie§en konnte die BŸrgergilde mit dem Jahr 2017 sehr zufrieden sein. Nils Netz konnte 
seinen Landesmeistertitel im Lichtpunktschie§en in der Disziplin 10 m -aufgelegt verteidigen und Lea Sobczak 
qualifizierte sich fŸr die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft im Luftpistolenwettkampf in MŸnchen. 
Aber damit nicht genug: Auch Manfred Bansau besuchte die Deutsche Meisterschaft. Allerdings fuhr er nach 
Dortmund (Luftgewehr - Auflage). Er scho§ mit insgesamt 297 von 300 Ringen ein bŠrenstarkes Ergebnis! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein schšner Abschluss: Zum 20. Oktober erhielt die BŸrgergilde diese Dankesurkunde als Dank fŸr die gezeigten 
AktivitŠten rund um den Festumzug ã50 Jahre Stadt MunsterÒ 

Lea Sobczak 2017 Deutsche 
Meisterschaft Luftpistole MŸnchen

Manfred Bansau am 17.10.2017 in Dortmund zur Deutschen 
Meisterschaft LG-Auflage (m. Betreuer Alexandra Gers, Jšrg Hoyer und 

BŠrbel Bansau (! )
Visualisiertes Trefferbild - in der Mitte 

die Scheibe fŸr Manfred Bansau

Manfred Bansau zur Deutschen Meisterschaft 2017 in DortmundNils Netz 2017 
Landesmeister 

Lichtpunktgewehr 
Hannover
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Die Ballsaison begann fŸr die BŸrgergilde am 27. Januar 2018 mit 
dem traditionellen Winterball, der auch in diesem Jahr viele GŠste in 
seinen Bann zog und sehr beeindruckend war. Das Motto lautete 
ãCasino RoyaleÒ. Auch wenn der Hauptdarsteller des gleichnamigen 
Films aus der James Bond-Reihe, Daniel Craig, nicht anwesend war, 
wurde das Motto vom Festausschuss perfekt umgesetzt. Nicht zuletzt 
deshalb gelang eine wirklich rauschende Ballnacht, die allen 
Beteiligten viel Freude machte. 
 

 
Die Ehrung der Vereinsmeister ist im 
Februar m i t t l e rwe i le e in fes te r 
Bestandteil des Jahresprogramms. Die 
steigende Teilnehmerzahl lie§ in diesem 
J a h r a u c h e i n e Z u n a h m e d e r 
Vereinsmeister und der absolvierten 
Disziplinen folgen. Insgesamt 45 
Meistertitel in 13 Disziplinen konnten 
ver l iehen werden. Zur wei teren 
A t t r ak t i v i tŠ t ss te i ge rung i s t d i e 
VerlŠngerung des Schie§zeitraumes 
sowie die EinfŸhrung der Disziplin 
ãSitzend aufgelegtÒ in Planung. 
 
 
 

Das Wetter zum 3. Osterfeuer der BŸrgergilde am 31.03. war diesem 
schšnen alten Brauch wieder nicht gewogen. Dennoch waren die 
Unerschrockenen vor Ort. Neben der Šu§eren WŠrme, die durch das 
Osterfeuer erreicht wurde, gab es wieder eine Reihe von Speisen und 
GetrŠnken, die die innere Temperatur sicherstellten. 

Viel Arbeit fŸr Kšnig Florian I. Schweigert bei der Ehrung der Vereinsmeister 



Beim 35. Stadtpokalschie§en, dass in Munster stattfand, konnte unsere amtierende MajestŠt Florian I. Schweigert 
Stadtkšnig werden und unsere Damenbeste Sabine Rothmann wurde Stadtdamenbeste.  

Der Jahreshšhepunkt wurde natŸrlich durch das in der Zeit vom 31.Mai bis zum 03.Juni 2018 gefeierte SchŸtzen- 
und Volksfest markiert. Bei besten WetterverhŠltnissen begann das Fest wie gewohnt am Donnerstag mit dem 
Sammeln der Gilde und der Kinder am Bahnhof, dem Hissen der Gildefahne am Rathaus sowie dem Kommers in 
der Festhalle. 

 
Gleich zu Beginn des Kommers wurde der neue SchŸlerkšnig oder die neue 
SchŸlerkšnigin gesucht. Nachdem die Orden und Ehrenzeichen an das 
SchŸlerkorps ausgehŠndigt waren, wurde Nils Netz zum neuen SchŸlerkšnig 
ausgerufen. Besondere Freue lšste dieses Ergebnis nicht nur bei ihm aus, 
sondern auch seine Mutter Nicole musste ihn daraufhin zunŠchst mal 
ordentlich herzen! 

Stadtdamenbeste Sabine Rothmann, Stadtkšnig Florian Schweigert (beide BGM) 
sowie Stadtjugendkšnigin Magdalena Quade vom SchŸtzenverein 

Niedersachsen Alvern

SchŸlerkšnig Nils Netz (l.) mit seinem 
Adjutanten Erik Grall



Der SchŸtzenfest-Freitag! Einerseits der Tag der SchŸtzen - andererseits fŸr die amtierenden MajestŠten der Tag 
des Abschieds. Und so mussten auch in diesem Jahr die WŸrdentrŠger die Verabschiedung bei der 
BŸrgermeisterin Christina Fleckenstein mit dem Empfang und dem Eintrag in das Goldene Buch der Stadt als 
deutliches Zeichen fŸr das Ende der Regentschaft realisieren. Einzig der SchŸlerkšnig 2017, Adrian Peters, 
konnte aufgrund der bestehenden Schulpflicht in Deutschland zu diesem Zeitpunkt an dem Programmpunkt nicht 
teilnehmen. 
 
 

 



 
Nach dem vorgesehenen Zeremoniell setzte sich der Umzug mit der eingegliederten Stadtfahne in Richtung 
SchŸtzenplatz in Bewegung und nach dem Eintreffen schloss sich die BegrŸ§ung, ein gemeinsames FrŸhstŸck 
und ein ebenso gemeinsamer Empfang durch die Stadt und die Gilde an. Nach Abgabe von EhrenschŸssen 
begann das Kšnigsschie§en. 

Die scheidenden WŸrdentrŠger: Damenbeste Sabine Rothmann (sitzend, 5. v. l.) und SchŸtzenkšnig Florian I. 
Schweigert (sitzend, 7. v. l.)

Inklusion: Der mobilitŠtseingeschrŠnke stv. KorpsfŸhrer des 
Schwarzen Korps, Christian Wohlpfeil, nimmt in einem 

Krankenfahrstuhl teil

Die angetretene GildeÉ

É wird durch die Offiziellen begrŸ§t. Das Civile Corps verfolgt aufmerksam die AblŠufe.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wieder mit dabei: Die befreundeten SchŸtzen des BŸrgerschŸtzenvereins BSV 
Bottrop Batenbrock 1925



 
 
 
Eine besondere Ehrung konnte der 1. 
Gildeherr am Freitagmittag vornehmen: 
Der SchŸtzenbruder Gerd Marten hielt 
inzwischen 60 Jahre der BŸrgergilde 
Munster die Treue und ist nach wie vor 
ein engagierter SchŸtzenbruder. Das Bild 
zeigt den Jubilar, eingerahmt vom 1. 
Gildeherrn Marco Tews (l.) und den 
GildeschriftfŸhrer Ulrich Klinke (r.) 
 
 
 
 
 

 
 
Zum šffentlichen Ball mit Kšnigsproklamation am Abend nahm der scheidende Hofstaat mit dem bereits 
proklamierten SchŸlerkšnig Nils Netz in der Festhalle Aufstellung und auch die Gilde trat hierzu an. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Viele gute SchŸtzinnen und SchŸtzen konnten ihre QualitŠten nachweisen und wurden mit Orden und/oder 
Pokalen ausgezeichnet. Und dann kam es zur ersten Proklamation einer neuen MajestŠt. Neue 
JungschŸtzenkšnigin konnte Lea Sobczak werden. Sie bekam als erste ihre Kette umgehŠngt. Die Gratulation 
und der Jubel war gerade leicht abgeklungen, da kŸrte der 1. Gildeherr Marco Tews die SchŸtzenschwester Karen 
VorlŠnder zur neuen Damenbesten. 

Die neue JungschŸtzenkšnigin Lea Sobczak Damenbeste 2018: Karen VorlŠnder



Und nach der Namensnennung des neuen SchŸtzenkšnigs war klar, dass das Schwarze Korps auch in 2018 den 
SchŸtzenkšnig der Gilde stellt. Neuer Kšnig der BŸrgergilde wurde der SchŸtzenbruder Dirk Krause, der, vom 
Jubel begleitet, die Kette umgelegt bekam. 

 

 
 

SchŸtzenkšnig 2018: Dirk I. Krause

Der komplette Hofstaat 2018/2019 (v.l.): Adjutantin der Damenbesten Tanja Elvers, Damenbeste Karen VorlŠnder, Adjutantin der Kšnigin Maria Pietsch, 
Kšnigin Sabrina Lindemann, SchŸtzenkšnig Dirk I. Krause, Adjutant Mario Pietsch, JungschŸtzenkšnigin Lea Sobczak, ihre Adjutantin Lara Bauer und der 

SchŸlerkšnig Nils Netz mit seinem Adjutanten Erik Grall



 
 
 
 
Am Samstag wurden die Ehrenscheiben an den 
WohnhŠusern des SchŸtzenkšnigs und der 
JungschŸtzenkšnigin angebracht. Die vorherige 
Ballnacht hatten alle Protagonisten gut Ÿberstanden 
und waren selbstverstŠndlich prŠsent. 
 

Der Ball wird eršffnet durch den SchŸtzenkšnig Dirk I. Krause, die Damenbeste Karen VorlŠnder und die 
JungschŸtzenkšnigin Lea Sobczak (v. l.)

Die Damenbeste Karen VorlŠnder (vorne links) bittet das Damenkorps zu einem Glas Sekt.



Auch bei der JungschŸtzenkšnigin Lea Sobczak war man vorbereitet und mit den AblŠufen offensichtlich bestens 
vertraut. Gekonnt gelang es Lea und ihrer Adjutantin Lara, die offiziellen Schritte zu absolvieren. 
 
Anschlie§end war die Stadt und die einzelnen Korpsresidenzen Ziel der SchŸtzengesellschaft. 

 
 
 
 
 
 
 
NatŸrlich konnte der KorpsfŸhrer des GrŸnen Korps, Andreas Rudat, auch den SchŸtzenkšnig Dirk I. Krause mit 

seinem Adjutanten Mario Pietsch und die Damenbeste Karen VorlŠnder zum KaterfrŸhstŸck begrŸ§en. 

SchŸlerkšnig Nils Netz zu Besuch beim DamenkorpsÉ

Éund mit dem gesamten SchŸlerkorps beim KaterfrŸhstŸck des GrŸnen Korps.



Neben der Kette ein untrŸgliches Zeichen der WŸrde: Die Ehrenscheibe 
der Damenbesten! Daher gilt: Solange sie nicht am Haus hŠngt, immer 
ein Auge darauf haben. 

 
Die Kanoniere haben wŠhrend des 
Festes nur wenig Gelegenheit zur 
Mu§e, sind sie doch stŠndig mit dem 
GeschŸtz im Einsatz und bereichern 
die einzelnen Programmpunkte. Da 
tut eine Phase der Ruhe, der Erholung und das eine oder andere GetrŠnk zur StŠrkung immer gut. Hier genie§en 
sie diese  Phase beim Schwarzen Korps. 
 
 
 
Am Nachmittag fand die Siegerehrung des Kinderprogramms statt. Viele Kinder nahmen daran teil und 
entsprechend viele Erwartungen waren vorhanden. Die MajestŠten der Gilde bemŸhten sich erfolgreich, diese zu 
bedienen. 



Der Abend war geprŠgt durch die ãAfter-Kater-PartyÒ aller Unentwegten im Blockhaus. Viel Feierlust und ein 
gewisses Ma§ an Ausgelassenheit fŸhrte zu bester Stimmung und lang anhaltendem VergnŸgen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Trotz der langen und ausgelassenen Feier am Samstag war die BŸrgergilde am Sonntag wieder sortiert am Start. 
Die Ehrenscheiben fŸr die Damenbeste und den SchŸlerkšnig mussten vor dem Festumzug angebracht werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei der Damenbesten Karen VorlŠnder

Als hŠtten sie nie etwas anderes gemachtÉganz cool!SchŸlerkšnig Nils Netz mit seinem Adjutant Erik Grall

Gro§er Bahnhof bei der Damenbesten



Der Beginn des gro§en Festumzuges zum SchŸtzen- und Volksfest 2018. Am GŠnsebrunnen wartet der 
SchŸtzenkšnig Dirk I. Krause mit den Offiziellen auf die Uniformierten, die Fu§gruppen und die Festwagen. Die 
Fahrt in der Kšnigskutsche mit seiner Kšnigin Sabrina Lindemann und dem Adjutantenpaar Maria und Mario 
Pietsch - natŸrlich auch fŸr sie ein Hšhepunkt des Tages! 

In diesem Jahr wurde das JungschŸtzenkorps 60 Jahre alt. Aus diesem Grund nahm das JungschŸtzenkorps mit 
einem eigenen Fest- bzw. Mottowagen (ãHaltung, Fassung, WŸrdeÒ) am Festumzug teil und legte entsprechende 
Kleidung an. Eine fŸr die zweite JahreshŠlfte geplante JubilŠumsveranstaltung des Korps entfiel leider. 

Karen VorlŠnder als Damenbeste mit ihrer Adjutantin Tanja Elvers. Alles 
bereit fŸr den Festumzug.

Umzugsperspektive

Das JungschŸtzenkorps mit dem KorpsfŸhrer Matthias Reimers (4. v. r.) Der Festwagen des JSK zum 60. Bestehen



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch das Damenkorps kann ãParademarschÒ - sogar mit der BŸrgermeisterin Christina Fleckenstein (l.), die auch SchŸtzenschwester ist.

Die MajestŠten der BŸrgergilde Munster 2018/2019 (v.l.): SchŸlerkšnig Nils Netz, Damenbeste Karen VorlŠnder, 
SchŸtzenkšnig Dirk I. Krause und JungschŸtzenkšnigin Lea Sobczak



Im Juli 2018 wurde die BŸrgergilde Munster von den JungschŸtzen der SchŸtzengilde Soltau zur Teilnahme an 
der ãCold Water Beer ChallengeÒ nominiert. Eine Gaudi, die bei bestem Wetter und am schšnen FlŸggenhofsee 
gut umgesetzt werden konnte. Unter dem Kommando von Matthias Reimers marschierten die Teilnehmer unter 
Absingen des Niedersachsenliedes zum Steg. Die Kanoniere verlasteten sogar eine kleine Kanone auf einem 
Floss, um mit drei SalutschŸssen den Sprung in das Wasser freizugeben. Die BŸrgergilde lšste die gestellte 
Aufgabe mit Bravour. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das KreisschŸtzenfest in Bispingen am 02.09.2018 verlief fŸr die BŸrgergilde sehr erfolgreich. Neben einem tollen 
Fest konnte unsere Damenbeste Karen VorlŠnder den Titel der 2. Kreisdamenministerin erringen. 

 

Der Proklamation wird gemeinsam entgegengefiebert Und dann das! 2. Kreisdamenministerin,  
Bravo!
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